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Tankschutz Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

Bitte reservieren Sie.

Tel.: + 49 (0) 7660 / 94 01-0
sonne-st.peter@t-online.de
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 87 40
info@jeutter-kollegen.de

UWE MATZEIT

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

neue Adresse!

Matthias Saier
Ibentalstraße 13
79256 Buchenbach

ZIMMERMANN / DACHDECKER 
 GESUCHT

Wir suchen für unser junges Team einen Zimmermann/ 
Dachdecker (m/w). Sie sollten über entsprechende berufliche 
Kenntnisse verfügen. Zu Ihren Aufgaben gehören Zimmerer- 
und Dachdeckerarbeiten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 07661 / 97 92 00 oder 
gerne auch schriftlich per mail unter info@saier-dach.de oder 
u.g. Adresse.

Talentbörse lädt
in den Quartiers-
treff  20 ein
Kirchzarten (glü.) Am Mittwoch, 
dem 18. Oktober um 19:30 Uhr lädt 
die Initiative Talentbörse Kirch-
zarten zu einem weiteren Treff en 
in den Quartierstreff 20 in der 
Bahnhofstraße 20 in Kirchzarten 
ein. Beim Ideen-Wettbewerb der 
Bürgerstiftung Kirchzarten im Juni 
hatten sich viele Bürger positiv für 
eine Talentbörse in Kirchzarten 
ausgesprochen. Die Initiatoren 
Barbara Lentner, Cyrus Treumann 
und Rolf Brokmeier möchten bei 
diesem zweiten Treff en vor allem 
über Möglichkeiten der Vernetzung 
im Dreisamtal und nach Freiburg 
hin sprechen.

Freiburg-Oberau (u.) Der ehema-
lige Meierhof an der Kartäuserstr. 
117 wird erhalten. Das gaben 
ver gangene Woche die Partner be-
kannt, die in den vergangenen Mo-
naten an einem Sanierungskonzept 
für den historischen Bauernhof 
auf dem Kartaus-Areal gearbei-
tet haben. Der Eigentümer des 
Geländes, die Freiburger Heilig-
geistspitalstiftung, wird dafür ein 
Erbbaurecht für die neu gegrün-
dete Meierhof GbR begründen, 
das ihr ermöglicht, das Gebäude 
zu wirtschaftlichen Konditionen 
zu sanieren und zu Wohnraum 
im Wesentlichen für Lehrer des 
UWC Robert Bosch College um-
zugestalten. Die Meierhof GbR 
besteht aus den Geschäftsführern 
der für die Sanierung und den 
Erhalt von denkmalgeschützten 
Gebäuden bekannten sutter³KG, 
Willi Sutter, Axel Bürk, Oliver 
Hug und Daniel Steiger. Im ersten 

Schritt wird dazu die Parzelle des 
Meierhofs aus dem bestehenden 
Erbbaurechtsvertrag zwischen 
der Heiliggeistspitalstiftung und 
der Robert Bosch Stiftung GmbH 
herausgelöst und das Eigentum am 
Gebäude auf die Meierhof GbR 
übertragen. Dies war durch das 
konstruktive Zusammenwirken 
von Grundstückseigentümerin 
und Robert Bosch Stiftung mit 
Unterstützung der Stadt Freiburg 
möglich. 

Die detaillierten Pläne für die 
Sanierung des Meierhofs werden 
die Partner nach der Unterzeich-
nung und Beurkundung der erfor-
derlichen Verträge der Öff entlich-
keit präsentieren. 

Das Kartaus-Areal ist seit 1894 
im Besitz der Heiliggeistspitalstif-
tung. 2011 hat die Robert Bosch 
Stiftung ein Erbbaurecht und das 
Eigentum an den aufstehenden 
Gebäuden erworben und nach 

umfangreichen Sanierungs- und 
Neubauarbeiten das bundesweit 
erste United World College auf 
dem Gelände errichtet. 

Im Zusammenhang mit den 
aufwendigen Sanierungsarbei-
ten für die Schule wurde durch 
Sachverständige festgestellt, dass 
der ab 1745 in mehreren Bauab-
schnitten errichtete Meierhof so 
große Schäden aufweist, dass seine 
Erhaltungsfähigkeit in Frage stand. 

Der gemeinnützigen Robert 
Bosch Stiftung GmbH und der 
Stadt Freiburg war jedoch daran 
gelegen, alle Möglichkeiten zu 
prüfen, das Gebäude mit wirt-
schaftlich vertretbarem Aufwand 
zu erhalten. Deshalb reagierte 
die Stiftung auf einen Vorschlag 
des auf historische Altbauten 
spezialisierten Projektentwicklers 
Willi Sutter, der im Dezember 
2016 ein detailliertes Konzept 
zur Sanierung und Erhaltung des 

Baudenkmals vorlegte. 
Im Verlauf der letzten Monate 

konnten die zum Teil sehr kom-
plexen bau- und grundstücksrecht-
lichen Fragen mit allen Beteiligten 
zufriedenstellend geklärt werden. 
Die zentrale Herausforderung der 
Sanierung lag in der wirtschaftli-
chen Umsetzbarkeit eines denk-
malgerechten Umbaus. 

Das jetzt beschlossene Konzept 
sieht vor, dass insgesamt 12 Miet-
wohnungen entstehen, die zum 
größten Teil vom Robert Bosch 
College für dessen Lehrer ange-
mietet werden können. Soweit die 
Schule Wohnungen für ihre Lehrer 
nicht benötigt, wird die Meierhof 
GbR die Wohnungen frei vermie-
ten. Die Umbaupläne sind mit der 
Stadt Freiburg abgestimmt. Bau-
bürgermeister Martin Haag ist sehr 
erfreut, dass es nunmehr gelingt, 
den ortsbildprägenden Meierhof 
dauerhaft zu erhalten.

Bauernhof der Kartaus wird erhalten 
Partner einigen sich über Sanierungskonzept für Meierhof

Kirchzarten (glü.) Die erste 
Sprech stunde zu Themen der Bar-
riere freiheit und Inklusion fi ndet 
in Kirchzarten am Donnerstag, 
dem 19. Oktober 2017 von 16 
bis 18 Uhr im Bürgerbüro in der 
Verwaltungsscheune, Talvogteistr. 
2a statt. Den Fragen der Bürger 
stellt sich die Kommunale Inklu-
sionsvermittlerin Anita Müller. 
„Sie haben ein Handicap und eine 

persönliche Angelegenheit, die Sie 
mit der Gemeinde regeln müssen? 
Sie sind persönlich betroff en mit 
Problemen der Barrierefreiheit 
in Kirchzarten? Sie haben Anre-
gungen, wie die Barrierefreiheit 
in Kirchzarten verbessert werden 
könnte?“, ermuntert Müller, „ich 
kann Sie in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde unterstützen, 
um Ihre Anliegen zu klären und 

Sie beraten und weitervermitteln. 
Ich will mich für Verbesserungen 
einsetzen und Ihnen beim Kon-
takt mit dem Bürgerbüro helfen.“ 
Anita Müller freut sich auf die 
Gespräche und bittet, falls ein 
Gebärdendolmetscher benötigt 
werde, um Benachrichtigung bis 
zum 11. Oktober: email: inklu-
sion@kirchzarten.de, Tel.: 0151 
- 688 13 233.

Bürgersprechstunde zur Inklusion
Kommunale Inklusionsvermittlerin Anita Müller stellt sich aktuellen Themen

Kfz-Zulas-
sungsstellen 
Geänderte Öff nungszei-
ten am 17. Oktober
Landkreis (u.) Die Kfz-Zulass-
ungs stellen im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald werden am 
Dienstag, 17. Oktober, wegen 
einer Personalversammlung früher 
geschlossen. Die Öffnungszeit 
endet an diesem Tag bereits um 
11.00 Uhr. Davon betroff en sind die 
Zulassungsstellen am Hauptsitz in 
Freiburg und in den Außenstellen 
in Müllheim und Titisee-Neustadt. 

Liedernachmittag 
zum Mitsingen
Littenweiler (hr.) Am Dienstag, 
dem 17. Oktober, spielt Dietmar 
Bußhardt im Begegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Str. 10 in Littenweiler, auf dem 
Klavier Lieder der 50-er bis 70-er 
Jahre und lädt herzlich zum Mitsin-
gen und Zuhören ein. Der Eintritt 
ist frei.

Buntes Herbst-
konzert 
Waldsee (hr.) Am Samstag, dem 
14. Oktober, 16.00 Uhr wird zu 
einem „Bunten Herbstkonzert“ in 
das Begegnungszentrum Lauben-
hof, Weismannstr. 3 im Stadtteil 
Waldsee  eingeladen. Zu hören 
sind einige der bekannten Arien 
& Lieder von Bach, Mozart und 
Brahms – mit Michaela Kinzler 
(Alt), Silvia Wilches (Sopran) und 
Elena Ralli (Pianistin). Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen. 
Davor, ab 14.30, steht das Cafete-
ria-Angebot mit Kaff ee & Kuchen 
usw. zur Verfügung.

Erwachsenen-
kleidermarkt
Freiburg/Munzingen (es.) Am 
Sonntag, dem 22. Oktober, fi ndet 
von 13.00 bis 16.00 Uhr in der 
Munzinger Schlossbuckhalle ein 
Erwachsennkleidermarkt statt. 
Veranstalter ist der eine Welt Kreis 
St. Stephan. Außer den Kleidern, 
Accessoires und Schuhen gibt es 
auch Kaffee und Kuchen. Alle 
Plätze sind vergeben.

Freiburg (u.) Am Samstag und 
Sonntag, 14. und 15. Oktober fi n-
det in der Freiburger Messehalle 
parallel zur Freiburger Herbst-
messe  ein Riesenfl ohmarkt statt. 
Über 250 Aussteller bieten mit 
Edeltrödel, Möbeln, Schmuck, 
2nd-Hand, Briefmarken, bis hin zu 

Sammlerwaren und ausgesuchten 
Raritäten ein abwechslungsreiches 
Sortiment an. Viele überregionale 
und internationale Aussteller, so-
wie das geöff nete Messerestaurant 
laden zum langwierigen Verweilen 
und Genießen in entspannter At-
mosphäre ein. Ebenso lässt sich der 

Besuch des Flohmarkts wunderbar 
mit dem Gang auf die Freiburger 
Herbstmesse vereinbaren.

Öffnungszeiten sind Samstag 
von 10 - 18 Uhr und am Sonntag 
von 11 - 18 Uhr. Für Besucher 
stehen ausreichend Parkplätze auf 
dem Messegelände zur Verfügung.

Riesenfl ohmarkt in der Messehalle

Ein rechtes Stück Arbeit wartet auf die Sanierer des Meierhofes bei der Kartaus. In den nächsten Jahres soll er komplettsaniert und zu 
Wohnzwecken umgebaut werden.  Foto: Hanspeter Schweizer
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532.  
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.),Dagmar Engesser (de.), Elke 
Sonner (es.), Reiner Schlebach (rs.), 

Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank  
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Arbeitsende - Lebensernte (Wolf-
gang Schulz) Mo, 16.10. und Mo, 
23.10. jeweils von 18.30 - 20.30 
Uhr, 2 Termine, 22 €
Alemannische Traditionen: 
CEGO für Zugzogene, Riig-
schmeckte und Anfänger (Lothar 
Aßmann) Do, ab19.10., 19 - 20:30 
Uhr, 6x, 38 €
Trau Dich! Ran an den PC 
Grundlagen, Modul 1(Andreas 
Reinhardt) Di, 17.10. und Do, 
19.10. jeweils von 18.30 - 21.30 
Uhr, 2 Termine, 46 €
Trau dich! Ran an den PC - 
Grundlagen der EDV, Modul 
2: (Andreas Reinhardt) Di, 24.10. 
und Do, 26.10. jeweils von 18.30 - 
21.30 Uhr, 2 Termine, 46 €
Serienbriefe mit Word, Excel 
und Outlook 2010 (Uwe Kuzmen-
ko) Di, 24.10. und Di, 31.10.17 
jeweils von 18 - 21 Uhr, 2 Termine, 
46 €
Prüfungsvorbereitung: für die 
Mathematikprüfung Realschule 
(Tanja Lohfink) Sa, ab 14.10., 9 - 
10.30 Uhr, 6 Termine, Gebühren: 
bei 3 TN: 80 €, bei 4 TN: 63 €, bei 
5 TN: 50 €, ab 6 TN: 35 €.
Vorbereitung für die Mathema-
tikprüfung Realschule in den 
Herbstferien (Tanja Lohfink) Mo, 
30.10., Di, 31.10. und Do, 02.11.17 
jeweils von 10 -12.30 Uhr, 3 Ter-
mine, Gebühren bei 3 TN: 70 €, 
bei 4 TN: 52 €,  bei 5 TN: 42 €, ab 
6 TN: 35 €.
Spanisch für den Urlaub - Kom-
paktkurs in den Herbstferien - 
Niveau A1 (Elsa Maria del Socorro 
Pacheco Castillo) Mo, 30.10., Di, 
31.10., Do, 2.11. und Fr, 3.11., 
jeweils von 9.30 - 11.45 Uhr, 55 €
Mit Weiden flechten in den 
Herbstferien - für Kinder ab 7 
Jahren (Marta Paczkowska) Mo, 
30.10. und Di, 31.10. jeweils von 
09 - 13 Uhr, 2 Termine, 25 € 
Rundkorb flechten - Altes Hand-
werk neu entdecken! (Marta 
Paczkowska) Sa, 28.10. und So, 
29.10.17 jeweils von 10 - 15 Uhr, 
2 Termine, Gebühren  bei 4 TN: 71 
€, bei 5 TN: 57 €, ab 6 TN 47 €.
Origami (Anja Drews) Mo, ab 
16.10., 18 - 21 Uhr, 2x, 45 €
Acrylmalerei - von Grundlagen bis 
zur Vielseitigkeit des Einsatzes in 
interessanten Gebieten 

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de
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Kirchzarten (hs.) Eine neue Beschriftung ziert seit 
Kurzem die Ostfassade des Hotel Fortuna im ver-
kehrsberuhigten Teil der Hauptstraße. Dies wäre für 
sich gesehen noch keine Meldung wert, wären da 
nicht Teile des Gemeinderates, die sich ob des nicht 
völlig korrekten Genehmigungsverfahrens übergangen 
fühlen. In einer kontroversen Sitzung vor drei Wochen 
wurde der Sachverhalt diskutiert – in einer Art, die 
bei aller Dramatik einen gewissen Unterhaltungswert 
aufwies. Was war geschehen?

An der Fassade des Hotels musste eine Fluchttrep-
pe angebracht werden. Um Zuge dessen wurde auch 
die Fassadendämmung erneuert. Es war Architekt 
Christof Bank klar, dass er etwas zu spät war, als er 
am 22. August beim Ortsbauamt den Antrag für die 
neue Beschriftung stellte. Schriftlich und persönlich. 
Explizit bat er am selben Tag auch noch darum, diesen 
Antrag von Ratsseite zu prüfen, ehe er einen Monat 
später zur Abstimmung kommen sollte. Zwar war sich 
der Planer durchaus bewusst, dass er zu späte war, er 

wolle aber das noch stehende Gerüst nutzen, um die 
Werbung anzubringen.

Obwohl Einzelbuchstaben, ist die neue Werbebe-
schriftung samt Wappen doch deutlich größer, als es 
die Gestaltungssatzung von 1990 erlaubt. Mit diesem 
Argument trat Gemeinderat Peter Meybrunn (SPD) 
eine Diskussion in Gang, in deren Folge Bürgermeister 
Andreas Hall zwar appellierte, dem Antrag nachträg-
lich zuzustimmen, acht Gemeinderäte aber dagegen 
votierten. Sieben enthielten sich der Stimme, einer 
schloss sich dem Gemeindeoberhaupt an.

Nun herrscht eine gewisse Ratlosigkeit. Die Wir-
tefamilie Meder weiß nicht, wie es weitergehen soll, 
der Architekt auch nicht, der Werbetechniker hat 
seinen Auftrag - perfekt wie man sagen darf - erfüllt, 
die amtlich geforderte Feuerschutztreppe steht, alles 
sieht proper aus.

Die Untere Baurechtsbehörde vom Landratsamt hat 
indes reagiert und dem Antrag nicht stattgegeben. Ist 
da ein Schildbürgerstreich im Entstehen?

Solarstrom 
für jeden Menschen
Kirchzarten (es.) Am Donners-
tag, dem 12. Oktober, findet um 
20.00 Uhr ein Energiegespräch 
mit Impulsvortrag zum Thema: 
„Solarstrom für jeden Menschen“ 
und Beantwortung aller Energie-
fragen im Quartierstreff Kirch-
zarten, Bahnhofstr. 18-20 statt. 
Weiter Informationen unter der 
Tel.: 07661/4951 oder unter: info@
dersonnenkoenig.de 

Duo Legretto 
- Von Venedig 
nach Rio
Buchenbach (es.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, dem 
15. Oktober, von 11.00 bis 12.00 
Uhr in die Friedrich-Husemann-
Klinik zu einer abwechslungsrei-
chen Reise mit dem Duo Legretto 
Thomas Kolfhaus, Flöte und Wolf-
gang Schubart, Gitarre ein. Von 
Venedig nach Rio, von Vivaldi und 
Chopin über Irland bis zu den feu-
rigen Rhythmen und Klängen von 
Piazzolla und Machado. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen.

Ärger um Werbeanbringung in Kirchzarten
Was schön ist, ist nicht automatisch erlaubt. Oft aber auch umgekehrt
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99,-Abholpreis
ohne KissenPerfekt und preiswert einrichten...

Sonntag, 15. Oktober 3-17von 1 Uhr

(keine Beratung / kein Verkauf)

GmbH&Co.KG

Titiseestr. 96 / 79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 07651 / 1017-0 / Sa. 9-13 UhrDi

oder nach individueller Terminvereinbarung
-Fr. 9-18.30

Freiburg (hr.) Zu Beginn der 
„Dunklen Jahreszeit“ steigt die An-
zahl der Wohnungseinbrüche wie-
der. Die rückläufi gen Einbruchszah-
len der vergangenen Monate sind 
für Kriminalhauptkommissar Frank 
Erny, Präventionsexperte der Kri-
minalpolizeilichen Beratungsstelle 
in Freiburg, daher kein Grund zur 
Entwarnung. Er appelliert an alle 
Bürger, sich mit dem Thema „Ein-
bruchschutz“ zu beschäftigen. In 
einer großangelegten Präventions-
aktion werden Vorträge angeboten 
und das Informationsfahrzeug des 
Landeskriminalamtes ist auf Tour. 

Das Informationsfahrzeug mit 
einer Ausstellung aktueller tech-
nischer Einbruchssicherungen 
und Beratung durch Beamte der 
Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle ist am Donnerstag, dem 
19. Oktober, von 12.00 bis 18.00 
Uhr, auf dem Kartoffelplatz in 
der Freiburger Innenstadt zu Gast. 
Darüber hinaus können Bürger 
aber auch unter Tel.: 0761 / 29608-
25 oder per E-Mail an freiburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de 
individuelle Beratungstermine 
mit der Kriminalpolizeiliche Be-
ratungsstelle vereinbaren. 

Polizei on Tour
Präventionsangebot gegen Wohnungseinbrüche

Kirchzarten (u.) Auf ihrer Mitglie-
derversammlung am 27. September 
hat die IG Giersberg ihren Verein 
aufgelöst. Die 2011 gestartete 
Bürgerinitiative hatte sich 2012 
als e.V. konstituiert und damit dem 
Unmut vieler Bürger eine Stimme 
gegeben. Ihr Ziel, das Naherho-
lungsgebiet und das Heiligtum am 
Giersberg unversehrt zu erhalten, 
führte 2013 zum ersten Bürger-
entscheid in Kirchzarten. Dieses 
Beispiel gelebter Demokratie 
stoppte zunächst die Errichtung 
einer MTB-Wettkampfstrecke am 
Vorderen Giersberg. Daraufhin ver-
lagerte eine vom Gemeinderat be-
schlossene Erholungswaldsatzung 
(EWS) das Training in Hexenwäld-
le und Hochberg/Kapellenbühl und 
sichert so den Vorderen Giersberg 
den Fußgängern. Die Beachtung 
der Schilder und des Fahrverbots 
auf schmalen Wegen (vgl. Flyer 

Öff entliche Bekanntmachung:
Der Verein „ Interessengemeinschaft Giersberg e.V.“ (IG Giersberg) 
gibt gemäß §50,1 BGB hiermit seine Aufl ösung bekannt. Gläubiger 
werden aufgefordert, bestehende Ansprüche bei den Liquidatoren 
anzumelden.

Kirchzarten, den 27. 09. 2017
Name und Anschrift der Liquidatoren: 
Johanna Pölzl, Schulhausstr. 19, Kristin Ulrich, Brodbeckstr.2, 
Michaela Platten, Hans-Thomastr.1, alle wohnhaft in 79199 Kirchzarten.

Mitgliederversammlung der IGGiersberg
Nach sechs Jahren wurde der Verein jetzt aufgelöst

bei Tourist-Info) kann nun zu 
einem verträglichen Miteinander 
auf diesem „Herzstück des Dreis-
amtales“ führen, sofern Mitbürger, 
Gemeinderat und Verwaltung ver-
antwortlich darüber wachen.

Zum Abschluss stiftete die IGG 
eine 200 m lange Baumallee, die 
mit Hilfe des NABU am neuen 
Dreisamradweg gepfl anzt werden 
soll, und beteiligt sich fi nanziell 
an der Renovierung der Kapelle, 
besonders der Fassadenfiguren. 

Großzügige Spenden engagierter 
Mitbürger an die IGG machen dies 
möglich.

Der Vorstand dankt mit diesen 
Zeilen nochmals seinen Vorgän-
gern im Amt sowie für die Solida-
rität und Treue der Mitglieder und 
zahlreicher Freunde aus Kirchzar-
ten und darüber hinaus, die für den 
Giersberg eingetreten sind.

Johanna Pölzl, Kristin Ulrich, 
Michaela Platten, Simone Rudloff , 
Peter Opelt

Ebnet (u.) Auch in diesem Jahr 
fi ndet wieder eine Vorstellung der 
Theatergruppe des SV Ebnet statt.
Zur Auff ührung kommt das Stück  
„Fußballrausch und Liebes-
plausch“ eine Komödie in drei 
Akten von  Bernd Spehling: 

An diesem Samstag schreibt 
der Sportverein Ebnet Geschichte. 
Denn mit einem Sieg gegen den 
SC Freiburg wäre der SV Ebnet 
endlich in die erste Bundesliga 
aufgestiegen. Das Tollste aber 
ist: SIE sind dabei! – Und leisten 
unseren Freunden Hans, Tillmann 
und Willi den seelischen Beistand, 
den sie schon seit Wochen bitter 
nötig haben. Dabei erleben Sie 
weit mehr als nur den Spielbetrieb 
mit all seinen Eskalationsstu-
fen unserer Fußballexperten. Sie 
werden vor allem Zeuge, wie das 
Doppelleben der Fanny, Hans 
Ehefrau, an diesem Samstag brutal 
aus den Fugen gerät. Denn während 
Hans mit seiner Expertenrunde am 
Trainingsgelände weilt, vergnügt 
sich Fanny zu Hause mit dem SC-
Trainer Christoph Schleich, der 
Jugendliebe von einst …

Zur ersten Veranstaltung am 

Theater in Littenweiler und Ebnet

Samstag, dem 21.10., um 20.00 
Uhr, in der Dreisamhalle in Ebnet, 
laden die Landfrauen Kappel-
Ebnet ein. Diese werden den 
Be suchern des Theaterstückes 
ein reichhaltiges Essensangebot 
anbieten. Zu weiteren Veranstal-
tungen lädt der Sportverein Ebnet 

am Freitag, 3. November und am 
Samstag, 4. Novmeber, jeweils 
um 20.00 Uhr in den Bürgersaal in 
Littenweiler ein. Auch hier wird für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt 
werden. 

Einlass für alle Veranstaltungen 
ist ab 19.00 Uhr. Karten sind 

im Vorverkauf in Littenweiler 
in der Gärtnerei Heckmann und 
bei Elektro-Löffl  er, in Kappel in 
der Bäckerei Brüstle und Bands 
Frischeladen und in Ebnet bei der 
DARIA Postagentur zum Preis von 
7.- € sowie an der Abendkasse für 
8.- € erhältlich.

Foto: privat

FAKE-NEWS 
SEHEN HIER  
KEIN LAND!

ICH WILL JOURNALISMUS 
MIT VERANTWORTUNG. 

DESWEGEN LESE ICH MEINE 
REGIONALE TAGESZEITUNG. 

jedeswortwert.de

Kappel (u.) Am Sonntag, dem 15. 
Oktober, serviert die Wandergrup-
pe Schauinsland Freiburg-Kappel 
e.V. ein traditionelles Herbstge-
richt. Ein typisch deutsches Fest-
essen, das fast jeder aus seiner 
Kindheit kennt. Wenn es draußen 
kalt und ungemütlich wurde und 
drinnen schön warm, war das 
genau der richtige Augenblick 
für die Schlachtplatte. Damals, 
als die Mutter oder die Oma am 
Herd standen, und sich die ganze 

Familie am Tisch zum Essen ver-
sammelte. 
Mit jedem Bissen werden Erinne-
rungen wach: an schöne Augen-
blicke, geliebte Menschen und 
fröhliches Beisammensein. Wer 
von der Küche seiner Kindheit 
kostet, ist wieder zurück - und 
genießt das Leben.
Am kommenden Sonntag, ab 
11.00 bis 14.00 Uhr gibt es wieder 
das beliebte Schlachtplatten Essen 
der Wandergruppe Schauinsland in 

der Kappler Halle. Gekocht wird 
das Ganze auf der Feldküche des 
Vereins, die in den Jahren 2013/ 
2014 aufwändig renoviert wurde 
und ein Unikat ist. 

Für alle, die keine Schlachtplatte 
essen wollen, bietet der Verein 
auch Bauernwürste mit Brot oder 
auch Püree und Sauerkraut an. 
Alle sind herzlich in die Festhalle 
in Kappel eingeladen, bequem zu 
erreichen mit dem Linienbus Line 
17 bis Schulerdobel.

Schlachtplatte-Essen
Wandergruppe Kappel lädt ein

Vortrag von 
Jost Meyen
Eine Sommerreise in 
die Baikalregion
Kirchzarten (vhs.) Die VHS 
Dreisamtal lädt am Mittwoch, 
18. Oktober, 19.00 Uhr zu einem 
Vortrag von Jost Meyen „Eine 
Sommerreise in die Baikalregion“  
in den Bürgersaal der Talvogtei-
Scheune in Kirchzarten ein.

Jost Meyen war im August 2015 
auf den Spuren der Dekabristen 
im östlichen Sibirien unterwegs. 
Der Referent besuchte die Städte 
Irkutsk, das frühere „Paris des 
Ostens“, Ulan Ude, die Hauptstadt 
Burjatiens, und Tschita in der 
bis 1991 verbotenen Militärzone 
sowie die farbigen buddhistischen 
Klosterzentren Russlands, Agiskoe 
und Ivolginsk.  Sehr ursprünglich 
ist das Leben auf dem Land, wobei 
besonders in den Dörfern der Alt-
gläubigen die Tradition noch eine 
große Bedeutung hat.

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661 / 5821. Anmelde-
schluss: 13.10.17. Der Eintritt 
kostet 7.- €.

Vom Staub-
fänger zum 
Lieblingsstück
Freiburg (u.) Es gibt Dinge, an 
denen wir einfach hängen: der an-
tike Ohrensessel, in dem uns Oma 
stundenlang vorgelesen hat, die 
verschlissene Hollywoodschaukel, 
in der wir der Liebsten damals den 
Heiratsantrag gemacht haben oder 
die geerbte Nähmaschine, die nur 
in der Ecke steht. Jedes dieser 
Dinge erzählt eine Geschichte. 
Deshalb kommt es nicht in Frage, 
sie wegzuschmeißen!

In der neuen SWR-Sendung 
„Lieblingsstücke“ werden Dinge, 
die mit Erinnerungen verbunden 
sind, gemeinsam mit Experten 
liebevoll restauriert, neu- oder 
um gestaltet. Der SWR geht auf 
Ent deckungsreise: Denn es geht 
nicht nur darum, die guten Stücke 
wieder in Schuss zu bringen - hier 
sollen auch die Menschen selbst, 
ihr Zuhause sowie die Geschichte 
hinter den Lieblingsstücken por-
traitiert werden.

Für die Sendung der Produkti-
onsfi rma nordisch Filmproduction 
im Auftrag des SWR werden 
Menschen gesucht, die Lust haben, 
ihrem Lieblingsstück neues Leben 
einzuhauchen. Mehr Informationen 
und Bewerbungsunterlagen gibt es 
telefonisch unter 040 - 43215754 
bei der Ansprechpartnerin Wibke 
Schneider oder auf der Website 
www.nordisch.tv.

Buchenbach-Unteribental (u.) Un-
ter dem Motto „kleinKunst im Tal“ 
veranstaltet der RSV Unteribental 
e.V. am Samstag, 21.Oktober, um 
20 Uhr in der Ibentalhalle  einen 
abwechslungsreichen Abend mit fünf 
verschiedenen Gruppen bzw. Solis-
ten. Mit dabei sind: Mimy Woods 
Band, Lucy und Tobi, Uli Führe, 
Christoph Fuß und die Folk Gruppe 
„Liederlich“. 

Alle Künstler, die in der Region 
schon gut bekannt sind, werden eine 
Kostprobe ihres Repertoire zum Bes-

ten geben. Karten sind im Vorverkauf 
zum Preis von 13.- € in der Spar-
kasse Kirchzarten und der Bäckerei 
Kreutz in Buchenbach erhältlich. 
Die Vorstandsmitglieder des Vereins 
stehen für den Vorverkauf ebenfalls 
zur Verfügung. Bitte den Bedarf mit 
Angabe der Anschrift per Mail an 
info@rsv-unteribental.de melden. 

Einlass ist bereits um 19 Uhr, für 
Getränke und kleine Köstlichkeiten 
sorgt der RSV vor und nach den 
musikalischen Darbietungen sowie 
in der Pause gegen 21 Uhr. 

kleinKunst im Tal!
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r. Die neue La Biosthétique Serie BOTANIQUE PURE NATURE verneigt sich vor der Kraft der 
Natur. Die Haar- und Hautp�egeprodukte erreichen ihre Wirkung ausschließlich durch den 
Einsatz wertvoller P�anzenessenzen. 
Sie sind die Bausteine des Namens La Biosthétique und die Grundpfeiler aller La Biosthé-
tique Produkte: die Lehre des Lebens – griechisch „bios“ – und das Streben nach Schönheit 
(Ästhetik). Schon als Marcel Contier in den 1950er Jahren in Paris sein Unternehmen grün-
dete, bekannte sich der Visionär zu natürlichen Wirksto�en im Dienste einer ganzheitlichen 
Schönheit. Mit der neuen Serie BOTANIQUE PURE NATURE bleibt La Biosthétique der eigenen 
Tradition treu und geht einen konsequenten Schritt weiter. BOTANIQUE PURE NATURE ist 
natürliche Haar- und Hautp�ege, 100 % Vegan – ohne tierische Inhaltssto�e.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Elegant Eighty (Serie G)
Back to the 80s? Von wegen, der 
Mullet ist angesagter denn je. Vorne 
besticht der Schnitt heute durch 
einen kurzen grafi schen Pony, der 
betont straight gestylt wird. 
Getoppt wird das grafi sche Element 
durch Denim-Akzente. Metalli-
sches Violett und Blau schimmert 
unaufdringlich unter dem satten, 
braunen Naturton hervor.

Sleek & Wavy
Losgelöst und weg von starren 
Strukturen! Mehr denn je müssen 
wir uns heute für die Schnellle-
bigkeit des Alltags öff nen. Egal 
ob in Job, Freizeit, Familien- oder 
Freundeskreis, das Stichwort lautet 
Flexibilität. Und das gilt auch für 
unser Äußeres. Kleidung, Make-
up und Frisur müssen so vielseitig 
sein wie unser Leben selbst. Mode 
sollte sich an jede Situation, Le-
benslage und Stimmung anpassen 
können. Einfach fl exibel sein.
Mit den Trendfrisuren des kom-
menden Herbst/Winters beschrei-
ten wir Wege der neuen Flexibilität. 
Für die kalte Jahreszeit liefert das 
Modeteam des Zentralverbandes 
des Deutschen Friseurhandwerks 
Looks, die sich unserem Leben 
anpassen. Die Akteure präsentieren 
dazu ausgefeilte Cuts, die in der 
Sleek Line vor allem sportlich-

schmal und soft getragen werden 
können. In der Wavy Line aber 
durch elegante Bewegung und 
Struktur glänzen. So werden Frei-
heiten im Styling eröff net, immer 
im flexiblen Rhythmus seiner 
Träger. 
Sleek Line
Unaufdringlich, aber mit dem 
gewissen Etwas. Der Sleek-Line-
Look schlägt für den kommenden 
Herbst/Winter ruhigere Töne an. 
Inspiriert von charakteristischen 
Elementen aus der Mode- und 
Popwelt der 1950er, 1980er und 
1990er Jahre finden wir weich 
fl ießende bis grafi sche Komponen-
ten. Klassische Linien und klare 
Formen, die vorwiegend glatt zu 
einer schmalen Silhouette gestylt 
werden.

Quelle: Zentralverband 
des Deutschen Friseurhandwerks

Die Trend-Looks 
Herbst/Winter 2017/18

New Britpop (Serie B)
Ein bisschen Oasis, ein bisschen 
Beatles, aber in jedem Fall mit 
einem auff älligen Pony als Haupt-
rolle. Für alle Männer mit vollem 
Haar ist dieser Trend genau das 
Richtige, denn in der kalten Jahres-
zeit werden die Menstyles wieder 
länger. Die Konturen und der 
Nacken bleiben dabei voller. Das 
Haar wird leicht durchgestuft, um 
die kompakte Form etwas aufzulo-
ckern. Farbliche Highlights sorgen 
für einen natürlichen Look und 
verleihen Frische auch an tristen 
Wintertagen.

Blunt Bob (Serie A)
Stars wie Taylor Swift oder Kylie 
Jenner tragen ihn bereits, denn 
er ist der absolute Trendcut der 
Saison: Der Blunt Bob. Die Be-
sonderheit? Das Haar wird stumpf 
(engl. blunt) in der Kontur, aber 
mit Struktur im Innenleben, ausge-
arbeitet. Die Grundlänge endet auf 
Kieferhöhe. Der Pony ist soft ge-
schnitten und setzt sich prominent 
von der Seitenpartie ab. Perfekt für 
den Herbst kommt der Blunt Bob in 
einem pastelligen, fein schimmern-
den Pfi rsichton daher.

Wavy Bob (Serie H)
Im Herbst und Winter ist klare 
Kante angesagt! Aber auch die 
verträgt wunderbar Bewegung. Der 
Blunt Bob erhält lockere Wellen. 
Kontrastreich: Der Pony wird dazu 
betont rund geföhnt. Die leichten 
Wellen im Pfirsichton verleihen 
ihrer Trägerin eine besonders edle 
Note. Perfekt für die glamouröse 
Silvesternacht.

Moving Clavi (Serie C) 
Nicht lang, nicht kurz, sondern 
Clavi! Also bis zum Schlüssel-
bein (engl. „clavicle“). Der Clavi 
Cut entwickelt sich zum echten 
Styleliebling, weil er so vielseitig 
getragen werden kann. Für mehr 
Volumen sorgt eine leichte Stu-
fung, genauso wie die fl ießende 
Farbgebung. Die Naturhaarfarbe 
im Ansatz wird durch die angesagte 
Balayage-Technik nach unten hin 
smooth aufgehellt.

Cool Cut (Serie F)
Keep it short! Aber bitte nur die 
Konturen! Das Deckhaar dagegen 
darf gerne etwas länger bleiben. 
Die Ponypartie wird casual ins 
Gesicht getragen. Intensiviert wird 
dieser coole Look durch hellere 
Paintings am Oberkopf. Besonders 
natürlich eingearbeitet, sorgt diese 
Färbetechnik für den extra Kick.

Rockabilly Cool (Serie D)
Zurück in die 1950er Jahre mit 
diesem coolen Sidecut. À la James 
Dean werden die Seiten und Kon-
turen sehr kurz und sauber ge-
schnitten. Die Haare am Oberkopf 
bleiben deutlich länger und werden 
nach vorne ansteigend gestuft. Das 
schaff t vielfältige Stylingvarianten. 
Egal ob lässig oder chic.

Elegant Gentleman (Serie I)
James Bond bei seiner neuesten 
Mission. Agentengleich wird bei 
diesem edlen Look für den Mann 
das Haar seitlich gescheitelt nach 
hinten geföhnt. Weg von der klas-
sischen Tolle hin zum straighten 
Menstyle. Die Verwendung von 
Wax sorgt dabei für den struktu-
rierten und eleganten Style.

Wave Chic (Serie K)
Die wilde Seite des James Dean. 
Mit diesem locker-gewellten Look 
trägt Mann den absoluten Trend der 
Saison. Der strukturiert-gestylte 
Oberkopf nähert sich dem „Bold 
Cut“ an. Die obere Partie ist vol-
ler gehalten und setzt sich somit 
deutlich vom Rest ab. Wellen im 
Stirnbereich sorgen selbst im fei-
nen Zwirn für die nötige Coolness.

Sweet Structur (Serie E)
Strahlkraft für Herbst und Winter 
mit einem leuchtenden Highlight-
Mix in Pastellrosa und Pastellmint. 
Durch die zarte Coloration wird 
selbst der maskuline Cut absolut 
feminin. Der Pony zeigt sich als 
echtes Stylingwunder. Die Kon-
turen kurz, der Oberkopf stark 
gestuft, wird die vordere Partie mal 
strukturiert, mal glatt gestylt. Ganz 
nach Gefühl und Situation.

Clavi Volume (Serie J)
Pump up the volume! Für die 
Festtage darf es gerne auch mal 
etwas mehr sein. Mehr Glitzer, 
mehr Make-up und vor allem mehr 
Volumen im Haar. Der Clavi-Cut 
eignet sich hier ideal. Dafür Volu-
menmousse ins nasse Haar geben 
und rund föhnen. Fertig ist die extra 
Portion Haarfülle. 

Dreisamtäler

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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www.wunderle-kirchzarten.de
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Freiheit
auf zwei Rädern

TREKKING T 1.0
Preisbewusst und zuverlässig

Morrison Alu 6061 Trekking 
Rahmen, Schaltwerk von Shimano 
Tourney TX RD-TX800 8-fach, 
Schalthebel Shimano ST-EF41, 
21-Gang Kettenschaltung, Beleuch-
tung  AXA Eco Line LED 15 LUX, 
Dynamo  Shimano Nabendynamo 
DH-C3000-1N, 1,5 Watt

Morrison Alu 6061 Trekking 
Rahmen, Schaltwerk von Shimano 
Alivio RD-T4000SGSL, Schalthebel 
Shimano Tourney ST-TX800 
24-Gang Kettenschaltung, Federga, 
bel SR Suntour M3010, 50mm 
Federweg, Trelock LS102, 15 Lux für 
1,5 Watt ND  

469,- €
UVP 549,99 €

H AU S P R E I S

399,- €
UVP 439,99 €

H AU S P R E I S

CROSS X 2.0
Sportlich und flexibel

www.alphega-apotheken.de

Alphega Diabetes-Wochen
Alles Zucker?

Zuverlässige Blutzuckerwerte 
für eine sichere Insulintherapie 
mit GlucoMen® areo

02.10. bis 11.11.2017 

Zuckerquiz!  

Jetzt mitmachen 
in Ihrer Alphega 

Apotheke

Zuckerquiz! Zuckerquiz! 

Jetzt mitmachen Jetzt mitmachen 

In Kooperation mit Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Ihre Apotheke 
ganz in der Nähe 
berät Sie gerne.

Stegen (u.) Das Deutsche Rote 
Kreuz, Ortsverein Stegen, hat 
sich 2016 erfolgreich mit seinen 
ehrenamtlichen Helfern engagiert. 
Während der kürzlich abgehal-
tenen Mitgliederversammlung 
konnte berichtet werden, dass 
im vergangenen Jahr rund 700 
Stunden ehrenamtliche Arbeit bei 
Sanitätswachdiensten geleistet 
wurde. Immerhin etwa 100 Stun-
den mehr als noch 2015. Damit 
nicht genug waren die Helfer vor 
Ort bei 25 Einsätzen in Stegen und 
St. Peter vor Ort. Davon fi elen 13 
Versorgungen auf Stegen und 12 
auf St. Peter. Die meisten Einsätze 
gab es sonntags.

Die Anzahl der Mitglieder be-
reitet den ehrenamtlichen Helfern 
im Ortsverein weiter Sorge. Der 
Mitgliederstand sank erneut um 
15. Dabei ist besonders auff allend 
die sinkende Anzahl an fördernden 
Mitgliedern um 13 und auch zwei 
Jugendrotkreuzler sind nicht mehr 
Mitglied im Ortsverein. Vorsitzen-
der Matthias Reinbold ist mit dem 
Vorstand jedoch bereits dabei, 
Konzepte zu prüfen, wie man 
hier wieder mehr Begeisterung 
für die Arbeit des Roten Kreuzes 
erreichen kann. Insgesamt ist die 
finanzielle Situation jedoch gut 
im Ortsverein. Dies resultiert auch 
daraus, dass fast zehn Tonnen 
mehr Altpapier gesammelt werden 
konnte und 2016 das Rote Kreuz 
wieder am Dorff est teilgenommen 
hat. Bei den zwei Blutspendetermi-

Sorge um Mitgliederzuwachs beim DRK Stegen
Ehrenamtliche Helfer leisten rund 700 Stunden Sanitätswachdienst-

Herzlich gedankt wurde Oliver Stenzel (li.) von DRK-Vorsitzendem 
Matthias Reinbold für sein ehrenamtliches Engagement seit 15 Jah-
ren im DRK-Ortsverein Stegen.  Foto: DRK Stegen

nen gab es 30 Spender mehr.
Stabil gestaltete sich 2016 die 

Arbeit im Unterstützerkreis für 
gefl üchtete Menschen. Dort haben 
die ehrenamtlichen Helfer erneut 
hervorragend die Integration der 
in Stegen wohnenden Flüchtlinge 
voran gebracht. Erstmals gab es 
deshalb die Bunte Tafel mit vielen 

Teilnehmern.
Nach so viel erfolgreicher Arbeit 

konnte deshalb die von Bürger-
meisterin Fränzi Kleeb beantragte 
Entlastung des Vorstandes einstim-
mig erfolgen. Sie erklärte dabei, 
„wir sind froh, dass wir sie haben“. 
Und dankte für das Engagement 
der vielen ehrenamtlichen Helfer.

Erfreulich war für das Rote 
Kreuz die Ehrung langjährig 
spendender Fördermitglieder. So 
konnte Irmtraud Weber für 50-jäh-
rige Fördermitgliedschaft ausge-
zeichnet werden. Dietmar Beck, 
Adalbert Klingele und Christoph 
Rückardt wurde Dank und Aner-
kennung für 40-jährige Fördermit-
gliedschaft ausgesprochen.

Oliver Stenzel begleitet die 
Arbeit mit viel Engagement als 
Kassierer und Bereitschaftsleiter 
seit 15 Jahren. Deshalb wurde ihm 
herzlich für seinen ehrenamtlichen 
Einsatz gedankt und ein Präsent 
überreicht. Peter Rombach als 
Vertreter des DRK-Kreisverbandes 
Freiburg sprach ebenfalls den 
Dank an Stenzel und den Orts-
verein aus für die vielfältigen 
Tätigkeiten über die Grenzen der 
Gemeinde hinaus.

Seit vielen Jahren stellt der 
Ortsverein im Internet - www.
drk-stegen.de - oder bei Facebook 
seine Arbeit vor und berichtet über 
aktuelle Ereignisse.

Darin wird auch über aktuelle 
Termine informiert wie etwa die 
anstehende Blutspendeaktion am 
18. Oktober 2017 von 15 bis 20 
Uhr in der Kageneckhalle Stegen. 
Oder auch ein weiterer Vortrag im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
zum Thema Gesundheit am 24.Ok-
tober um 19.30 Uhr im Haus der 
Vereine Stegen mit Anke Faller. Sie 
wird dabei Ausführungen über „Fit 
im Herbst und Winter“ vortragen.

Freiburg (hs.) Vergangene Woche 
wurde im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde das Buch „Die Tafel 
kocht“ vorgestellt. Man könnte 
meinen, Kochbücher gäbe es ge-
nug, aber diese Neuerscheinung 
hebt sich doch positiv ab.

Mit großzügiger Unterstützung 
des “Lions Club Freiburg“ sowie 

der Sparkasse und zwei Anwalts-
büros, und in Zusammenarbeit mit 
den Münchner Tafel-Kollegen, hat 
der Verein „Freiburger Tafel e.V.“ 
um dessen Vorsitzende Annette 
Theobald die Reihe der regiona-
len Neuerscheinungen wunderbar 
ergänzt. 

Dieses Buch ist ein Genuss. Re-

zepte, die schmecken, Gerichte, die 
wenig kosten und Ratschläge für 
sinnvolles Haushalten – grafi sch 
äußerst ansprechend aufgemacht 
und übersichtlich. Salate und kalte 
Speisen, Suppen und Eintöpfe, 
Eierspeisen und Kartoff elgerichte 
wechseln sich ab mit Schnitzelva-
riationen, Reis- und Nudelspezia-

Freiburger Tafel stellt Kochbuch vor
Preiswert kann auch schmackhaft sein. Empfehlenswerte Neuerscheinung

Zufriedene Gesichter bei der Buchpräsentation in den Räumen der Sparkasse Freiburg (v.l.): Hans-
Christian Pauly (Fotograph), Erich Greil (Vorstand Sparkasse Frbg. Nördl. Brsg.), Hans-Albert Stechl 
(Rechtsanwalt), Annette Theobald (1. Vorsitzende Freiburger Tafel e.V.), Sven Hartmann (Präsident 
LIONS Club Freiburg), Hatto Müller (2. Vorsitzender Freiburger Tafel e.V.) und Michael Plener (Anwalt 
und Initiator dieses Kochbuches). Foto: privat

litäten sowie Soßen, Gebackenem 
und Fruchtigem. Ergänzt werden 
die Tipps mit Rezepten einiger 
Profi köche aus Freiburg und dem 
Umland bis zum Schauinsland. 

Erhältlich ist das Buch in der 
Kirchzartener Bücherstube, in der 
Freiburger Buchhandlung Rom-
bach sowie im Freiburger Tafella-
den, Schwarzwaldstr. 58a.

Die Tafel kocht, Das Kochbuch 
der Freiburger Tafel, 
ISBN 978-3-938428-99-3
160 Seiten, 170 x 240 mm
Hardcover, EUR 15,-

Zugunsten der Bürgerstiftung Kirchzarten werden jetzt in der 
„BurgerBürgerPost“ handwerklich gefertigte Untersetzer verkauft. 
Sie werden von Heinz Rathje (Foto), einem ehemaligen Architekten, 
mit Unterstützung seiner Frau Elisabeth hergestellt. Die Untersetzer 
bestehen aus wasserfest verleimten Kiefernholzklötzchen. Es werden 
deren Hirnholzfl ächen zur freien Gestaltung mit den unterschied-
lichsten Formen der Jahresringe genutzt. Holzöle „feuern an“, d.h. die 
Maserungen der Jahresringe und deren Schönheit kommen dadurch 
erst richtig zur Geltung. Dazu wird das sich selbsterhärtende Mohnöl 
verwendet. Der Prozess der Aushärtung ist ein chemischer Prozess 
und dauert mehrere Wochen, ist aber zum größten Teil abgeschlossen. 
Zur Vermeidung von Oxidationsringen durch die Berührung mit 
heißen Metalltöpfen wurde eine zweite Ölung aus 80 Prozent Mohnöl 
und 20 Prozent Tungöl aufgetragen. Diese Oberfl äche ist nicht le-
bensmitteltauglich und deshalb als Schneidebretter nicht geeignet! 
Die Untersetzer für heiße Töpfe und Pfannen kosten 25.- Euro und 
die kleinen Untersetzer für Gläser im Set 20.- Euro. glü/Foto: Privat

Freiburg (u.) Die Suchtberatung 
Freiburg sucht lebenserfahrene 
Menschen für den Besuchsdienst 
für ältere Menschen mit problema-
tischem Konsum von Alkohol oder 
Medikamenten. Diese sollen mit 
Gesprächsangeboten unterstützt 
und ermutigt und eventuell auch 
durch den „Suchthilfe-Dschungel“ 
gelotst werden. Auf diese Tätigkeit 
werden die Ehrenamtlichen von 
einer Mitarbeiterin der Beratungs-

stelle durch eine Schulung (8 - 10 
Mal, ca. 2 Stunden, 14-tägig) vor-
bereitet und im Anschluss daran in 
ihrer Tätigkeit begleitet. 

Eine Info-Veranstaltung fi ndet 
am 24. 10. um 17.00 Uhr in der 
Oberau 23, im Konferenzraum im 
Erdgeschoss statt. Die Schulung 
soll am Dienstag, 7. 11. 2017 um 
17 Uhr starten. Telefonische vorab-
Info unter Tel.: 0761 / 20 76 20 bei 
Heike Stienkemeier-Tisch.

Suchtberatung Freiburg
... sucht ehrenamtliche MitarbeiterInnen

Kirchzarten (es.) Bischof Pros-
per Kontiebo aus Burkina Faso, 
dem „Land der aufrechten Men-
schen“ wird am Donnerstag, 
dem 19 Oktober, um 15 Uhr im 

Haus Maria Lindenberg/Pilger-
saal zu Gast sein. Er wird von 
der friedlichen Revolution, vom 
guten Miteinander von Christen 
und Muslimen ebenso erzählen 

wie von der großen Armut. Mäd-
chen und Frauen sind in vielerlei 
Hinsicht die Leidtragenden. Was 
können wir für uns von den 
Menschen aus Burkina Faso 

lernen? Was befremdet, was ver-
bindet? Der Eintritt ist frei. Der 
Abschluss ist um 17.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Gebet in der 
Wallfahrtskirche.

Weltmissiogast auf dem Lindenberg

Freiburg (glü.) Am Samstag, dem 
28. Oktober 2017 findet um 14 
Uhr ein ökumenischer Gedenk-
gottesdienst für Suizidverstorbene 
und ihre Hinterbliebenen in der 
evangelischen Melanchthonkir-
che in Freiburg-Haslach statt. Im 
Anschluss sind alle Besucher zu 
Kaff ee und Kuchen in den benach-
barten Gemeindesaal eingeladen. 
Kuchenspenden sind herzlich 
erwünscht. Veranstalter ist der 
„Arbeitskreis Leben Freiburg 

(AKL) – Hilfe in Lebenskrisen / 
Suizidprävention“. Außerdem bie-
tet der AKL ab 6. November eine 
therapeutisch geleitete Selbsthilfe-
gruppe für Trauernde nach Suizid 
an. Interessierte wenden sich an 
Beratungsstellenleiter Wolfgang 
Stich (0761 33388), der die Gruppe 
gemeinsam mit Margret Krüger 
(Trauerbegleiterin) leitet. 

Weitere Informationen unter www.
akl-freiburg.de.

Gottesdienst: Trauer 
nach Suizid

www.dreisamtaeler.de
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1982–2017

Aktuelle Lesungen 
Mi, 25. Okt. 20.00 Uhr
Michael Lüders
Die den Sturm ernten – Wie der
Westen Syrien ins Chaos stürzte
Eintritt 15.- €

Fr, 17. Nov. 20.00 Uhr
Bachtyar Ali
Die Stadt der weißen Musiker
Moderation: Gerwig Epkes
Eintritt 12.- €

Kartenvorbestellung:
Kirchzartener Bücherstube GmbH  www.ki-buch.de 
Freiburger Str. 6, 79199 Kirchzarten, Tel 07661-21 64
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www.herder.de

HYGGE: 
Das 
Trendthema 
im Herbst 2017

Pia Edberg | The cozy life
160 Seiten | Gebunden

14,00 € (D) 
ISBN 978-3-451-60052-4 

656 Seiten, Leinen, € (D) 25.–
Auch als eBook

Das großartige Romandebüt von

Klaus Cäsar Zehrer

Diogenes 

656 Seiten, Leinen, € (D) 25.–

Roman·  Diogenes

Klaus Cäsar 
Zehrer

Das Genie

Boston, 1910. Der elfjährige 
William James Sidis wird 
von der amerikanischen 
Presse als Wunderkind 

gefeiert. Sein Vater hat ihn 
von Geburt an mit einem 
speziellen Lernprogramm 
trainiert. Als William er-

wachsen wird, bricht er mit 
seinen Eltern und seiner 

Vergangenheit und weigert 
sich, seine Intelligenz einer 
Gesellschaft zur Ver fügung 
zu stellen, die von Ausbeu-
tung, Pro� tsucht und Mili-
tärgewalt beherrscht wird. 

Der Mutter für anvertrauten wertvollen Schatz dankbar
„Kirchzartener Bücherstube“ setzt auch nach 35 Jahren persönliche Beratung dem Internethandel erfolgreich entgegen

Kirchzarten (glü.) Zu den klassi-
schen Jubiläen gehört ein 35. Ge-
schäftsgeburtstag nicht unbedingt. 
Und die Medien verschweigen 
unrundes Gedenken auch gerne. 
Doch näher betrachtet, ist Katrin 
Schmidts Ansinnen, das 35-jäh-
rige Bestehen der „Kirchzartener 
Bücherstube“ auf eine für sie 
stimmige Art und Weise zu feiern, 
nachzuvollziehen. „Diese 35 Jah-
re sind schließlich meine ersten 
zehn Jahre in der Bücherstube“, 
freut sie sich und erinnert mit viel 
Dankbarkeit und Wertschätzung 
an die Übernahme des von ihrer 
Mutter Karin Schmidt 1982 in der 
Freiburger Straße 6 eröffneten und 
aufgebauten Buchladens.

In die Wiege gelegt wurde der 
heute 48-jährigen studierten Di-
plom-Geografin der Verkauf von 
Lesestoff für Jung und Alt nun 
wirklich nicht. Doch bereits im 
erlernten Beruf ging die jetzt er-
folgreiche Buchhändlerin schon 
ungewöhnliche Wege: „Ich bin 

in die IT gerutscht und war viele 
Jahre für die Technik der Microsoft 
Messestände verantwortlich. Da 
habe ich richtig viel in Sachen 
Marketing gelernt.“ Und da sie 
irgendwann mal etwas machen 
wollte, was sie wirklich erfüllte, 
kam die Frage von Mutter Karin, 
ob sie ihre Nachfolge antreten 
wolle, gerade recht. Zu ihrer Aus-
sage beim 25-jährigen Jubiläum, 
dass sie ihrer Mutter „dankbar 
für den wertvollen Schatz“ sei, 
den sie ihr anvertraut habe, steht 
Katrin Schmidt heute noch: „Wir 
haben eine der bestmöglichen 
Übergaben hinbekommen – und 
ich durfte gleich die ganze IT auf 
den Kopf stellen und neue Com-
puter anschaffen.“ Dass damals 
schon Cordula Strecker zum festen 
Mitarbeiterinventar gehörte – in-
zwischen seit 31 Jahren – und heute 
noch den Laden mit ihr und vier 
weiteren Kolleginnen schmeißt, 
erfreut sie ungemein.

Zum Beginn der letzten zehn 

Jahre, die es im 35-Jährigen zu fei-
ern gibt, gehört der große Umbau 
2007. Da kamen die Räume des 
von Irene Scherer in die Bahnhof-
straße verlegten Modegeschäftes 
hinzu: „Wir konnten das Buchan-
gebot insgesamt und den Kinder- 
und Jugendbereich insbesondere 
ausbauen.“ Für die Kids gibt’s 
einige Treppen tiefer einen sepa-
raten Bereich mit Büchern und 
Spielen – und einem roten Traktor. 
Durch „hoheitliche Planänderun-
gen“ konnte die „Kirchzartener 
Bücherstube“ vor einiger Zeit 
wieder in den Schulbuchverkauf 
fürs Kirchzartener Schulzentrum 
einsteigen. Aktive Lese- und Li-
teraturförderung betreibt die Bü-
cherstube durch Bücherkoffer, die 
an Kindergärten und Grundschulen 
ausgeliehen werden.

Auf die notwendige Frage nach 
den Konkurrenten von Amazon & 
Co. im Internet antwortet Katrin 
Schmidt nahezu mit den Worten 
ihrer Mutter vor zehn Jahren: „Wir 

setzen denen fachkundigen Service 
und persönliche Dienstleistung ent-
gegen. Und außerdem kann bei uns 
auch jedes Buch rund um die Uhr 
im Internet zur schnellstmöglichen 
Lieferung nach Hause oder in den 
Laden bestellt werden.“ Zu den 
Kunden in der Freiburger Straße 6 
gehörten junge und alte Menschen, 
die besonders viel Zeit zum Lesen 
haben, aber auch viele Familien. 
Für sie und ihre Mitarbeiterinnen 
sei es sehr wichtig, die Kunden 
individuell zu beraten: „Wenn die 
beispielsweise ein Geschenk für 
die Oma oder die beste Freundin 
suchen, lassen wir sie erzählen, 
wer die zu beschenkenden Men-
schen sind – und zeigen ihnen dann 
unsere Vorschläge.“ Da die Rück-
meldungen überaus positiv seien, 
könnten sie nicht oft daneben 
liegen – was bei 10.000 bis 12.000 
vorhandenen Büchern im Bereich 
Belletristik, Kriminalromane, Kin-
derliteratur oder Sachbuch sicher 
nicht immer einfach ist.

Seit 31 Jahren arbeitet Cordula Strecker (r.) in der Bücherstube. Zu ihrem Geburtstag Anfang Oktober gab’s jetzt Blumen von Katrin 
Schmidt.

In der Freiburger Straße 6 befindet sich seit 35 Jahren die „Kirchzartener Bücherstube“.
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978-3-401-60137-3 / € 9,99978-3-401-60137-3 / € 9,99978-3-401-60137-3 / € 9,99

Daniel Schönpflug

Kometenjahre
1918: Die Welt im Umbruch

Das glänzend
geschriebene Panorama 
einer einzigartigen Zeit 
zwischen Enthusiasmus 
und Enttäuschung,
zwischen Zukunfts-
trunkenheit und
Zerstörung.

320 Seiten
€ (D) 20,99 | € (A) 20,60
gebunden

Der Mutter für anvertrauten wertvollen Schatz dankbar
„Kirchzartener Bücherstube“ setzt auch nach 35 Jahren persönliche Beratung dem Internethandel erfolgreich entgegen

Viel zum Stöbern fi nden die Kids in der Kinderecke.

Besonders wichtig ist Katrin 
Schmidt ihr branchenpolitisches 
Engagement als stellvertretende 
Vorsitzende im Landesverband Ba-
den-Württemberg des Börsenver-
eins des Deutschen Buchhandels: 
„Da kann ich über den eigenen 
Tellerrand schauen und mich für 
die Buchpreisbindung einsetzen. 
Hier unterstützen wir uns gegen-
seitig gut und pfl egen eine wichtige 
Vernetzung.“ Jetzt, zur Buchmesse, 
die gestern von Bundeskanzlerin 
Merkel und Staatspräsident Ma-
cron in Frankfurt eröff net wurde, 
kämen „wahnsinnig viele neue 
Bücher“ in den Laden: „Und die 
ersten Bestellungen für Ostern 
und Erstkommunion haben wir 
auch schon.“

Über 300 literarische Veranstal-
tungen fanden in der Bücherstube 
oder bei großem Interesse auch 
im Kurhaus statt. „Am liebsten 
habe ich aber die Lesungen hier 
in der Bücherstube“, verrät Katrin 
Schmidt, „da ist die Atmosphäre 
einfach besser als in großen Sä-
len.“ Und schön sei es, mit den 
Autoren anschließend zwischen 
den Regalen bei einem Gläschen 
Rotwein bis in die Nacht zu dis-
kutieren – oder auch mal Volks-
lieder zu singen. Zum 35-Jährigen 
machte sie sich eine besondere 
Freude, ganz ohne Bücher – die 
wurden in den Regalen sogar zu 
einer weißen Wand umgedreht: 
„Christian Reichert, einer der 
grandiosen deutschen Gitarristen, 
spielte spanische und lateiname-
rikanische Musik – mit Open End 
bei leckeren Tapas und Wein.“ Auf 
ein glückliches und zufriedenes 
„Open End“ hoff t die Optimismus 
ausstrahlende Buchhändlerin auch 
für die nächsten 35 Jahre: „Wir 
wollen hier mit guter Laune und 
guten Kunden weitermachen.“

Gerhard Lück

Viele Bücher – aber auch Karten – füllen die Regale und Auslagetische.

Der Jahreswechsel kündigt sich mit einem großen Kalenderangebot 
an. Fotos: Gerhard Lück

Kirchzarten (u.) In seinem Bestsel-
ler „Wer den Wind sät“ hat Michael 
Lüders die verheerenden Folgen 
westlicher Militärinterventionen im 
Orient beschrieben. Sein neues Buch 
erklärt die Hintergründe des Krieges 
in Syrien. Lüders erzählt den un-
bekannten Teil der Geschichte, für 
den sich Politik und Medien selten 
interessieren – der aber alles in ei-
nem anderen Licht erscheinen lässt.

Wo liegen die Wurzeln der sy-
rischen Katastrophe? Das gängige 
Bild sieht die Schuld einseitig bei 
Assad und seinen Verbündeten, 
insbesondere Russland. Dass auch 

der Westen einen erheblichen An-
teil an Mitschuld trägt, ist kaum zu 
hören oder zu lesen. Michael Lüders 
erzählt den fehlenden Teil der Ge-
schichte, der alles in einem anderen 
Licht erscheinen lässt.

Anhand von freigegebenen Ge-
heimdienstdokumenten und ge-
leakten Emails von Entscheidungs-
trägern zeigt er, wie und warum 
die USA und ihre Verbündeten seit 
Beginn der Revolte ausgerechnet 
Dschihadisten mit Waff en beliefern 
- in einem Umfang wie seit dem 
Ende des Vietnamkrieges nicht 
mehr. Dadurch haben sie die inner-

syrische Gewalt ebenso befeuert 
wie auch den Stellvertreterkrieg 
zwischen den USA und Russland. 
Eindringlich beschreibt Lüders, wie 
insbesondere Washington schon seit 
langem nur auf eine günstige Gele-
genheit wartete, das Assad-Regime 
zu stürzen. Dabei behandelt er auch 
frühere amerikanische Putschver-
suche in Syrien in den 1940er und 
1950er Jahren, die fehlschlugen und 
erklären, warum sich Damaskus der 
Sowjetunion zuwandte. Die Kehrsei-
te dieser Politik des Regimewechsels 
erlebt gegenwärtig vor allem Eu-
ropa: mit der Flüchtlingskrise und 

einer erhöhten Terrorgefahr durch 
radikale Islamisten.

Michael Lüders war lange Jahre 
Nahost-Korrespondent der Hambur-
ger Wochenzeitung „DIE ZEIT“ und 
kennt alle Länder der Region aus ei-
gener Anschauung. Als Islamexperte 
ist er häufi ger Gast in Hörfunk und 
Fernsehen.    

Am Mittwoch, dem 25. Oktober, 
20.00 Uhr, liest er in der Kirchzanter 
Bücherstube aus seinem Buch. Der 
Eintritt kostet 15,- €, Karten sind in 
der Bücherstube unter Tel.: 07661 
/ 2164 oder per E-Mail an info@
ki-buch.de erhältlich.

Lesung in der Bücherstube:

Michael Lüders: Die den Sturm ernten

Michael Lüders
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Littenweiler (hr.) Der Elternbeirat 
der „Rappelkiste“ in Littenweiler, 
lädt am Samstag, dem 14. Oktober, 
13.30 – 16.00 Uhr zum Herbst/
Winter-Kindersachenmarkt in die 
städtische Kindertagesstätte, Am 
Kreuzsteinacker 17 ein. Angebo-
ten wird übersichtlich sortierte 
Kinderbekleidung in kleinen und 
großen Größen, Schuhe, Spielsa-

chen, Bücher, Baby- und Schwan-
gerschaftszubehör, Kinderwägen, 
Kinderfahrzeuge und vieles mehr 
„rund ums Kind“. Mit 30 % des 
Verkaufspreises werden nützliche 
Anschaffungen für die Kinder 
der Tagesstätte fi nanziert. Für das 
leibliche Wohl wird mit selbst-
gebackenem Kuchen und Kaff ee 
bestens gesorgt. 

Herbst/Winter-Kinder-
sachenmarkt

Buchenbach (u.) Der Förderverein 
der Sommerbergschule Buchen-
bach e.V. veranstaltet am Samstag 
dem 14. Oktober, von 11.00 - 14.00 
Uhr in der Sommerberghalle einen 
Flohmarkt für „Groß und Klein“.

Alles aus dem Kinderzimmer 
und dem Rest des Hauses darf 
an geboten und gekauft werden! 
Tische zum Verkauf werden ge-
stellt. Kleiderständer sind von den 

Anbietern selbst mitzubringen. Die 
Standgebühr beträgt 5,- €. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 

Der Erlös des Flohmarktes 
kommt in die Vereinskasse des 
Fördervereins. Dieser unterstütz 
die Projekte der Schüler an der 
Sommerbergschule. Auf Grund 
begrenzter Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung per E-Mail an mayer.
mu@t-online.de erforderlich.

Flohmarkt für „Groß 
und Klein“

St. Märgen (u.) Am Samstag, 14. 
Oktober, fi ndet in der Schwarz-
waldhalle St. Märgen von 14.00 bis 
16.00 Uhr der diesjährige Herbst/ 
Winter-Kinderkleidermarkt statt. 

Es werden übersichtlich sortier-
te saisonale Kinderkleidung, ein 
umfangreiches Spielwarenangebot 
und alles rund ums Kind/Baby an-
geboten. Stärken können sich die 
Besucher mit Kaff ee und Kuchen 
- gerne auch zum Mitnehmen.

Wer Kleidung/Spielwaren etc. 
selbst abgeben möchte, kann sich 
hierfür ab 27. September im Rat-
haus St. Märgen Etiketten abholen. 
Die Reservierung von Etiketten ist 
nicht möglich.

Der Erlös des Kinderkleider-
marktes wird wieder der Förde-
rung der Kinder und Jugendlichen 
der Gemeinde zu Gute kommen. 
Schirmherr ist St. Märgens Bürger-
meister Manfred Kreutz.

Kinderkleidermarkt

Junge Streicher 
und Gitarristen 
stellen sich vor
Buntes Herbstkonzert 
der Jugendmusikschu-
le Dreisamtal in der 
Talvogtei
Kirchzarten (glü.) Zu einem 
bunten Herbstkonzert laden kleine 
und große Künstler der Jugendmu-
sikschule Dreisamtal am Sonntag, 
dem 22. Oktober 2017 um 11 
Uhr ein. Die Veranstaltung fi ndet 
erstmals in der großen Stube der 
Talvogtei statt und wird von der 
Sparkasse Hochschwarzwald un-
terstützt. Es werden alle Streich- 
und Zupfi nstrumente, die man an 
der Jugendmusikschule erlernen 
kann, in verschiedensten Beset-
zungen zu hören sein. Die Musik 
erklingt von der kleinen Viertelgei-
ge bis zum Kontrabass, dargeboten 
vom kleinen Anfänger bis zum 
fortgeschrittenen jungen Künstler. 
Von Bach und Beethoven über 
„autumn leaves“ bis hin zu Rock- 
und Popstücken ist alles vertreten.

Die Schülerinnen und Schüler 
sowie ihre Lehrkräfte Eva Brüstle, 
Oksana Danych, Jeremias Holtz, 
Claudia Lehrer, Viktor Preibisch, 
Henrike Ross, Constanze Saal-
mann und Monika Szabo freuen 
sich auf viele Besucher. Am Kla-
vier begleiten Hana Akiyama und 
Rustam Khoussainow. Der Eintritt 
ist frei.

Kirchzarten (glü.) Seit 2002 gibt 
es in der Höfenerstraße 7a die Kin-
derstube Dreisamtal. Sie gründete 
sich aus einer gewerblichen Klein-
kindbetreuung im November 2002 
mit fünf Erzieherinnen und einer 
Kleinkindgruppe. Bis 2004 kamen 
dann eine weitere Kleinkindgruppe 
vormittags und eine Gruppe nach-
mittags dazu. Mitte 2008 wurde 
zusätzlich eine Ganztagesgruppe in 
Kirchzarten-Burg gegründet.

Als Rechtsform wählten die 
Verantwortlichen einen „einge-
tragenen Verein = e.V.“, zunächst 
mit drei, bald wegen des gewach-
senen Arbeitsaufkommens mit 
fünf Vorstandsmitgliedern. „Mit 
der Zeit wurde es immer schwieri-
ger“, erinnert sich Vorstand Klaus 
Reinholz, „genügend engagierte 
Vorstandsmitglieder zu finden.“ 
Deshalb habe man sich entschie-
den, eine gGmbH (gemeinnützige 
Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung) mit dem Namen „KiBiDs 
– KinderBetreuung im Dreisamtal“ 

Kinderstube Kirchzarten ändert Geschäftsform
Aus einem e.V. wird gGmbH – Maren Dietrich und Klaus Reinholz sind jetzt Geschäftsführer

Maren Dietrich und Klaus Reinholz sind jetzt Geschäftsführer der 
„KiBiDs –gGmbH“. Foto: Gerhard Lück

zu gründen. Der bisherige Verein 
ist hundertprozentiger Gesell-
schafter und fungiert weiter als 
Förderverein.

Als Geschäftsführer stellte die 
gGmbH Maren Dietrich und Klaus 
Reinholz mit Minijobs an. „Jetzt 
kommt mehr Struktur in die Ar-
beit“, sagt Reinholz, „für die 
zwanzig Angestellten bedeutet 
das Kontinuität und Sicherheit.“ 
Die gGmbH könne sich besser um 
Werbung und Außendarstellung, 
um Sponsoring und Erfüllung der 
Arbeitgeberfunktion kümmern. 
Derzeit würden in Kirchzarten 
30 und in Burg zehn Kinder be-
treut. In Zukunft plane man eine 
Vergrößerung der Einrichtung mit 
neuen Aufgaben. So sehe man 
im Neubaugebiet Kurgebiet eine 
Herausforderung und könne sich 
auch die Betreuung älterer Kinder 
vorstellen. Toll sei es, so Reinholz, 
dass die Gemeinde Kirchzarten 
voll hinter der Einrichtung und der 
Strukturveränderung stehe.

Kirchzarten (u.) „Löwen retten 
Leben“, so heißt das Programm, 
das Schülern in wenigen Minuten 
zu Lebensrettern macht. Es zeigt 
in einfachen Schritten die „ver-
einfachte Laienreanimation“, also 
die Herzdruckmassage ohne Be-
atmung. Diese Herzdruckmassage 
erhöht die Überlebenswahrschein-
lichkeit bei Kreislaufstillstand 
um das 2-3-fache und kann so 
Tausenden von Menschen das Le-
ben retten, indem die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes 
überbrückt wird. 

Folgender einfacher Dreischritt 
kann Leben retten: Prüfen (At-
mung) - Rufen (Telefonnummer 
112)  - Drücken (Herzdruckmas-

sage ohne Pause). Das lernen 
alle Schüler am Schulzentrum 
Dreisamtal in Kirchzarten in den 
„Löwen retten Leben“-Kursen ab 
der 7. Klasse – initiiert und ange-
leitet von Realschullehrer Thomas 
Steuber. 

Einige von ihnen führten das 
Programm vor internationalem 
Fachpublikum beim „Wiederbe-
lebungs-Kongress“ in Freiburg 
vor. Dieser Jahreskongress zum 
Thema Wiederbelebung ist der 
weltweit größte: Hunderte von 
Ärzten, Krankenhaus- und Ret-
tungsdienstpersonal informieren 
sich bei diesem Kongress über 
die neusten Erkenntnisse und die 
neusten Entwicklungen.

„Löwen retten Leben“ 
Schüler reanimieren vor internationalem Fachpublikum

Schüler der Werkrealschule Dreisamtal und der Realschule Kirch-
zarten mit ihren Reanimationspuppen. Im Hintergrund das Fach-
publikum und Medienvertreter am ERC-Re ani mations kongress in 
der Messehalle. Foto: Thomas Steuber

Kirchzarten (u.) Eine ganze 
Woche lang einmal (fast) nichts 
anderes als echte Zirkusluft 
schnuppern, welches Kind träumt 
nicht davon? Dieser Traum wird 
für die Schülerinnen und Schüler 
der Freien Schule in Kirchzarten 
wahr, denn in der Woche vom 
23. bis 27. Oktober werden die 
Kinder und Jugendlichen unter 
der fachkundigen Anleitung der 
Zirkuspädagogen vom Zirkus 
Abeba üben, üben und nochmals 
üben! Bei diesem Projekt fi ndet 

jede/r seinen und ihren Platz in der 
bunten Welt des Zirkus, egal, ob 
vor oder hinter der Bühne.

Und zum krönenden Abschluss 
heißt es dann „Manege frei!“: 
Alle Nummern werden in einem 
echten, eigens dafür neben der 
Schule aufgebauten Zirkuszelt 
der Öff entlichkeit vorgestellt. In 
einer rasanten Zirkusshow wird 
jongliert, balanciert, und allerlei 
Kunststücke werden gezeigt. 
Clowns und Zauberer dürfen 
natürlich nicht fehlen. Unerschro-

ckene Fakire legen sich auf Nagel-
bretter, auf Fässern rollen Kinder 
durch die Manege, und sogar ein 
Trapez hängt am Zirkushimmel... 
Spaß und Spannung für Groß und 
Klein! 

Für Bewirtung ist gesorgt und 
der Eintritt ist frei! Ein Tipp: Bitte 
warm anziehen. Erleben kann man 
den Kinderzirkus am 27. Oktober 
bei der Freien Schule Dreisamtal, 
Am Fischerrain 9 in Kirchzarten. 
Die Vorstellungen beginnen um 
15.00 und 18.00 Uhr. 

Manege Frei!
Zirkusprojekt der Freien Schule Dreisamtal

Foto: privat

Freiburg (rs.) Am Freitag, 13. 
Oktober, drehen sich ab 17 Uhr für 
elf Tage wieder die Karussells für 
Klein und Groß auf dem Freigelän-
de vor den Freiburger Messehallen 
am Flugplatz, fordert der Torbogen 
„Auf zur Freiburger Mess´“ zum 
Spaziergang durch die vielfältige 
Warenmesse mit wohlduftenden 
Tee- und Gewürzständen, mit 
Textilien, Lederwaren, nützlichen 
und unnützen Gegenstände für den 
täglichen Gebrauch, Spielsachen, 
Topfpflanzen und vielem mehr, 
inmitten der „Freiburger Herbst-
mess´“ auf.  

Neben den altbewährten Klassi-
kern, dem dominanten, alles über-
ragenden Riesenrad, der Geister-
bahn, dem Autoscooter etc., warten 
drei ganz neue Attraktionen auf die 
Mess´-Besucher: „Apollo 13“ – das 
Themenkarussell, die Wasserbahn 
„Big Splash“ sowie die Kinderach-
terbahn „Crazy Coaster“.

Bunt wie stets das Angebot 

Ab Freitag ist Herbstmess´ in Freiburg 
Gestartet wird die „Freiburger 

Herbstmess´“ am Freitag, 13. 
Oktober um 17 Uhr mit Freifahr-
ten bis 17.30 Uhr, um 19 Uhr mit 
dem Fassanstich und Freibier, 
gegen 22.30 Uhr dem traditionellen 
Eröff nungs-Feuerwerk.

Der Messe-Dienstag, 17. Okto-
ber, ist stets der Kinder- und Fami-
lientag mit halben Preisen bei den 
Fahr- und Belustigungsgeschäften, 
der Mittwoch, 18.  Oktober, ist 
Studententag. 

Der Donnerstag, 19. Oktober ist 
Schnäppchentag, am Freitag, 20. 
Oktober, bitten die Schausteller 
zum Oma-Opa-Enkeltag und Se-
niorennachmittag auf die Mess´. 
Die ersten 100 Großeltern, die mit 
ihren Enkeln im Festzelt begrüßt 
werden können, erhalten eine Über-
raschungstüte mit Freifahrten.

Mit dem spektakuläre Brillant-
feuerwerk am Montag, dem 23. 
Oktober gegen 22 Uhr geht die Frei-
burger Herbstmess´ 2017 zu Ende. 

Foto: Veranstalter
an Los- und Schießstände, an 
Geschicklichkeits-, Wurf-, Faden-
zieh- und Entenangelbuden, an 
Süßwaren wie Magenbrot, Zuck-
erwatte, gebrannten Nüssen und 
Mandeln. Für das leibliche Wohl 
sorgt die bewährte, herzhafte Fest-

platzmischung aus Fischbrötchen, 
Bratwurst, Pommes weiß-rot, aber 
auch gefülltem Schweinerollbra-
ten, saftigen Steaks oder Leckeres 
aus der chinesischen Küche etc., 
dazu frischgezapftes Bier, Wein 
und alkoholfreie Getränke.

Wiehre (es.) Unter dem Titel 
„Baustelle Männlichkeit“ findet 
am Montag, dem 16. Oktober, 
von 20.00 bis 22.00 Uhr bei Ehe 
+ Familie in der Talstraße 29 ein 
Vortrag für Eltern pubertierender 
Jungen statt. Der Familienthera-
peut Frank Heinicke gibt Eltern 

Anregungen, wie sie ihre Söhne 
in dieser oft verunsichernden Zeit 
begleiten können. Der Vortrag 
kostet 6.- Euro (Abendkasse), 
mit FamilienCard ist der Eintritt 
frei. Weitere Informationen unter 
www.ehe-familie-freiburg.de oder 
0761/60066575.

Jungen in der Pubertät

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler



Mittwoch, 11. Oktober 2017 Seite 9Dreisamtäler

„Xaver im Uhrenland – Weih-
nachten bei den Schwarzwald-
Engländern“
Buchpremiere am 13. Oktober 
2017, 19 Uhr 
Café „Goldene Krone“ St. Märgen

Unter all den vielen Schwarz-
wälder Uhrmachern und Uhren-
händlern, die einst in aller Herren 
Länder zogen, hoben sich jene, die 
in England ihre Geschäfte tätigten, 
besonders hervor. Weil sie als 
erfolgreiche Händler die aus Eng-
land mitgebrachten Sitten wie das 
Teetrinken und den Gebrauch der 
englischen Sprache zelebrierten, 
nannte man sie „Schwarzwald-
Engländer“. 

Heidi Knoblich hat ein Weih-
nachtskinderbuch über diese 
schillernden Schwarzwälder ge-
schrieben und stellt es am Freitag, 
13. Oktober, 19 Uhr an einem 
Originalschauplatz, dem Café 
„Goldene Krone“ in St. Märgen, 
vor. Nach „Zum Christkind auf 
den Feldberg – Weihnachten bei 
Fräulein Fanny“ und „Alle warten 
auf das Lebkuchenweiblein“ ist es 
ihr drittes Weihnachtskinderbuch, 
das vom Schwarzwald und seinen 
Menschen erzählt:
„Xaver im Uhrenland – Weih-
nachten bei den Schwarzwald-
Engländern“ 
Xaver aus dem Uhrendorf St. 
Märgen will Uhrenhändler in 
London werden, ein Schwarzwald-
Engländer wie Onkel Johann. 
Hirtenjungen können aber keine 
Uhrenhändler werden, sagen die 
zurückgekehrten reichen Händler, 
die beim Kronenwirt von ihren 
Abenteuern im Uhrenland erzäh-
len. Doch eines Tages nimmt ihn 
Onkel Johann als Gehilfen nach 
London mit. Der Vater hat aber 
eine Bedingung: Bis Weihnachten 
muss Xaver beweisen, dass er 
für den Uhrenhandel taugt, sonst 
muss er daheim wieder Kühe und 
Ziegen hüten. Doch dann passiert 
ihm vor Weihnachten ein großes 
Missgeschick.

Eine Geschichte über Heimweh 
und Freundschaft im weihnacht-
lichen London aus der Zeit von 
Queen Victoria. 

Die „Krone“ in St. Märgen war 
einst im Besitz eines Schwarzwald-
Engländers und wurde nach ihrer 
Wiederinstandsetzung im Jahr 
2004 mit Heidi Knoblichs erfolg-
reichem Stück „Die Schwarzwald-
Engländer“ eingeweiht.

Im Anschluss an die Buchvor-
stellung laden die Gemeinde St. 
Märgen und die Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH zu einem Um-
trunk ein. Der Eintritt ist frei. 

Dank Rudolf Schwär ist an die-
sem Abend auch eine historische 
Uhrenkrätze zu bewundern.
Heidi Knoblich „Xaver im Uh-
renland - Weihnachten bei den 
Schwarzwald-Engländern“.
Illustriert von Martina Mair, 
48 Seiten 12 Farbzeichnungen, 
Preis: 14,90 Euro, ISBN 978-3-
8425-2063-9. 

Der Buchtipp

Stegen (u.) Im Rahmen ihrer 
Reise „Klassentreff en - unterwegs 
in Sachen Bildung“ durch die 
Schullandschaft Baden-Württem-
bergs besucht die Kultusministerin 
Dr. Susanne Eisenmann einmal 
im Monat ganz unterschiedliche 
Schulstandorte im Land. Vergan-
genen Donnerstag war sie zu Gast 
am BBZ in Stegen.

Nach dem Empfang durch die 
Direktorin Claudia Bärwaldt lernte 
die Ministerin bei einem Rund-
gang über den großen Campus 
die Schul- und Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen mit ei-
ner Hörschädigung näher kennen. 
Innerhalb einer Unterrichtssequenz 
in einer 8. Klasse des Aufbaugym-
nasiums erlebte Dr. Eisenmann 
Mathema tik unterricht in Deutscher 

Gebärdensprache – unterrichtet 
von  einer Gymnasiallehrerin und 
einer Sonderpädagogin im Team; 
etwas „völlig Neues“ wie die 
Ministerin selbst im Anschluss be-
richtete. Der Einblick in eines der 
Internatshäuser sowie die quer über 
das Gelände streunenden hausei-
genen Ziegen machten ebenfalls 
einen besonderen Eindruck auf die 
Ministerin. 

Im Anschluss daran hatte die 
Schulleitung sowie Abteilungslei-
tungen die Möglichkeit, mit der 
Ministerin über Schulentwick-
lungsthemen und damit über die 
Zukunft des BBZ Stegen in einen 
intensiven Dialog zu treten.

Im weiteren Verlauf des Nach-
mittags empfi ng die Ministerin die 
Gesamtelternbeiräte der Landkrei-

Kultusministerin Dr. Susanne Eisen-
mann im BBZ zu Gast

se Breisgau-Hochschwarzwald, 
Emmendingen und der Stadt Frei-
burg im Rahmen eines Eltern-
forums. Auch hier wurde sehr 
intensiv über aktuelle Themen aus 
den Schulen diskutiert.

Am Abend öff nete schließlich 
die Aula des BBZ Stegen ihre 
Türen. Nach der Begrüßung durch 
die Landrätin des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald Do-
rothea Störr-Ritter sowie einer 
herzlichen Begrüßung durch Dr. 
Eisenmann selbst nutzte die Mi-
nisterin die Gelegenheit, um einige 
der aktuellen Themen aus der 
Bildungspolitik zunächst selbst 
anzusprechen, öff nete dann aber 
schnell zu einer off enen Diskus-
sionsrunde gemeinsam mit dem 
Abteilungspräsidenten des Regie-
rungspräsidiums Freiburg, Thomas 
Hecht sowie dem stellvertretenden 
Leiter des Staatlichen Schulamtes 
in Freiburg, Thomas Kanstinger. 
Fragen aus dem Publikum waren 
willkommen und die Vorsitzenden 
der örtlichen Personalräte, die 
Schulleitungen aller Schularten 
aus dem Stadtkreis Freiburg sowie 
den Landkreisen Emmendingen 
und Breisgau-Hochschwarzwald 
nutzten diese Gelegenheit, um Ant-
worten auf die dringlichen Fragen 
aus dem Schulalltag zu bekommen. 

Das Cateringangebot aus der 
Küche unter Mithilfe fleiß i ger 
Schülerinnen und Schüler des 
BBZ Stegen ließen den Abend sehr 
positiv ausklingen.

Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 28. Oktober, startet eine neue 
Jahresgruppe für Kinder auf dem 
Lernort Kunzenhof in Littenwei-
ler. Die Kunzenhofer Kochgruppe 
(KuK) trifft sich ein Jahr lang 
einmal pro Monat (10 Termine), 
samstags von 8.30 - 13.30 Uhr 
am Kunzenhof, Littenweilerstr. 
25A, um gemeinsam zu ernten, zu 

kochen und zu schmausen. Wie 
immer gehört auch das Versorgen 
der Tiere dazu. Jeder Samstag steht 
unter einem Thema, passend zur 
Jahreszeit und dem Leben auf dem 
Bauernhof. Die Leitung haben An-
drea Philipp und Anna Friedmann 
(FöJ). Nähere Infos beim Lernort 
Kunzenhof, Tel.: 0761 / 6 37 26  
Mail: post@kunzenhof.de

Kunzenhofer Kochgruppe

Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 14. Oktober, lädt der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25A 
in Littenweiler Erwachsene und 
Familien zu einem herbstlichen 
Mitmachtag ein. Nach einem 
Rundgang um 14.00 Uhr, darf sich 
Jedermann-Frau-Kind nach Lust 
und Laune und nach Fähigkeit und 
Vorliebe ins gemeinsame Schaff en 
mit einbringen. Wenn möglich, 

bitte Arbeitshandschuhe und feste 
Schuhe mitbringen. Um 16.30 Uhr 
wird das Büff et mit einer kleinen 
Erntedankfeier eröffnet um den 
Nachmittag danach beim gemein-
samen Vesper am Lagerfeuer aus-
klingen zu lassen. Das Kunzenhof-
Team bereitet eine Kürbissuppe zu 
und sorgt für Getränke. Um einen 
vegetarischen Beitrag für das Buf-
fet wird gebeten.

Lernort Kunzenhof
Herbstlicher Mitmachtag

Stegen (u.) Am Sonntag, den 
22.Oktober 2017 öff net das BBZ 
Stegen (sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum 
Förderschwerpunkt Hören) seine 
Türen für Interessierte.

Von 12-15 Uhr stellen sich alle 
Bildungsgänge, von der Grund-
schule bis zum Gymnasium, vor. 
Sie können einen Blick in Klas-
senzimmer, den Schulkindergarten 
und das Internatsleben werfen, 
Schülerarbeiten betrachten und 

Beratungsangebote wahrnehmen. 
Kaff ee, Kuchen und Snacks gibt es 
an verschiedenen Stellen auf dem 
Gelände. Von 12-14 Uhr wird auch 
ein Mittagessen in der Mensa an-
geboten. Ab 15 Uhr hält Herr Prof. 
Dr. Thorsten Burger einen Vortrag 
zum Thema: „Hörschädigung und 
psychosoziale Entwicklung – was 
sind die Risikofaktoren und was 
hält gesund?“ 

Das BBZ freut sich über Ihren 
Besuch! 

BBZ Stegen

Tag der off enen Tür

Landwirt u. Metzgermeister • Partyservice
78148 Gütenbach • Tel. 07723 / 2562
Jeden Freitag v. 10 Uhr bis 18 Uhr in 
Kirchzarten Burg-Birken hof
auf dem Burger Platz.   

Krakauer 100g € 0,99
Wienerle 100g € 1,09
Schweinebraten 100g € 0,89

Lammfleisch aus Gütenbach.
Bockwürste, Kalb- und Rindfleisch aus eigener Zucht.

Freiburg (u.) Bei zwei Internatio-
nalen Ferienfahrten nach England 
in den Oster- und Sommerferi-
en des nächsten Jahres mit dem 
Deutsch-Britischen Schüleraus-
tauschdienst können auch wieder 
Mädchen und Jungen aus dem 
Raum Freiburg teilnehmen.

 Die beiden Fahrten werden 
nach Broadstairs an der englischen 
Südost-Küste führen. Jeweils ein 
deutscher Schüler wird zusam-
men mit einem Gleichaltrigen aus 
einem anderen Land (Frankreich, 

Belgien, Italien oder Spanien) in 
einer englischen Familie wohnen.

Zur Verbesserung der Sprach-
kenntnisse fi ndet stets vormittags 
unter Leitung englischer Lehrer ein 
Englischkurs statt, der natürlich auf 
die Ferien zugeschnitten ist.

Nachmittags und an den Wo-
chenenden gibt es ein interessantes 
Freizeitprogramm. So fährt die 
Gruppe nach London und besich-
tigt die berühmten Sehenswürdig-
keiten. Weitere Exkursionen führen 
nach Cambridge und Canterbury. 

Auf dem Programm stehen ferner 
viel Sport und Strandnachmittage.

 Mädchen und Jungen zwischen 
10 und 19 Jahren mit mindestens 
einem halben Jahr Schulenglisch, 
die Interesse an einer Teilnahme 
haben, können sich jetzt per E-
Mail an den Deutsch-Britischen 
Schüleraustauschdienst wenden: 
info@englandaustausch.com 

Eine Informationsschrift über 
die Fahrten mit allen Einzelheiten 
wird dann jedem Interessenten 
unverbindlich übersandt.

Als Schüler zu Gast in England?

Freiburg (es.) Am Samstag, dem 
14. Oktober, laden Grundschule, 
Realschule, Gymnasium und die 
„Casa dei Bambini“ des Montessori 
Zentrum ANGELL, in der Matten-
straße 1, von 10.00 bis 14.00 Uhr, 
zum ANGELL „Herbstzauber“ ein. 
Interessierte haben die Möglich-
keit, bei diesem Tag der off enen 
Tür das pädagogische Konzept und 
die Ganztagsbetreuung kennen zu 

lernen. Mit zahlreichen Ständen, 
Mitmachaktionen und Auff ührun-
gen von Orchester, Chor und Bands 
sorgen Schüler und Lehrer für ein 
informatives und unterhaltsames 
Programm. In regelmäßigen Ab-
ständen fi nden in „Casa dei Bam-
bini“, Grundschule, Realschule und 
Gymnasium Hausführungen statt. 
Weitere Infos unter 0761/703290 
und www.angell-montessori.de.

Tag der off enen Tür 
am Montessori Zentrum ANGELL

Freiburg (es.) Am Dienstag, 
dem 24. Oktober, dreht sich von 
16.00 bis 19.00 Uhr alles um den 
schönen Körper. Mit Entspan-
nungsübungen, kleinen Spielen, 
Geschichten und kreativen Ak-
tivitäten gestalten die Mädchen 
diesen Nachmittag zusammen. Ge-

meinsam entspannen und schauen, 
was sie ihrem Körper alles Gutes 
tun können. Dabei erfahren die 
Mädchen, wie sich ihr Körper 
in der Pubertät verändern wird. 
Alle Mädchen zwischen 9 und 
12 Jahren sind dazu herzlich 
willkommen! Der Eintritt ist frei. 

Den Nachmittag leitet Johanna 
Quinten. Er fi ndet im Frauen- und 
MädchenGesundheitsZentrum, 
Baslerstr. 8 in Freiburg statt. Um 
Anmeldung unter Tel.: 0761/202 
1590 oder info@fmgz-freiburg.de 
wird gebeten. Weitere Infos unter: 
www.fmgz-freiburg.de

„Alles rund um meinen Körper“
Ein Mädchennachmittag für Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren

Hinterzarten-Breitnau (es.) Die 
Neurowissenschaftlerin Dr. Karin 
Kucian aus Zürich referiert am 
Freitag, dem 13. Oktober, um 20 
Uhr im Musikhaus der Schule 
Birklehof e.V. in Hinterzarten 
über die Zusammenhänge von 
Rechenstörungen und neuronalen 
Veränderungen im Gehirn. Die 
Referentin gibt wissenschaftli-

che Einblicke in den aktuellen 
Stand der Bildgebenden Forschung 
im Bereich Rechenstörung und 
zeigt funktionelle und strukturelle 
Unterschiede bei Kindern mit 
und ohne Dyskalkulie. Ihr For-
schungsinteresse liegt außerdem 
darauf, wie durch spezifisches 
Training klare Verbesserungen 
im Rechenverhalten betroffener 

Kinder erreicht werden können. 
Veranstalter ist das Fachseminar 
für ganzheitliche Legasthenie und 
Dyskalkulieförderung Freiburg. 
Veranstaltet wird der Vortrag von 
Ute von Forster, Fachseminar für 
ganzheitliche Legasthenieförde-
rung Freiburg. Der Eintritt beträgt 
5.- Euro. Weitere Infos unter: 
www.fachseminar-legasthenie.de.

Förderung bei Rechenstörung

Kirchzarten (glü.) Die Jugend-
musikschule Dreisamtal lädt alle 
Interessierten zu einem Vortrag 
in Theorie und Praxis mit der 
Autorin Silvia Willwertz ein. 
„Wir singen mit den Händen 
– Lautsprach-unterstützende 
Gebärden (LUG) kinderleicht 
einführen“ ist das Thema. Die Re-
ferentin gibt ihre weitreichenden 

musikpädagogischen und sprach-
fördernden Erfahrungen mit Kin-
dern in inklusiven Kindergärten 
und Kitas sowie in Grund- und 
Förderschulen weiter. Für ihr In-
klusionsprojekt in Trier „Klang-
welten – Hören, Sehen, selber 
bauen“ im Rahmen von „Kultur 
macht stark“, dessen Praxis auch 
in ihrem Buch „Kreative Musik-

werkstatt“ beschrieben ist, hat sie 
vom Verband deutscher Musik-
schulen soeben die Auszeichnung 
in „Gold“ erhalten. Der Vortrag 
fi ndet am morgigen Donnerstag, 
dem 12. Oktober 2017 um 19.30 
Uhr in der Mediathek (Bücherei) 
Kirchzarten, Talvogteistraße 5, 
Veranstaltungsraum statt. Der 
Eintritt ist frei.

„Wir singen mit den Händen“
Jugendmusikschule lädt zu einem interessanten Vortrag in die Mediathek

Kirchzarten (es.) Das Bildungs-
werk der Pfarreien Kirchzarten-
Oberried-Hofsgrund lädt am 
Dienstag, dem 17. Oktober, zum 
Vortrag von Hans Martin Schal-
ler ein. Geologen, Vogelkundler, 
Orchideenliebhaber und Insekten-
forscher kommen hier ebenso auf 
ihre Kosten wie die Wanderer, die 
die Schönheit und Vielgestaltigkeit 

der Landschaft genießen. In mehr 
als 40 Jahren Wanderungen hat 
der Referent seine Impressionen 
in Bildern eingefangen und nimmt 
die Zuschauer mit in die großartige 
und einmalige Gebirgslandschaft. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Gallus, Am 
Kirchplatz 5. Der Eintritt beträgt 
3.- Euro.

Der Kaiserstuhl Ein kleines 
Gebirge – ein großes Erlebnis

www.dreisamtaeler.de
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25% Rabatt
auf unsere Goldmedaillenprodukte

Coupon ausschneiden und in einem unserer
Fachgeschäfte einlösen. Gültig bis 31.10.2017.

URDINKEL, BAUERNLAIB 3 KG, SC FREIBURG BROT, OPA OTTO WECK

25% Rabatt
auf unsere Goldmedaillenprodukte

Coupon ausschneiden und in einem unserer
Fachgeschäfte einlösen. Gültig bis 31.10.2017.

URDINKEL, BAUERNLAIB 3 KG, SC FREIBURG BROT, OPA OTTO WECK

VERKÄUFER/-IN
Bewerbungen an: info@reiss-beck.de oder Tel. 07661 90 60-0

www.reiss-beck.de

Wir suchen ab sofort
eine/n freundliche/n

in Voll- und Teilzeit

Kirchzarten (glü.) Das Deutsche 
Brotinstitut Berlin war beim all-
jährlich im Rahmen des auf dem 
Münsterplatz stattfi ndenden Frei-
burger Brotmarktes und der damit 
verbundenen unabhängigen Brot-
prüfung mehr als zufrieden mit 
den Produkten der Bäckerei Reiß 
aus Kirchzarten. Insgesamt gab es 
siebenmal „Sehr gut“ und viermal 
„Gut“ für die zum Test eingereich-
ten Brot- und Brötchensorten. Da 
darunter vier Produkte waren, die 
bereits zum dritten Mal mit „Sehr 
gut“ ausgezeichnet wurden, gab’s 
dafür vier Goldmedaillen.

Die mit „Sehr gut“ ausgezeich-
neten Brotprodukte sind: Ur-
dinkelbrot, Bauernlaib 3kg, SC 
Freiburg-Brot, Opa Otto Weck-
le, Opa Otto Classic, Opa Otto 
Sonnenblumen-Brot und das SC 
Freiburg-Weckle. Da die ersten 
vier Produkte bereits dreimal „Sehr 
gut“ bekamen, zeichnete sie das 
Brotinstitut im Auftrag der Bäcke-
rinnung mit Gold für „konstante 
Topqualität“ aus. Doch Michaela 
und Björn Reiß freuen sich auch 
über viermal „Gut“ für den Reißer, 
die Brezel, das Sechskornbrot und 
die Dinkelraute.

Bewertet wurden von den kriti-

schen Prüfern beispielsweise Form 
und Aussehen, Oberfl ächen- und 
Krusteneigenschaften, Lockerung 
und Krumenbild, Struktur und 
Elastizität sowie Geruch und 
Geschmack. Für Michaela und 
Björn Reiß sind die positiven Be-
wertungen für ihre Arbeit als Brot-
handwerker Lohn für zeitintensive 
Produktion. „Wir verwenden nur 
eigene Rezepte“, erklärt Bäcker-
meisterin Michaela Reiß, „und 
nehmen uns Zeit, damit der Teig 
mit unseren Zutaten lange ruhen 
kann.“ Für Björn Reiß ist auch 
wichtig, dass in ihrer Backstube 
keinerlei fertige Backmischungen 
verwendet werden: „Und die Ar-
beit, die wir in unsere Produkte ste-
cken, lohnt sich.“ Beide sind ihren 
Mitarbeitenden sehr dankbar: „Wir 
haben ein tolles Backstubenteam, 
das voll hinter unseren Produkten 
steckt.“

Und damit sich der Kunde so 
richtig mit den Reiß-Becks freuen 
kann, gibt es auf die vier „gol-
denen Produkte“ Urdinkelbrot, 
Bauernlaib 3kg, SC Freiburg-Brot 
und Opa Otto Weckle bis zum 31. 
Oktober 2017 bei Abgabe des im 
„Dreisamtäler“ abgedruckten Gut-
scheins 25 Prozent Rabatt. Über dieses engagierte Team freuen sich Björn Reiß (mit „Gold-Brot) und Michaela Reiß (mit großer Urkunde) sehr. Foto: Gerhard Lück 

Ebnet (bk.) Am Sonntag, 29. 
Oktober, wird die Ebneter Schloss-
kapelle um 17 Uhr als „Sickingen 
Kapelle“ mit einer offi  ziellen Feier 
wiedereröff net. Die historische Ka-
pelle auf Schloss Ebnet wird künf-
tig als Andachtsraum für Taufen, 
Hochzeiten oder als Trauerraum 
dienen, „ohne sich konfessionell 
festzulegen“, wie Schlossherr Ni-
ko laus von Gayling betont. Aus 
diesem Grund sind Pfarrer Jörg 
Wegner als Vertreter der christli-
chen Kirchen, Rabbi Yakov Gitler 
als Vertreter der jüdischen Chabad-
Bewegung, Michael Kallff  als Re-
präsentant der buddhistischen und 
Imram Schröter als Vertreter der 
Islamischen Religion eingeladen.   

Kapelle – Schlossküche 
-  Archiv 

Die „Heilig-Kreuz-Kapelle“ direkt 
gegenüber dem Pförtnerhaus am 
Eingang, Schwarzwaldstraße 278, 
wurde schon vor dem Bau des 
Schlosses im Jahr 1732 errichtet. 
1748 verband man sie mit dem 
Nordfl ügel des Schlosses, damit 
sie den Schlossbewohnern als 
Gottesdienst- und Gebetsraum 
auf direktem Wege zur Verfügung 
stand. Nach ihrer Entweihung 
fungierte sie gar als Schlossküche, 
später auch als Kirchenraum für die 
evangelische Gemeinde Dreisam-
tal, sowie als Kirchenraum für die 
orthodoxe Gemeinde. Nach erneu-
ter Restaurierung und Profanisie-
rung brachte Nikolaus von Gayling 
das „Freiherrlich Gayling von 
Altenheimsche Gesamtarchiv“ in 
der Kapelle unter. „Ich habe viele 
Jahre lang gekauft, gesammelt und 

Schloss Ebnet – neue Glocke der „Sickingen-Kapelle“ erklingt ab 29. Oktober!

Die beiden Familienwappen, derer von Gayling und von Sickingen, 
befi nden sich auf der Glocke - hier das Wappen der Familie von 
Gayling. Foto: Beate Kierey

Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten in und an der Schloss-
kapelle von Schloss Ebnet wurde die Glocke im neu-errichteten Glo-
ckenstuhl installiert und ihr Geläut täglich um 11 Uhr zu hören sein. 

Foto: Beate Kierey

schließlich an die 6.000 Urkunden 
besessen“, erklärt von Gayling. 
Zwischenzeitlich hat von Gayling 
seine Sammlung dem Staatsarchiv 

Schlosskapelle aus zu hören. Da 
die Eigentumsverhältnisse zwi-
schen der Schlossverwaltung und 
der evangelischen Gemeinde nicht 
eindeutig geklärt waren, wurde sie 
nach Brasilien gestiftet, wo sie die 
Gläubigen der „Evangelischen Kir-
che Lutherischen Bekenntnisses“ 

zum Gottesdienst rief. 
Doch zu jeder Kapelle gehört 

bekanntlich eine Glocke. Deshalb 
wurde im vergangenen Sommer 
erst einmal ein neuer Glockenträ-
ger errichtet.  Nach der Grundstein-
legung für die renovierte „Sickin-
gen Kapelle“ im August 2017 (der 

Dreisamtäler berichtete), konnte 
eine entsprechend große Glocke 
gegossen werden. „Wie im Jahre 
1732 und auf der historischen An-
sicht von 1795 noch gut sichtbar, 
entspricht sowohl der Glockenträ-
ger wie auch die Glocke jener der 
früheren Zeit“, betont Nikolaus 
von Gayling.   

Die neue 40 Kilogramm schwere 
Glocke wurde in der Karlsruher 
Glockengießerei Bachert im Bei-
sein des Auftraggebers gegossen. 
Während des Gusses sprach von 
Gayling, wie traditionell üblich, ein 
„Vater unser“, in leicht abgewan-
delter Form, „denn die Glocke soll 
ja alle Religionen in der Kapelle 
zusammenrufen“. 

Die Glocke besitzt einen Durch-
messer von 380 mm und wird 
geziert von zwei Wappen. Zu 
sehen sind das Familienwappen 
der Familie von Gayling und das 
der Familie von Sickingen, die 
die Kapelle einst erbauen ließ. 
Täglich um 11 Uhr soll die Glocke 
ab 29. Oktober 2017 angeschlagen 
werden. 

Erfolgreiches Ende der 
Umbaumaßnahmen

Am 10.10. konnten die umfang-
reichen Renovierungsarbeiten mit 
der Installation der Kirchenglocken 
abgeschlossen werden. Verantwort-
licher Architekt war Hartmann 
Manfred Schärf, beteiligt zahlrei-
che lokale Handwerksbetriebe. 
Nikolaus von Gayling freut sich, 
dass die Schlosskapelle nun wie-
der  zu „einem bescheidenen und 
würdigen Ort, der zum Innehalten 
einlädt“ geworden ist.

Wer hören möchte, wie 
die Glocke klingt, � ndet 

einen Video-Clip auf 
www.dreisamtaeler.de.

übergeben und führt die Kapelle 
nun wieder ihrer ursprünglichen 
Bedeutung zu.

Neue Glocke in Karlsruhe 
gegossen  

Seit den 1970er Jahren war jedoch 
kein Glockengeläut mehr von der 

Nächste Ausgabe am 18. Oktober | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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Littenweiler (hr.) Die St. Barbara 
Apotheke in der Lindenmattenstr. 
40 in Littenweiler feiert in diesem 
Jahr ihr 60-jähriges Bestehen. 
Inhaberin Maria Moosmann und 
ihr Team möchten sich anläss-
lich dieses Jubiläums bei allen 
Kunden für das vertrauensvolle 
Miteinander bedanken und laden 
am Freitag, 13. und Samstag, 14. 
Oktober herzlich ein, gemeinsam 

zu feiern. Bei einem spannenden 
Schätzspiel und einem Glücksrad 
gibt es schöne Preise zu gewin-
nen, am Samstag werden Rosen 
verschenkt und Maria Moosmann 
und ihre Mitarbeiterinnen freuen 
sich darauf, bei einem Gläschen 
Sekt und leckeren Häppchen in ge-
mütlicher Runde mit ihren Kunden 
auf das Jubiläum anzustoßen. Auch 
ehemalige Mitarbeiterinnen und 

Praktikanten sind eingeladen und 
auch der langjährige Vorbesitzer 
Jürgen Schirm hat seinen Besuch 
zugesagt und freut sich auf ein 
Wiedersehen mit seinen ehemali-
gen Kunden und Mitarbeiterinnen.
Gegründet wurde die 
St. Barbara Apotheke 1957
Gegründet wurde die St. Barba-
ra Apotheke einst von Dr. Max 
Schirm. Nach seinem plötzlichen 

Tod im Jahre 1966 führte seine 
Ehefrau Gertrud die Apotheke 
weiter bis ihr Sohn Jürgen diese 
1970 übernahm. Bis zu seiner 
Rente führte Jürgen Schirm die St. 
Barbara Apotheke und übergab sie 
im Jahr 2002 an seine langjährige 
Mitarbeiterin Maria Moosmann, 
die sie anfangs gemeinsam mit 
ihrer Studienkollegin Berthild 
Löffler führte. Diese orientierte 
sich jedoch später um, und seit 
2012 ist Maria Moosmann die 
alleinige Inhaberin.
„Schon Jürgen Schirm hatte eine 
besonders freundliche Art im 
Umgang mit den Kunden, was ich 
immer sehr bewundert habe und 
auch bewahren möchte“ sagt Maria 
Moosmann „gerne nehmen auch 
wir uns Zeit für unsere Kunden, 
kennen von vielen die Sorgen und 

Nöte. Aber auch die Freude und die 
schönen Erlebnisse teilen sie mit 
uns“. Auch die langjährigen Mit-
arbeiterinnen schätzen die harmo-
nische und familiäre Atmosphäre 
der St. Barbara Apotheke und so 
können Marianne Wehrle-Schobert 
auf bereits 40 Jahre Betriebszuge-
hörigkeit, Lydia Ermantraut auf 22 
Jahre und Eva Schüler auf 10 Jahre 
zurückblicken. 
Besonderen Wert legt man in 
der St. Barbara Apotheke auf die 
Beratung der Kunden. Schwer-
punkt ist die Naturheilkunde mit 
homöopathischen Mitteln, Tees 
und Schüssler-Salzen. Auch Kom-
pressionsstrümpfe und Bandagen 
können hier angemessen werden, 
es gibt Inkontinenzberatung, Kos-
metik- und Ernährungsberatung, 
Blutdruck-, Blutzucker- und Cho-

lesterinmessung und exklusiv in 
Freiburg die bodymed-Diätpro-
dukte Sana-Pro-Drinks mit qualifi -
zierter Beratung. Bei Bedarf liefert 
die St. Barbara Apotheke Medika-
mente auch frei Haus und bietet 
Babywaagen, Milchpumpen und 
Inhalationsgeräte zum Verleih an. 
Dankbar ist Maria Moosmann, 
dass die Kunden der St. Barbara 
Apotheke auch nach dem Inhaber-
wechsel die Treue gehalten haben 
und auch während der Umbaupha-
se und Fassadenrenovierung im 
ver gangenen Jahr trotz widriger 
Umstände immer den Weg in die 
St. Barbara Apotheke gefunden 
haben. Am kommenden Freitag 
und Samstag sind daher alle herz-
lich zum Jubiläumsfest eingeladen, 
Maria Moosmann und ihr Team 
freuen sich auf zahlreiche Gäste. 

St. Barbara Apotheke feiert Jubiläum
Glücksrad, Schätzspiel und Jubiläumsfest anlässlich des 60-jährigen Bestehens

Wir feiern Geburtstag ! Feiern Sie mit !
Freitag, 13. und Samstag, 14.10.2017

Apothekerin Maria Moosmann · Lindenmattenstraße 40 · 79117 Freiburg

Telefon: 0761/ 6112 60 · E-Mail: st.barbara-apotheke.freiburg@t-online.de 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 Sa. 8.30 bis 13.00 Uhr

Feiern Sie mit !

St. Barbara-Apotheke Frei
bu

rg

Unsere Apotheke feiert dieses Jahr ihr langjähriges Bestehen.
Machen Sie mit bei unserem spannenden Schätzspiel oder 
drehen Sie an unserem Glücksrad. Und feiern Sie am Samstag 
mit uns bei Rosen, einem Glas Sekt und leckeren Häppchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Apothekerin Maria Moosmann mit Team

Maria Moosmann (Mitte) und das Team der St. Barbara Apotheke v.l.n.r.: Marianne Wehrle-Schobert 
(PTA), Apothekerin Silke Preu, Gorana Mitovic (PKA) und Lydia Ermantraut (PTA). 
Zum Team gehören außerdem Apothekerin Renate Thoma-Schweigert, Silke Pittasch (PTA und 
Heilpraktikerin) sowie Eva Schüler (PKA). Foto: Gisela Heizler-Ries  

- ANZEIGE -

Di,Do,Fr 9 – 12.30 u. 14.30 – 18.30 Uhr Sa 8.30 – 13 Uhr
Markenhofstraße 7b, 79199 Kirchzarten-Burg a. Wald

Tel.: 07661 3122  Web.: www.markenhof.de

Hofl aden

Aus neuer Ernte:
Äpfel, Birnen und Kartoffeln

Saisonaler Dresscode bei der Sparkasse Hochschwarzwald: In der Geschäftsstelle Kirchzarten sah 
man die Kundenberaterinnen und –Berater kürzlich in Dirndl und Lederhosen. Damit überraschten 
die Mitarbeiter ihre Kunden und verwöhnten sie zudem noch mit Zwiebelkuchen und Neuem Süßen.

Foto: privat

St. Märgen (glü.) Das kommt 
auch bei einem so alt-ehrwürdigem 
Unternehmen wie es die Sparkasse 
ist, nicht alle Tage vor, dass ein 
verdienter Mitarbeiter nach 48 
Jahren Betriebszugehörigkeit in 
den Ruhestand verabschiedet wird. 
Bernhard Schuler erfuhr jetzt bei 
der feierlichen Verabschiedung im 
barocken Kapitelsaal des Klosters 
St. Märgen viel Lob und Aner-
kennung für langjährigen loyalen 
Einsatz „für seine Sparkasse“.

Spannend war der Auftakt 
der von der Trachtenkapelle St. 
Märgen musikalisch umrahmte 
Festakt. Quasi als Hausherr und 
Vorsteher der Gemeinde begrüßte 
Bürgermeister Manfred Kreutz 
die vielen Gäste, darunter den 
Sparkassen-Vorstandsvorsitzenden 
Jochen Brachs, den ehemaligen 
Vorstand Erhard Sigwarth, Bürger-
meister Rudolf Schuler aus St. Pe-
ter und Pfarrer Klemens Armbrus-
ter. Und dann zündete Kreutz ein 
Feuerwerk der Anerkennung über 
seinem „alten Kollegen“ Bernhard 
Schuler. Schließlich waren beide 
bis zur seiner Bürgermeisterwahl 

Mit großem Einsatz loyal zur Sparkasse gestanden
In St. Märgen geht Bernhard Schuler nach 48 Dienstjahren in den Ruhestand

Sparkassenvorstandsvorsitzender Jochen Brachs verabschiedete Bernhard Schuler und führte als 
Nachfolger Christian Heilbock (v.l.) ein. Foto: Gerhard Lück
viele Jahre Sparkassen-Kollegen. 
Er erinnerte an die Vertretungszeit 
in Breitnau mit kuriosen Erlebnis-
sen in der Neugeborenen-Statistik. 

Die Zusammenarbeit sei immer 
gut gewesen und Schulers Spar-
kassenleitung in St. Märgen „war 
kompetent und kundenorientiert“: 

„Du hast ein Vertrauensverhältnis 
aufgebaut und die Menschen fi -
nanziell bestens betreut.“ Seinem 
Nachfolger Christian Heilbock 

wünschte er in Zeiten, wo die 
Bankenwelt im Umbruch sei, viel 
Erfolg: „Die St. Märgener schen-
ken ihm Vertrauen.“

Nach dieser „Vorrede“ stellte 
Jochen Brachs zunächst fest: „Ihr 
habt einen guten Bürgermeister. 
Man merkt, wo er herkommt.“ 
Er skizierte dann kurz das Leben 
von Bernhard Schuler, der 1954 in 
Freiburg geboren wurde, von 1961 
bis 1969 in Wagensteig zur Schule 
ging und 1969 bei der Sparkasse 
Kirchzarten als Lehrling begann. 
Nach der Fusion der Sparkassen 
Kirchzarten und Neustadt zur 
Sparkasse Hochschwarzwald war 
Schuler 23 Jahre in Breitnau und 
dann ab 1997 für St. Peter und St. 
Märgen zuständig. „Sie standen 
immer loyal zur Sparkasse, zeigten 
großen Einsatz“, so der Vorstands-
chef, „sie waren ehrgeizig, führten 
neue Systeme ein und verkörperten 
die Sparkasse innen und außen.“

Herzlich hieß Brachs den Nach-
folger von Schuler, der bereits 
seit 2016 feststand, willkommen: 
Christian Heilbock (31). Er erin-
nerte an die Herausforderungen 

der Zukunft, denen sich Heilbock 
stellen müsse – wie Strukturum-
brüche, Globalisierung, Digitali-
sierung. Seit 2003 sei der junge 
neue Geschäftsstellenleiter bei 
der Sparkasse und könne sich hier 
in St. Märgen auf eine gute Infra-
struktur verlassen.

Mit bewegten Worten schau-
te Bernhard Schuler auf seine 
langen Jahre bei der Sparkasse 
zurück und dankte allen Wegbe-
gleitern, aber besonders auch der 
Familie und seiner Ehefrau Maria. 
„Die 48 Jahre gingen eigentlich 
schnell vorbei“, stellte er fest und 
wünschte seinem Nachfolger alles 
Gute. Heilbock betonte, dass er 
bei Angelika Wagner, Manfred 
Kreutz und Bernhard Schuler 
viel gelernt habe. „Ich will die 
Geschäftsstelle hier in St. Märgen 
gestalten“, schaute er in die Zu-
kunft und meinte schmunzelnd: 
„Ich hab’s hier gut verwischt!“ 
Die Trachtenkapellen St. Märgen, 
St. Märgen-Glashütte und St. Peter 
konnten sich zum Leiterwechsel 
über je 500.- Euro Sparkassen-
spende freuen.

Herbstkonzert
Melodien aus dem 
„Zigeunerbaron“ 
St. Märgen (es.) „Ja, das Schreiben 
und das Lesen ist nie mein Fach ge-
wesen. Denn schon von Kindesbei-
nen befasst‘ ich mich mit Schwei-
nen. Mein idealer Lebenszweck ist 
Borstenvieh und Schweinespeck!“ 
Diese berühmten Zeilen aus dem 
Munde des ungarischen Schweine-
züchters Zsupán und viele andere 
bekannte Melodien aus der Operet-
te „Der Zigeunerbaron“ von Johann 
Strauß erklingen beim heiteren 
Herbstkonzert des Kirchenchores 
am Sonntag, dem 15. Oktober, um 
17.00 Uhr im Kapitelsaal des St. 
Märgener Kloster Museums. Mit 
von der Partie ist wieder die franzö-
sische Pianistin Patricia Germano. 
Die Leitung hat Lambert Bumiller. 
Der Eintritt ist frei. Dreisamtäler Telefon: 07661-3553

info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de



Zuzugs-Einigung bi de Union
Was isch ä Obergrenz? Zweihunderttausend? Was isch den-
noo mit der oder dem Zweihundert-tausend-un-einschte? Der 
oder die hundert-niineniinzig-tausend-niinhundert-niininiin-
zigscht het s noch gschafft, der oder die Zweihundert-tausend-
un-einschte nimmi. Der oder die Zweihundert-tausendschte 
isch exakt die oder der Obergrenzeflüchtling un bekummt an 
de Grenz ä Obergrenzepräsent überreicht. Also: Bis zu dere 
Zahl dürfe Flüchtling us humanitäre Gründ nit abgwiese were. 
Us bsunders humanitäre Gründ dürfe au meh do bliebe. Do 
welle sich CDU und CSU kompromissbereit zeige. Viellicht 
bis zum Zweihundert-tausend-un-vierezwanzigschte oder so-
gar -fünfezwanzigschte? Des wird mr sähne. Eigentlig soll s jo 
plötzlig doch gar kei „Obergrenz“ meh gen, sondern  höchsch-
tens ä „klari Begrenzung vun de Zuwanderung“. So kummt 
jedefalls d CSU de Merkel entgege. Ä „Obergrenz für Flücht-
ling“ und ä „klari Begrenzung für Zuwanderer“ sin zwei völ-
lig verschiedini Sache. Des verschteht jeder vun uns sofort. Im 
Übrige isch die Zahl Zweihunderttausend nit feschtgschriebe. 
Die wird bloß angschtrebt, un je nach dem hätt mr au ä härte-
ri Lösung parat. Zum Beispiel: Wenn s meh Asylsuchendi sii 
sotte als erlaubt, kammer ganz eifach selli Zahl vun de sichere 
Herkunftsländer erhöhe. No basst s au widder.
Endlich ämol ä glasklari, obergrenzehumanitäri Lösung.
 Stefan Pflaum
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Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 07.10.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

b d h ld h ff ßg z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Frische Schlachtplatte
78

Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Suppenfleisch 1 kg 7,99€
von der Leiter

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Frische Blut- und Leberwurst 100 g 0,69€

Frische grobe Bratwurst 100 g 0,89€

Hähnchenkeule 1 kg 6,90€

Frischwurst-Aufschnitt 100 g 0,89€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,49€
Bauernschinken®
Linder’s Glottertäler 1 kg 6,99€
Schäufele®

Waldsee (hr.) Die „Cella“ der 
Pfarrgemeinde Hl. Dreifaltigkeit 
feiert ihr 15-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass lädt die Ge-
meinde am Kirchweihsonntag, 
15. Oktober, zu einem „Tag der 
Offenen Tür“ in die Hansjakob-
str. 88a im Stadtteil Waldsee ein. 
Die Jubiläums-Feierlichkeiten 
beginnen um 10.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der Dreifaltig-
keitskirche. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zum gemeinsamen 
Mittagessen, später Kaffee und 
Kuchen. Von 13.30 - 15.00 Uhr 
öffnet die Cella ihre Türen und es 
werden Hausbesichtigungen, Yoga 
zum Schnuppern, Meditationstanz 
und zum Abschluss ein abendliches 
Taize-Gebet angeboten. Auch für 
Kinderbetreuung ist gesorgt. Alle 
Interessierten sind herzlich ein-
geladen das Jubiläum der CELLA 
gemeinsam zu feiern. 
Der Name „CELLA“ steht für 
Haus und Programm
Fünfzehn Jahre gibt es bereits die 
sogenannte CELLA hinter der 
Pfarrkirche Heilige Dreifaltigkeit, 
die zur Kirchengemeinde Freiburg-
Ost gehört. In dem markanten Ge-
bäude befindet sich das Pfarrbüro 
und im ersten Obergeschoss haben 
die Franziskanerinnen von Erlen-
bad, Schwester Fabiola Osorto 

„Cella“ feiert 15-jähriges Bestehen
Festgottesdienst und Tag der Offenen Tür mit umfangreichem Programm

Die Cella der Hl. Dreifaltigkeitsgemeinde hat Jubiläum. Am kom-
menden Sonntag wird gefeiert. Foto: Gisela Heizler-Ries
und Schwester Jutta Endriß, ihren 
Wohnraum. Außerdem gibt es hier 
ein 1-Zimmer-Appartement, das 
von der Pfarrei vermietet wird, und 
im Erdgeschoss wohnt eine Familie 
mit Kindern. 

„Cella“ bedeutet eigentlich 
Lagerraum oder Keller, ein Raum, 
um Vorräte aufzubewahren, die 
man später wieder nutzen möchte. 
Die „Cella“ der Dreifaltigkeitsge-
meinde ist jedoch dazu gedacht, 
den Reichtum des Lebens in sich 
selbst wieder zu entdecken, wozu 
es Zeit, Stille und manchmal auch 
Begleitung braucht. Zeit für Me-
ditation, Yoga, meditativen Tanz, 

Feldenkrais und vieles mehr. Stille, 
indem man sich bei den angebote-
nen Meditationen auf schweigen-
des Hören einlässt und Begleitung 
im Gespräch mit den jeweiligen 
Leitern der Gruppen oder im Ein-
zelgespräch mit Schwester Jutta. 
Das große Gästezimmer der Cella 
steht daher auch für Menschen 
in Krisensituationen offen. Hier 
kann man sich regenerieren, neu 
orientieren, sich selbst und Gott 
wieder finden und für einige Zeit 
bei den Schwestern mitleben. Auch 
kurzzeitige Übernachtungen sind 
möglich. 
Ehrenamtliche stehen für Ge-

spräche zur Verfügung
Auch viele ehrenamtliche Mitar-
beiterInnen stehen in dem Cella-
Foyer Menschen zum Gespräch 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee zur 
Verfügung. Die Gemütlichkeit des 
Foyers zieht viele Menschen an, 
sich hier zu treffen, zu unterhalten 
oder gemeinsam zu spielen. Auch 
wer zum Besuch ins Pfarrbüro 
kommt, kann sich im Cella-Foyer 
eine Pause gönnen oder hier die 
Wartezeit verbringen. Auch ein 
kleiner Eine-Weltladen mit Ge-
schenkartikeln und Kunsthandwerk 
ist hier ansässig. Ein 2008 gegrün-
deter „Freundeskreis CELLA“ 
unterstützt die Cella in ihrer spiritu-
ellen und diakonischen Arbeit und 
trägt mit einem Mitgliedsbeitrag 
von 25.- Euro jährlich auch zur 
finanziellen Unterstützung bei.

Geöffnet ist das CELLA-Foyer 
und das CELLA-Lädele Montag, 
9.00 – 11.00 Uhr und Donnerstag, 
15.00 – 18.00 Uhr. Am ersten und 
dritten Dienstag im Monat wird 
von 15.00 – 17.00 Uhr ein Spie-
lenachmittag angeboten. Jeder In-
teressierte ist herzlich eingeladen. 
Am kommenden Sonntag, beim 
Jubiläumsfest sind die Türen eben-
falls geöffnet und man kann sich 
die Räumlichkeiten und Angebote 
gerne anschauen. 

Oberried (u.) Die Senioren St. 
Gallus Kirchzarten laden alle 
In teressierten, am Freitag, 13.Ok-
tober, zum Wallfahrtsgottesdienst 
nach Oberried Maria Krönung 
ein.

Zusammen mit den Senioren 
aus Oberried feiert man diesen 
Wallfahrtsgottesdienst anlässlich 
„100 Jahre Fatima“. Es beginnt 

um 14.30 Uhr mit dem Rosen-
kranz, um 15.00 Uhr ist Eucharas-
tiefeier. Im Anschluss geht es zum 
Markttag in die Klosterschiere zu 
Kaffee und Kuchen sowie Vesper. 

Abfahrt ist um 14.00 Uhr an 
der Grundschule Kirchzarten.An-
meldung bei Auto Hummel Tel.: 
07661 / 4225. Die Fahrtkosten 
betragen 7.-€. 

Senioren St.Gallus 
Ausflug zum Wallfahrtgottesdienst

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 15. 
Oktober, feiert die Kirchengemein-
de St. Gallus ihr Patrozinium. Der 
Festgottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr in der St. Gallus Kirche und 
wird vom Kirchenchor umrahmt. 
Anschließend sind alle Gemein-
demitglieder in das Katholische 
Gemeindehaus eingeladen, um 
miteinander in Gemeinschaft zu 
feiern.

Nach alter Tradition wird zur 
Mittagszeit ein warmes Essen 
serviert, später wird Kaffee und 
ein gut bestücktes Küchenbuffet 
angeboten.

Außerdem gibt es ein vielfäl ti-
ges Rahmenprogramm. Der Kin-
der garten Don Bosco lädt zum 
Kinderschminken ein und auch die 
Ministranten und Pfadfinder haben 
interessante Aktionen vorbereitet. 
Der Flohmarkt der Pfarrbücherei 
lädt zum Lesen und Stöbern ein 
und auch die Kirchliche Sozial-
station Dreisamtal wird mit einem 
Infostand vertreten sein.

Am Anschluss des Gottesdiens-
tes spielt der Musikverein Kirch-
zarten auf dem Kirchplatz noch 
einige Musikstücke.

Um 13.30 Uhr wird das „sze-
nisch-musikalische Lesung -Natha-
nael“ von der Realschulklasse 6a 
aus Kirchzarten im Mariensaal 
aufgeführt. 

Das Theaterstück wurde in ver-
schiedenen Fächern im Unterricht, 

gemeinsam mit der Klassenlehrerin 
Wolfer und Musiklehrer Busch 
sowie zwei Coaches vom Theater 
Freiburg bis hin zur Bühnenrei-
fe erarbeitet. Die Handlung des 
Stücks sowie die Lieder stammen 
aus der Feder des Musiklehrers 
Arne Busch. Aus dem vorgege-
benen Handlungsverlauf der Ge-
schichte wurden die Dialoge für 
das Klassenspiel gemeinsam mit 
den Schülern entwickelt und fand, 
mit der Aufführung im Theater 
im Marienbad, im Rahmen der 
Schultheatertage des Stadttheaters 
Freiburg im Juli, ihren Höhepunkt 
im vergangenen Schuljahr. 

Für ihr Engagement und der Idee 
ihres Projekts wurde die Klasse mit 
dem „Engagement -Preis 2017“ 
der Bürgerstiftung Kirchzarten 
ausgezeichnet. 

Der Inhalt der Geschichte greift 
zurück auf eine Legende um den 
Giersberg, sowie auf wahre Bege-
benheiten der Gemeinde Kirchzar-
ten im 18. - und 19. Jahrhundert, 
die sich um den Bau der Mari-
en – Wallfahrtskapelle auf dem 
Giersberg abspielten. Gleichzeitig 
macht die Geschichte auf das The-
ma Mobbing in der heutigen Zeit 
aufmerksam.

Das Gemeinde-Team freut sich 
auf zahlreiche Gäste. Kuchen-
spenden werden am Sonntag ab 
9.00 Uhr im Gemeindehaus gerne 
entgegengenommen. 

Kirchweihfest
Patrozinium St. Gallus Kirchzarten

Kirchzarten (u.) Am 1. Oktober 
2007 übernahm Harald Wencke 
die Praxis von Dr. Burgey in der 
Bahnhofstraße 5 in Kirchzarten.

Ein Jahr später schon vergrößer-
te sich die Praxis und bezog neue 
Räume in der Freiburgerstraße 
8. Mit den neuen Räumen zogen 

nicht nur eine angenehme Atmo-
sphäre und modernste Technik 
ein, sondern auch schonende Be-
handlungsmethoden im Bereich 

Praxis Wencke feierte im September ihr 10. Jubiläum
der Implantologie, Oralchirurgie, 
Zahnersatz und Prophylaxe. Aber 
auch Innovationen wie 3D Diag-
nostik oder die abdruckfreie Ver-
sorgung mit Zahnersatz gehören 
zu den Leistungen. 

Seit zwei Jahren wird das Team 
der Praxis durch eine selbstständig 
behandelnde Dentalhygenikerin 
(B.Sc) unterstützt. Alice Kordick 
übernahm hier die Bereiche der 
Dentalhygiene und das Präventi-
onsmanagement. Petra Freuschle 
deckt als zahnmedizinische Pro-
phylaxeassistentin den Bereich der 
Individualprophylaxe ab.

Die Praxis verfügt über lang-
jährige, erfahrene und qualifizierte 
Mitarbeiter, die das Rückgrat der 
Praxis bilden.

Harald Wencke und das ganze 
Praxisteam möchten die Gelegen-
heit nutzen und sich anlässlich ih-
res 10-jährigen Jubiläums bei allen 
Patienten, Kollegen, Überweisern 
und treuen Wegbegleitern für die 
gute Zusammenarbeit bedanken.

Foto: privat

Littenweiler (hr.) Am Freitag, dem 
13. Oktober, um 14.00 Uhr findet 
für Menschen mit Gedächtnispro-
blemen eine gemeinsame Veran-
staltung der Wohnanlage Kreuz-
steinäcker mit dem Integrativen 
Hirnleistungstraining „Grips“ statt. 

Wie kann ich mit Spaß und vie-
len Ideen die „Grauen Zellen“ in 
Schwung bringen? Ein gut funktio-
nierendes Kurzzeitgedächtnis hilft, 
den Alltag leichter zu bewältigen. 
„Sie werden wacher, interessierter 
und erleben mehr Lebensfreude“, 
so Ralf Jogerst Einrichtungsleiter 
„Grips“. „Unser Gehirn mit seinen 
erstaunlichen Fähigkeiten wird 

durch neue Trainingsanregungen 
stabilisiert und verbessert. Schla-
fende geistige Reserven lassen 
sich durch eine gezielte Anleitung 
leichter wecken und können von 
jedem sofort mit Erfolg genutzt 
werden. Das klappt noch besser 
mit viel Humor in einer netten 
Gruppe!“, so Ralf Jogerst. 

Auch betreuende Angehörige 
sind besonders angesprochen und 
herzlich in die Trainingseinrich-
tung Grips, Heinrich-Heine-Str. 10, 
Wohnung 044 eingeladen. Weitere 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 612906-48. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Denk-Fit in den Herbst
Mitmachtraining für die „Grauen Zellen“

Kirchzarten (es.) Der Versicher-
tenberater der Deutschen Renten-
versicherung Edgar Himmelsbach 
hält am Donnerstag, dem 9. No-
vember, einen Beratungstag bei der 
AOK im Kundencenter Kirchzar-

ten Bahnhofstrasse 3 ab. Es können 
auch Kontenklärungen gemacht 
und Rentenanträge gestellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen werden 
erbeten unter 07661-983501.

Beratungstag 
der Deutschen Rentenversicherung
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Machen Sie es wie ich!
Feiern Sie Ihre Firmen-Weihnachtsfeier 

im Hofgut Sternen
                 

Mehr Infos zu Menüs und Rahmenprogramm:
Hofgut Sternen | Höllsteig 76 | 79874 Breitnau 
Tel: +49 (0)7652 9010 | info@hofgut-sternen.de 

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Fr., 13.10.2017 von 9-15 Uhr auf  
dem Burger Platz in Burg-Birkenhof und schleift Messer  

aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Oberried (hs.) Gleich zwei Stars 
der regionalen Künstlerszene sind 
am Freitag, dem 20. Oktober, in 
der Oberrieder Klosterschiire zu 
Gast: Rebekka Dold, Spross einer 
Eschbacher Künstlerfamilie, und 
der in Oberried wohnende Günter 
Fortmeier, Träger des Kleinkunst-
preises Baden-Württemberg 2016.

Kleinkunst in der Klosterschiire: Doppelpack
Am Freitag, 20. Okt., kommen Rebekka Dold (Gitarre/Gesang) und Günter Fortmeier (Hands-Up-Comedy)

Rebekka Dold ist Sängerin und 
Songwriterin aus Freiburg. Auf 
dem Hilzihäusle in Stegen-Esch-
bach geboren und aufgewachsen 
ist sie das musikgetränkte Kind 
einer Künstlerfamilie und den 
akustischen, folkloristischen Seiten 
der Sixties zugeneigt. Im Wilden 
Westen der USA hat sie ihr Herz 
verloren und schöpft aus ihren 
Erfahrungen “on the road” ebenso 
Inspiration für ihre Songs, wie aus 
den Tiefschlägen und Höhenfl ügen 
des alltäglichen Lebens.

Neben zahlreichen Bandprojek-
ten, in denen Rebekka Dold bereits 
im In- und Ausland als Sängerin 
und Gitarristin mitgewirkt hat, ist 
sie auch immer wieder als Solo-
Künstlerin live zu erleben. Ihr Pro-
gramm umfasst einen akustischen 
Liederschatz, der eigene Komposi-
tionen mit einer Auswahl persönli-
cher Lieblingsstücke aus American 
Folk, Country & Sixties vereint. 
Sanfter Gesang, poetische Texte 
und sensibles Gitarrenpicking 

laden den Hörer zum Träumen ein.
Günter Fortmeier erfand vor 

30 Jahren sein Hand-Theater-
Kabarett, eine Art Kasperletheater 
für Erwachsene. Diese Form des 
Minimal-Theaters ist einmalig in 
Deutschland. Jetzt feiert er Jubi-
läum mit den Highlights aus einen 
letzten drei Programmen. Während 

seines Pantomimen- und Schau-
spielstudiums entwickelte er sein 
einzigartiges Theater mit Händen. 
Auf Festivals und Gastspielen in 
ganz Europa ist er seit Jahren ein 
gern gesehener Gast.

Durch eine intensive Begegnung 
mit dem berühmten indischen 
Schattenspieler Prasana Rau verfei-
nerte er sein Hand-Schatten-Spiel 
und fühlt sich bis heute dieser 
Tradition sehr verbunden.
Wenn Kleinkunst die Kunst ist, mit 
wenigen Mitteln große Wirkung zu 
erzielen, so beherrscht sie Günter 
Fortmeier vorzüglich. www.hands-
up-comedy.de.

Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr, Klosterschiire 
Oberried. Eintrittskarten zu EUR 
12,- gibt’s im Vorverkauf ab Don-
nerstag, 12. Okt. bei der Tourist-
Info und dem Dreisamtäler-Büro 
in Kirchzarten, bei den Bäckereien 
Ruf und Steimle in Oberried sowie 
an der Abendkasse.

Rebekka Dold. 
 Foto: Christoph Eberle

Günter Fortmeier.  Foto: privat

Freiburg (rs.) An Allerheiligen, 
Mittwoch, 1. November, um 17 
Uhr, wird in der Mutterhauskirche 
des „Ordens der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von 
Paul“ - Habsburgerstraße 120 in 
Freiburg – im 5. Benefi zkonzert 
„Ein deutsches Requiem“ von 
Johannes Brahms (1833-1897) zu 
Gehör gebracht. Der gesamte Erlös 
des Benefi zkonzertes kommt, wie 
in den vergangenen Jahren, dem 
-Hospiz Karl Josef- in Freiburg-
Wiehre zugute. 

Mit Brahms´ deutschem Requi-
em wird eines der bekanntesten und 
bedeutendsten Chorwerke unter 
der Leitung von Jannik Trescher 
aufgeführt, den Part des Chores 
übernimmt auch in diesem Jahr 
wieder Cappella Nova Freiburg 
e.V.. Das Sopran Solo singt Svea 
Schildknecht, die Bass Solopartie 
der in Freiburg geborene Georg 

Benefi zkonzert für das „Hospiz Karl Josef“ in Freiburg 
„Ein deutsches Requiem“ von Johannes Brahms

Das anspruchsvolle Benefi zkon-
zert zu Gunsten des Freiburger 
´Hospiz Karl Josef´ steht unter 
der bewährenden Leitung von 
Jannik Trescher.
 Foto: © RKK Klinikum

Gädker. Mitglieder des Philhar-
monischen Orchesters Freiburg mit 
Konzertmeisterin Anke Ohnmacht-
Döling bilden neben anderen das 
hochkarätig besetzte Orchester.

Die im Benefi zkonzert aufge-
führte Fassung wurde vom Freibur-
ger Flötisten Joachim Linckelmann 
bearbeitet. Die große Originalbe-
setzung reduziert er geschickt auf 
Streicherstimmen, fünf Bläser und 
Pauke, die Chorstimmen sind von 
der Bearbeitung unberührt. „Diese 
Bearbeitung überzeugt mich deut-
lich mehr, als die gängige Bearbei-
tung für Klavier, da die Farbigkeit 
des Originals fast erhalten bleibt“, 
betont Dirigent Jannik Trescher. 

Das Hospiz Karl Josef ist ein 
Ort des Lebens und Sterbens in 
Würde. Die meisten Menschen 
wünschen sich für die letzte Phase 
ihres Lebens ein Umfeld, in dem 
sie schmerzfrei und umgeben 

von Angehörigen und Freunden 
Abschied nehmen können. Nicht 
immer ist dies im eigenen Zuhause 
möglich. Das von der Familie Lei-
binger und dem Regionalverbund 
kirchlicher Krankenhäuser gGmbH 
(RKK) getragene Hospiz Karl Jo-
sef hat sich den sensiblen Prozess 
des Sterbens und den Umgang mit 
dem Tod mit Hilfe von pfl egerisch-
medizinischem Fachpersonal zur 
Aufgabe gemacht. 

Unter www.rkk-hospiz.de 
weitere Informationen zum Hos-
piz, unter www.rkk-klinikum.de 
Infos zum Benefi zkonzert und 
unter www.reservix.de , sowie 
in allen bekannten VVK-Stellen 
Tickets zu € 25,--, Sonderpreis € 
20,-- für Schüler, Studenten und 
Rentner. 

Der gesamte Benefi zkonzert-
Erlös kommt wieder dem Hospiz 
Karl Josef in Freiburg zugute.

Feldberg (u.) Am 19. Oktober fi n-
det in den Gondeln der Feldberg-
bahn ein kulinarischer Hochgenuss 
statt, wenn sechs Jungköche aus 
dem Hochschwarzwald ein ge-
meinsames Menü in die Gondeln 
bringen. Für die passende Weinbe-
gleitung sorgen die jungen Winzer 
Badens der Generation Pinot. 

Erstmals fi ndet am 19. Oktober 
der Genuss in der Gondel am 
Feldberg statt. Die teilnehmen-
den Gäste können dann nicht nur 
die Aussicht aus den Gondeln 
der Feldbergbahn genießen, son-
dern auch ein auß er gewöhnliches 
6-Gang-Menü. Dabei wird jeder 
Gang von einem anderen Jungkoch 
aus dem Hochschwarzwald kreiert 
und zubereitet. Begleitet werden 
die feinen Speisen von erlesenen 
badischen Weinen. Diese werden 
von den Winzern der Generation 
Pinot mitgebracht und ausge-
schenkt. 

Um 19 Uhr beginnt das Menü in 
zehn extra ausgestatteten Gondeln. 
Pro Kabine haben sechs Personen 
Platz, sodass insgesamt 60 Gäste 
an diesem exklusiven Menü teil-
nehmen können. Den Gästen wird 

Kulinarisches Highlight: Genuss in der Gondel

bei jeder Durchfahrt an der Talsta-
tion entweder ein Glas Wein oder 
ein Gericht des Menüs serviert. 
Nach 12 Runden in der Gondel 
mit jeder Menge kulinarischer 
Hochgenüsse und wunderschönen 
Ausblicken auf den herbstlichen 
Hochschwarzwald geht die Ver-
anstaltung gegen 23 Uhr zu Ende. 

Zubereitet wird das Menü von 
Matthias Schwer vom Gasthaus 
zum Kreuz in St. Märgen, Lorenz 

Baschnagel vom Schwarzwald-
gasthof Tannenmühle in Gra-
fenhausen, Volker Hupfer vom 
Naturparkhotel derWaldfrieden 
in Herrenschwand, Fabian Ganter 
vom Hotel Schlehdorn in Altglas-
hütten, Florian Kessler vom Hotel 
Hirschen in Fischbach und Iván 
Lagunas vom Restaurant Kamino 
in Häusern. Die Weine der Gene-
ration Pinot kommen von Rosen & 
Wein Weiß, Hex vom Dasenstein, 

dem Weingut Ernst, Auggener 
Schäf, dem Weingut Faber Frei-
burg, dem Bio-Weingut Rieger 
sowie vom Weingut Maximilian 
Bohnert. 

Das Menü inklusive der beglei-
tenden Weine und einer Kaff eespe-
zialität kostet 89.- € pro Person. 
Weitere Infos und Tickets sind er-
hältlich unter www.feldbergbahn.
de oder in allen Tourist-Informati-
onen im Hochschwarzwald.

Hochschwarzwald (u.) Die dies-
jährige Hubertuswoche beginnt 
mit einem Jagdhorn-Messe zum 
Abendgottesdienst in der Pfarr-
kirche in St. Märgen. Vorgetragen 
auf dem Parforce-Horn, in Es von 
der Jagdhornbläsergruppe Hot-
zenwald.

Offiziell startet die Hubertus-
woche dann am Sonntag, 15. 
10. mit einem Naturparkmarkt 
am Kurhaus Hinterzarten. Die 
Jagdhornbläser aus St. Märgen, 
Jagdhornbläsergruppe Hotzenwald 
und die Jagdhornbläsergruppe 
Hochschwarzwald eröffnen die 
Hubertuswoche.

Mit dem Wildexperten und 
ehemaligen Förster aus St. Mär-
gen, Hubert Willmann, geht es 
am Montag, 16. Oktober, ab 11.15 
Uhr auf Entdeckungstour. Un-

terwegs wartet auf die Wanderer 
Gutes für den Gaumen. Ebenfalls 
kulinarisch wird es am Montag, 
16.10.17 mit einer Weinprobe im 
VINOLUCA, sowie am Freitag, 
20. Oktober, im Parkhotel Adler in 
Hinterzarten. Hier wird Chefkoch 
und Gewürzsommelier Bernhard 
König Kochinteressierte in die 
Geheimnisse der Wildzubereitung 
einweihen. Mit einer Fackelwande-
rung am Samstag, den 21. Oktober 
2017 endet die Hubertuswoche.

Eine Frühpirsch sowie Themen-
wanderungen und ein Cegokurs 
erweitern das Programm. Zusätz-
lich servieren mehrere Restaurants 
und Gasthäuser spezielle Wild-
gerichte und -menüs im Rahmen 
der Hubertuswoche. Weitere Infos 
auf www.hochschwarzwald.de/
hubertuswoche

Wild auf Wild
Hubertuswoche von 14. bis 21. Oktober

Kirchzarten (u.) Am Samstag, 14. 
Oktober, fi ndet ab 12 Uhr wieder 
das traditionelle Oktoberfest im 
Restaurant & Bar Fiesta in Kirch-
zarten statt, bei dem bis um 2 Uhr 
nachts gefeiert wird. Passend zum 
Oktoberfest wird um 15.30 Uhr 
live auf Sky der ewige Klassiker 
Bayern München gegen unseren 
SC Freiburg gezeigt. Bei zünftiger 
Oktoberfest-Musik von DJ FRAN-
KY geht es dann nach dem Fußball-
Spiel nahtlos zum Feiern über. 
Bei verschieden Spezialitäten wie 

Kartoff elsuppe mit Wienerle und 
Bauernbrot, Weißwürste mit süßem 
Senf und Brezel, Bauernbratwürste 
mit Senf und Bauernbrot oder die 
Schweins-Hax´n mit Knödeln 
und Sauerkraut kann man sich 
für den zünftigen Abend bestens 
vorbereiten. Als Dessert darf der 
bayerische Kaiserschmarr´n mit 
Apfelkompott und Preiselbeeren 
natürlich nicht fehlen. Tischreser-
vierung unter Tel.: 07661 / 5214. 
Das Fiesta-Team wünscht einen 
zünftigen Aufenthalt. 

Großes Oktoberfest mit 
DJ FRANKY im 

Restaurant Fiesta

Wiehre (hr.) Auf einem großen 
Kunsthandwerkermarkt im ZO, 
Zentrum Oberwiehre, am Samstag, 
14. Oktober, gibt es ausgesuchte 
Dekorations- und Schmuckgegen-
stände im Zeichen des Herbstes zu 
entdecken. Etwa 30 Kunsthandwer-
ker und Hobbykünstler, vornehm-
lich aus der Region, präsentieren in 
der Zeit von 10 – 18 Uhr ein breites 
Spektrum an kreativen Ideen, die im 
Wohnumfeld neue Akzente setzen. 
Dazu zählen z. B. Herbstgestecke, 
Windlichter und Kerzen, Stoff-, 
Strick- und Filz-Arbeiten, Schmuck 
und Accessoires, Glückwunschkar-
ten oder Geschenk-Verpackungen. 
Eine besondere Empfehlung ist in 

diesem Jahr handgenähter japani-
scher Stoff schmuck, der sich als 
echter Deko-Trend großer Beliebt-
heit erfreut. Zu den Markt-Tipps 
zählen auch Schalen und Kugeln 
mit wunderschönen Mosaiken, 
außerdem Seidentücher und -schals 
sowie schöne Puppenkleider. Das 
Angebot des Herbstmarktes im 
ZO zeichnet sich wie immer durch 
Ideenreichtum, handwerkliches 
Können und viel Liebe zum Detail 
aus. Damit stellt dieser Markt auch 
eine echte Inspirationsquelle für 
alle dar, die selbst kreativ werden 
möchten. Interessierte erhalten In-
formationen zum Markt unter Tel. 
0761 / 23806. 

Herbstmarkt im ZO

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch 
auf Facebook
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Wohlfühlen im Herbst

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Mein Wellness-

Angebot im Oktober

   Entspannende  W
ohlfühlmassage

            ca. 70 min. 49 €

    Am Samstag, 14. Oktober sind 

     von 9-16 Uhr noch einige

   Termine frei!

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußreflexzonen-Massage
• Ayurvedische Massagen
• Ganz- u. Teilkörpermassagen

Alle Massagen mit Bio-Ölen

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661/99009

Nehmen Sie sich doch mal bei einer  
Kosmetikbehandlung eine kleine Auszeit! 
 Schmuck & kleine Geschenke

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG

Parfümerie & Kosmetikinstitut
Andrea Störr

(djd.) Ein langer, stressiger Arbeits-
tag ist zu Ende, die Hausarbeit er-
ledigt und die Kinder sind im Bett. 
Endlich Zeit, herunterzukommen 
und sich zu entspannen. Doch von 
wegen: Immer mehr Menschen 
fällt das Abschalten schwer. Und 
wer ständig unter Dauerstrom 
steht, riskiert gesundheitliche Be-
einträchtigungen.
Jeder sollte nach Lust und 
Laune entspannen
Um der Belastung durch Job, stän-
dige Erreichbarkeit und Familie 
entgegenzusteuern, ist es wichtig, 
einen Ausgleich zu schaff en. Das 
kann ein entspannendes Vollbad 
sein oder eine Laufrunde durch 

den Park. Manchen helfen Ent-
spannungstechniken wie Pilates, 
Yoga oder Qigong, um überreizte 
Sinnesorgane zu beruhigen. Andere 
machen es sich einfach Zuhause 
gemütlich, lesen ein gutes Buch 
oder lauschen ihrer Lieblingsmusik. 

Wer auf dem Sofa oder im Sessel 
am besten abschalten kann, sollte 
jedoch darauf achten, dass der 
gesamte Hals- und Rückenwirbel-
bereich immer optimal abgestützt 
wird und man auch mal die Füße 
hochlegen kann. 
Öfter mal eine digitale Aus-
zeit nehmen
Schnell noch mal die Mails 
check en, auf eine Kurzmitteilung 

reagieren oder schauen, was sich 
in den sozialen Medien gerade 
tut - wer ständig online ist, steht 
dauernd unter Spannung. Ex-
perten sehen schon länger einen 
Zusammenhang zwischen Stress 
und der ständigen Erreichbar-
keit, weil kaum noch Zeit zum 
Abschalten und Relaxen bleibt. 
Damit die Lust an der digitalen 
Kommunikation nicht zur Last 
wird, hilft nur eines: Digitale 
Auszeiten einplanen und Smart-
phone, Tablet und Laptop von 
Zeit zu Zeit einfach mal beiseite 
legen und ganz entspannt die 
Füße hochlegen.

Komm mal runter
Loslassen und Abschalten fällt nicht immer leicht, aber es ist unverzichtbar

Wie man am besten entspannt, muss jeder für sich selbst herausfi nden. Foto: djd/Stressless

(u.) Den noch warmgoldenen 
Herbsttagen folgen bald feucht-
kalte Wochen. Da steigt sowohl 
das Bedürfnis nach Wärme und 
Wohlig keit als auch der Wunsch, 

gesund durch die unwirtliche 
Jahres zeit zu kommen. ,,Regel-
mäßig kunstgerecht Saunaba-
den bewährt sich als Mittel der 
Wahl“, resumiert Sauna meister 

Paul Busse; ,,denn der kräftige 
Wechselreiz von Hitze und Käl-
te, vorzugsweise unbekleidet an 
frischer Luft, fördert signifi kant 
die Anpassungsfähigkeit an kli-

matische Herausforderungen 
und aktiviert spürbar die körper-
eigenen Abwehr- und Gesun-
dungskräfte.“ Der Nutzen eines 
kunst gerechten Saunabades ist 

ganzheitlich und nachhaltig: 
körperliche und seelische Aus-
geglichenheit, Reinigung und 
Entschlackung des Körpers, 
Stärkung und Stabilisierung von 

Herz und Kreislauf, Kräfti gung 
des Immunsystems, allgemein 
positiver Stimmungswandel und 
nicht zuletzt besseren Schlaf.

Mit Sommerfeeling durch den Herbst 

(djd.) Der schnelllebige Alltag 
mit seinen vielen Anforderungen 
belastet immer mehr Menschen. 
Aber nicht nur Manager leiden 
unter Stress. Auch viele Mütter, die 
im Spagat zwischen Familie und 
Beruf täglich ihr Talent im Multi-
tasking beweisen müssen, fühlen 
sich zunehmend ausgebrannt und 
erschöpft. Das bestätigt der Deut-
sche Bundesverband für Burnout-
Prophylaxe und Prävention e. V. 
(DBVB) und rät Betroff enen, im 
ersten Schritt die individuellen 
Stressfaktoren zu identifizieren. 
Zu hilfreichen Gegenmaßnah-
men gehören demnach gezielte 
Entspannung durch Autogenes 
Training oder Yoga, regelmäßige 

Bewegung, ausreichend Schlaf, 
Auszeiten von Handy und Laptop 
- oder ein paar Tage Luftverän-
derung.
Wellness, Wandern, Yoga
„Ein Kurzurlaub zur Entspannung 
und Erholung ist in Kombination 
mit einer fachkundigen Beratung 
und Behandlung sicherlich ein 
gutes Mittel, um Burnout und Dau-
erstress zu bekämpfen und so einer 
langen Ausfallzeit durch Krankheit 
und stationäre Therapie vorzu-
beugen“, sagt Heike Welp vom 
Institut für Stress- und Konfl iktma-
nagement (ISK). Wer eine solche 
Auszeit bestmöglich für Körper 
und Seele nutzen möchte, sollte 
sich zunächst seiner Bedürfnisse 

bewusst werden und danach das 
Reiseziel auswählen. Durchatmen 
und zu sich kommen - dafür gibt 
es kein allgemeingültiges Rezept. 
Die einen schaff en es am besten bei 
Wellness-Anwendungen im Wohl-
fühlhotel, die anderen wandern 
in den Bergen oder machen Yoga 
am Strand. Auch die Verbindung 
von Natur, Kultur und Kulinarik 
steht bei Alltagsgestressten hoch 
im Kurs. Unter www.kurzurlaub.
de gibt es zahlreiche Ideen und 
Inspirationen für erholsame und 
gesunde Auszeiten.
Ruhe, Bewegung - und kei-
ne lange Anreise
Wer die freie Zeit unbeschwert 
nutzen und Schlafstörungen ver-

meiden möchte, sollte jedoch auf 
eine lange Anreise - vor allem eine 
mit Zeitumstellung - verzichten. 
In die Ferne schweifen ist nicht 
nötig, denn Deutschland ist reich 
an Natur- und Kulturlandschaf-
ten, die zum Entspannen und zur 
Gesundheitsprävention einladen. 
Wichtig ist dabei, auf sich zu 
hören. Ruhe und ausreichend Be-
wegung sind der ideale Ausgleich 
zum stressigen Arbeitsalltag. Wer 
es gewohnt ist, immer in Eile von 
einem Termin zum nächsten zu 
hetzen, sollte einen gemütlichen 
Strandspaziergang machen und 
sich dann in einen Strandkorb set-
zen, die Augen zumachen und dem 
Meeresrauschen zuhören.

Kurzurlaub statt Dauerstress
Eine Auszeit vom Alltag kann ein wirksames Mittel gegen Erschöpfung sein

40. Internationale Mineralien- und Fossilientage
„Glitzernde Tränen der Götter“ in Freiburg

Freiburg (u.) Edelsteine - ´glit-
zernden Tränen der Götter´ - zie-
hen durch ihre Schönheit, ihre 
Farben- und Formenvielfalt, ihren 
besonderen Glanz, den Menschen 
von je her in ihren Bann.  

Am Wochenende 14. und 15. 
Oktober, funkeln und glitzern sie 
während der wohl schönsten Börse 
in der Region in der Messehalle 3 
am Freiburger Flugplatz, Europa-
platz 1, auf den „40. Internatio-
nalen Freiburger Mineralien- und 
Fossilientage“, wieder um die 

Wette.
Der „Verein der Freunde der 

Mineralogie und Geologie Bezirks-
gruppe Freiburg e.V.“ (VFMG-
Freiburg) und über 80 Aussteller, 
Profis und Amateure aus acht 
Nationen, präsentieren ihre Fund-
stücke – Edelsteine, Meteoriten, 
Mineralien und Fossilien - von 
berühmten Fundorten aus aller 
Welt. Edel- und Schmucksteine 
von hoher Qualität sowie Schmuck 
und Sammlerzubehör werden zum 
Verkauf angeboten.

Im umfangreichen Sonderpro-
gramm sind u.a. „Alpine Minera-
lien“ aus den Sammlungen einiger 
VFMG-Mitglieder zu sehen, eben-
so wird die Sonderbriefmarke „250 
Jahre Bergakademie Freiberg“ 
präsentiert. Der Schöpfer der Mar-
ke ist persönlich anwesend. Der lo-
kale Briefmarken-Sammlerverein 
„Zenith“ gibt Auskunft zur Marke 
und zum Thema „Bergbau“ und 
„Freiburger Münsterfenster“. Die 
Deutsche Post AG ist aus Anlass 
der „40. Internationalen Minerali-

en- und Fossilientage“ mit einem 
Sonderstempel vor Ort, der an 
beiden Tagen auf einem Sonder-

umschlag erworben werden kann. 
Eine Glasbläserin aus dem Thü-

ringer Wald stellt den fi ligranen 
Beruf des Glasbläsers vor. Auch 
steht die reichgefüllte Schatzkiste, 
aus der sich jedes Kind einen Stein, 
ein kleines Mineral oder auch 
Fossil mitnehmen kann, wieder zur 
Verfügung. 

Mitgebrachte eigene Mineralien 
und Edelsteine werden während 
der Börse am VFMG-Stand un-
verbindlich und kostenfrei auf ihre 
Echtheit geprüft.

„40. Internationale Freiburger 
Mineralien- und Fossilienta-
ge“ – Freiburger Messehalle 
3 am Flugplatz, Samstag 14. 
Okt. von 10 bis 18 Uhr, Sonn-
tag, 15. Okt. von 10 bis 17 Uhr.  
Eintritt: Erwachsene € 5,-, 
Zweitageskarte € 6,-; Kinder 
bis 14 Jahre in Begleitung 
eines Erwachsenen kostenfrei, 
ab 14 Jahre € 3,-, Behinderte 
in Begleitung eines Betreuers 
kostenfrei. 

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam



Mittwoch, 11. Oktober 2017 Seite 15Dreisamtäler

www.facebook.com/ 
dreisamtaeler

Sie finden uns auch auf Facebook

Buchenbach (de.) Viele Haus-
besitzer kennen das Problem: 
beim Einzug sind Grundstück und 
Garten kahl und damit es schnell 
grün wird, werden viele Bäume, 
Hecken und Sträucher gepflanzt. 
Doch nach zehn, zwanzig Jahren 
sind einem die Bäume nicht nur 
über den Kopf, sondern womöglich 
auch über das Dach gewachsen. 
Sie verschatten das Grundstück 
und lassen nichts anderes mehr 
wachsen; manchmal werden Bäu-
me auch krank und sind dann 
bruchgefährdet.
 
WAS TUN?
DIE BAUMSCHUBSER KÖNNEN HELFEN! 
Gegründet wurde die Baumschub-
ser von Johannes Wehrle aus 
Buchenbach und Daniel Schätzle 
aus Waldkirch. Sie sind beide ge-
lernte Forstwirte und spezialisierte 
Baumkletterer und Holzfäller. 
Ihr Job ist ziemlich spektakulär, 
denn sie sind auf Baumfällungen 
auf engstem Raum spezialisiert. 
Die Bäume werden hier nicht von 
unten, sondern von oben gefällt. 
Die Baumschubser klettern in 
den Baum, kappen Stamm und 
Äste stückweise in windiger Höhe 

und seilen sie ab. Sie arbeiten in 
Schutzkleidung mit Spezialge-
rätschaften, oft wird die Fällung 
auch krangestützt durchgeführt. Im 
Team der Baumschubser arbeiten 
nur Profis. Die Bäume werden 
fachgerecht gefällt und so, dass 
umliegende Gebäude nicht be-
schädigt und der übrige Garten 
nicht verwüstet werden. Nach 
der Fällung werden die Wurzeln 
ausgefräst, so dass eine Neupflan-
zung möglich ist. Das gefällte 
Holz kann, wenn gewünscht, auf 
Brennholzlänge zugeschnitten 
werden; was nicht benötigt wird, 
nehmen sie zur Entsorgung mit. 
„Sorgsames Arbeiten versteht 
sich von selbst, die Baustelle wird 
besenrein hinterlassen!“ betont 
Johannes Wehrle. Außerdem or-
ganisieren die Baumschubser die 
Baumfällung so, dass alles schnell, 
möglichst an einem Tag, über die 
Bühne geht.
Jeder Fällung geht grundsätzlich 
eine Vor-Ort-Besichtigung voraus. 
Die gelernten Forstwirte beraten 
die Grundstückseigentümer fun-
diert. Sie können beurteilen, ob 
ein Baum krank ist und damit eine 
Gefahr darstellt, die die Fällung nö-

tig macht.  Oftmals gibt es jedoch 
auch Alternativen. „Längst nicht 
jeder Baum muss gefällt werden“, 
so Daniel Schätzle. „Vielleicht 
reicht ein Pflegeschnitt oder eine 
Kronensicherung aus.“
Schätzle und Wehrle üben ihren 
Beruf mit Leidenschaft aus. Sie 
lieben die Herausforderung des 
Baumkletterns und können sich 
nicht vorstellen einen sitzenden 
Bürojob zu haben. 
Zum Team gehören neben den 
Baumkletterern und Holzfällern 
auch gelernte Forstwirte, Gärtner 
und Förster. Das Team arbeitet 
reibungslos zusammen. „Das ist 

auch wichtig, denn bei dieser 
Arbeit muss man sich aufeinander 
verlassen können“, so Wehrle.
Wehrle und Schätzle können 
Grundstücksbesitzern nur emp-
fehlen, diffizile Baumfällungen 
in die Hände von Profis zu legen. 
Laien sollten sich da nicht dran wa-
gen, denn Baumfällungen bergen 
ein hohes Gefahrenpotential. Die 
Baumschubser haben das entspre-
chende Know-how für heikle Fäl-
lungen, die nötige Schutzkleidung 
und die erforderlichen Werkzeuge 
und Gerätschaften. 
Weitere Infos: 
http://www.d-baumschubser.de/

Die Baumschubser aus Buchenbach
Experten für diffizile Baumfällungen

Fotos: privat

- ANZEIGE -

NEU
Grünschnitt-Entsorgung
Übernehme die Abholung 
aller Gartenabfälle direkt 
von Ihrem Grundstück, 
kleine oder große Mengen, 
günstige Pauschalpreise.

Punto Verde 
Tel. 0175 - 6 94 91 21

Freiburg (es.) Diese Halbtages-
Exkursion veranstaltet von Das 
Waldhaus in Freiburg führt am 
Sonntag, dem 15. Oktober, in ein 
Waldgebiet, in dem die Forstliche 
Versuchs- und Forschungsanstalt 
(FVA) seit 25 Jahren Stoffein- und 
-austräge misst, um abzulesen, 
wie sich Waldökosysteme un-
ter der Einwirkung von saurem 
Regen und Stickstoffeinträgen 
verändern. Die Referentin Heike 
Puhlmann von der FVA erläutert, 
welchen Einfluss die Zusammen-
setzung der Baumarten und ihre 
Altersklassenmischung auf das 
Ökosystem Wald hat, welche 
Rolle Holzernteverfahren dabei 
spielen und wie der Waldbau die 
Standortqualität erhalten und die 
Trinkwasservorsorge sicherstellen 

kann. Die Teilnahme an der Ex-
kursion ist frei. Treffpunkt 9.30 
Uhr an der Kirche in Eschbach, 
von dort Transfer in das Unter-
suchungsgebiet. Ende der Exkur-
sion um 13.30 Uhr. Anmeldung: 
kongressbuero.fva-bw@forst.
bwl.de, Tel. 0761/4018190. In Ko-
operation mit der FVA, dem Ale-
mannischen Institut, der Naturfor-
schenden Gesellschaft und dem 
Studium Generale. Das Waldhaus, 
Wonnhaldestr. 6, in Freiburg, 
öffnet dienstags bis freitags von 
10.00 bis 17.00 Uhr, sonn- und 
feiertags von 12.00 bis 17.00 Uhr. 
Angebote für Schulklassen gibt 
es nach Absprache auch über die 
regulären Öffnungszeiten hinaus. 
Info unter Tel. 0761/89647710 
oder www.waldhaus-freiburg.de. 

Exkursion: Wie schützt 
der Wald das Wasser? 

Das Untersuchungsgebiet Conventwald bei Eschbach

Freiburg (es.) Pilze sind überall in 
großer Zahl und ungeheurer Viel-
falt zu finden. Bei dieser Waldhaus-
Exkursion am Donnerstag, dem 26. 
Oktober, von 13.00 bis 17.00 Uhr 
stehen die Pilze im Mittelpunkt, 
die einem je nach Wetterlage mehr 
oder weniger zahlreich im Wald 
begegnen. Die Teilnehmer erfahren 
Details zu Lebensweise, Vorkom-
men und Speisewert oder Giftigkeit 
einzelner Arten. Das Sammeln 
von Speisepilzen ist nicht Ziel der 
Veranstaltung. Bitte mitbringen: 

Pilzkorb, Messer, Schreibzeug, 
gegebenenfalls Fotoapparat und 
Bestimmungsbücher. Der Teil-
nahmebeitrag beträgt 12.- Euro, 
Kinder 7.- Euro. Das Waldhaus, 
Wonnhaldestr. 6 in Freiburg öffnet 
dienstags bis freitags von 10.00 
bis 17.00 Uhr, sonn- und feiertags 
von 12.00 bis 17.00 Uhr. Angebote 
für Schulklassen gibt es nach Ab-
sprache auch über die regulären 
Öffnungszeiten hinaus. Info unter 
Tel. 0761/89647710 oder www.
waldhaus-freiburg.de. 

Pilzexkursion 
Ohne Pilze kein Wald

Freiburg (es.) An seinem schon 
traditionellen herbstlichen Akti-
onstag für die ganze Familie zeigt 
das Waldhaus am Sonntag, dem 
22. Oktober, von 11.00 bis 17.00 
Uhr neben der historischen Rücke-
arbeit mit Pferden auch moderne 
Holzerntemaschinen im Einsatz: 
Harvester, Forwarder oder Zan-
genschlepper neben Votan, Hugo 
und ihren schnaubenden Kollegen. 
Ein Schwerpunkt liegt in diesem 
Jahr auf der Samenernte und 
Früchten aus dem Wald. Neben 
Infoständen zu den Themen Jagd, 
Pilze, Moore und Gewässer gibt es 
traditionelles Holzhandwerk, das 
Waldmobil und vogelkundliche 
Info. Im Kuppelofen werden Le-

ckereien gebacken, und Jung und 
Alt können in der Grünholzwerk-
statt und im Wald aktiv werden. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie 
immer das Waldhaus-Café mit 
herbstlichen Spezialitäten aus 
der Region. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erwünscht. 
Das Waldhaus, Wonnhaldestr. 
6 in Freiburg, öffnet dienstags 
bis freitags von 10.00 bis 17.00 
Uhr, sonn- und feiertags von 
12.00 bis 17.00 Uhr. Angebote 
für Schulklassen gibt es nach Ab-
sprache auch über die regulären 
Öffnungszeiten hinaus. Info unter 
Tel. 0761/89647710 oder www.
waldhaus-freiburg.de.

WaldHerbst
Rund um die Holzernte mit Pferden und Maschinen

St. Märgen (es.) Die Klein-
tierfreunde C3 St. Märgen e.V. 
feiern dieses Jahr ihr 10-Jähriges 
Jubiläum. Am Samstag, dem 18. 
November, von 13.00 -18.00 Uhr 
und Sonntag, dem 19. November, 
von 11.00 -18.00 Uhr zeigen 25 
Züchter fast 400 Tiere. Kaninchen, 
Hühner, Zwerghühner, Tauben, 
Enten, Gänse Meerschweinchen 
sowie Ziergeflügel sind zu be-

schauen. Die Jugendabteilung 
organisiert einen kleinen Strei-
chelzoo. Außerdem beteiligen sich 
die Schautaubenzüchter Gruppe 
Schwarzwald und die Reiseverei-
nigung Breisgau der Brieftauben-
züchter mit ihrer Schau. An beiden 
Tagen wird für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Wie jedes Jahr 
gibt es tolle Gewinne bei der 
Tombola zu ergattern. 

10 Jahre Kleintierfreunde  
C3 St.Märgen e.V.

Feldberg (u.) Das Naturschutz-
referat im Schwarzwaldverein 
ver anstaltet am Samstag, dem 
14. Oktober, von 9.00 bis 15.30 
Uhr, einen Landschaftspflegetag, 
um Strauch und Busch auf den 
Leib zu rücken. Eine der Hoch-
weiden am Baldenweger Buck, 
nordöstlich des Feldberggipfels, 
wird von Gehölzen befreit, damit 
sie weiterhin in traditioneller 
Weise beweidet werden kann. 
Dort wachsen derzeit viele junge 
Bäume auf, die die Beweidung 

beeinträchtigen und langfristig 
dazu führen, dass die aus Natur-
schutzsicht hoch wertigen Flächen 
zuwachsen.

Der Schwarzwaldverein er-
wartet  rund 100 ehrenamtliche 
Helfer, zu denen auch Schwarz-
waldvereinspräsident Georg Kel-
ler und der Landtagsabgeordnete 
Reinhold Pix gehören werden. 
Zwei Rückepferde unterstützen 
die ehrenamtlichen Naturschüt-
zer, die bei der Aktion Fichten 
fällen und Gehölze zurückschnei-

den. Dabei können die Helfer 
auf zahlreiche neue Geräte wie 
Motorsensen und Freischneider 
zurückgreifen, die die Stuttgarter 
Hofbräu-Umweltstiftung gespon-
sert hat.
Gefällte Bäume werden von den 
Rückepferden abtransportiert, 
geschnittenes Gehölz wird vor 
Ort verbrannt. Um die Mittagszeit 
erwartet die Helfer an der Balden-
weger Hütte ein zünftiges Vesper.
Der Anlass der Aktion
1992 erwarb die Stuttgarter Hof-

bräu-Umweltstiftung das Gipfel-
grundstück des Feldbergs und 
schenkte es dem Schwarzwald-
verein. Aus Anlass des 25. Jahres-
tages der Schenkung findet dieser 
Landschaftspflegetag statt. Treff-
punkt ist auf der Baldenweger 
Weide neben der Baldenweger 
Hütte. Zufahrt über Hinterzarten, 
Parken am Rinken. Fußweg vom 
Rinken ca. 1,2 km auf markiertem 
Waldweg. Fahrzeuge mit Ausnah-
megenehmigung fahren bis zur 
Baldenweger Hütte. 

Mit Sense, Säge und Rückepferd: 

Aus Busch und Wald wird wieder Weide
Schwarzwaldverein veranstaltet Landschaftspflegetag am Baldenweger Buck

Oberried (glü.) „Der Chor hat 
bewiesen, dass er Chormusik auf 
überdurchschnittlichem Niveau in-
terpretieren kann. Er ist berechtigt, 
den Titel Konzertchor vier Jahre 
lang zu führen.“ So heißt es in 
der Urkunde des Badischen Chor-
verbands, die der Vorsitzende des 
Männergesangvereins Schwarz-
wald Oberried, Gerald Lauby, am 
Samstag beim 11. Badischen Chor-
wettbewerb in Bruchsal sichtlich 
stolz in Empfang nehmen konnte. 
„Die Sänger haben zum richtigen 
Zeitpunkt ihre beste Leistung ab-
gerufen, ein souveräner Auftritt“, 
lobte Gerald Lauby. Die Auszeich-
nung ist die zweithöchste Stufe, die 
der Badische Chorverband vergibt. 
In der über 100-jährigen Geschich-
te des Vereins ist es seine bisher 
höchste Auszeichnung. Damit ist 
der Oberrieder Chor der einzige 
Männerchor in den Reihen des 
Chorverbandes Breisgau mit die-
sem Titel. Insgesamt stellten sich 
knapp 40 Chöre aus ganz Baden, 
darunter 18 Männerchöre, an zwei 
Tagen dem Urteil der Jury.

Männerstimmen in Bestform erfolgreich
Der Männergesangverein Schwarzwald Oberried wird zum „Konzertchor“ ernannt

Bürgerzentrum vor der kritischen 
Jury sowie dem Publikum. Neben 
dem Pflichtstück „Türkisches 
Schenkenlied“ aus der Zeit der Ro-
mantik stellte der Chor sein vielfäl-
tiges Können beim bekannten „La 
Montanara“, dem Sängerspruch 
„Die Gewissheit“ und einer kro-
atischen Weise „Kad si bila mala, 
mare“ unter Beweis. Der Erfolg 
ist einmal mehr der konsequenten 
Probenarbeit unter Chorleiter 
Michael Weh zu verdanken. Er 
leitet den großen Männerchor und 
seine „Ohrwürmer“ seit 16 Jahren. 
Die erfolgreiche Teilnahme beim 
diesjährigen Chorwettbewerb reiht 
sich in die Erfolge früherer Wettbe-
werbe ein: Bereits 2005 und 2013 
erwarb der Chor jeweils den Titel 
„Leistungschor“ im Badischen 
Chorverband. 2008 kam ein silber-
nes Diplom bei der Chorolympiade 
im österreichischen Graz hinzu.

Konzerttipp: Am Samstag, dem 
16. Dezember geben die Männer 
ihr Jahreskonzert in Oberried und 
lassen sich feiern. Mehr dazu unter 
www.mgv-oberried.de.

Früh am Samstag waren die 33 
Oberrieder nach Bruchsal aufge-

brochen und standen um 11 Uhr auf 
der Bühne des Konzertsaales im 

Mit dem Titel „Konzertchor“ kehrte der Männergesangverein 
Schwarzwald Oberried vom 11. Badischen Chorwettbewerb aus 
Bruchsal zurück. Foto: Privat

Weltladen 
Kirchzarten
Kirchzarten (es.) Der Weltladen 
Kirchzarten lädt zum nächsten 
Mitarbeitertreffen ein. Es findet 
am Montag, dem 23. Oktober, um 
19.30 Uhr im Hofgut Himmelreich 
statt. Auf dem Programm stehen 
unter anderem das Weihnachts-
geschäft sowie weitere aktuelle 
Themen.
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Der Buchtipp

„Weil mich das Laufen glücklich 
macht“
The Track – das neue Buch der 
Extremläuferin Brigid Wefeln-
berg 
Ob 160 Kilometer im Himalaja 
oder 300 Kilometer in Oman, 
520 Kilometer im Outback oder 
870 Kilometer in den Pyrenäen: 
Weder Hitze noch Kälte, Einsam-
keit noch Schmerz können Brigid 
Wefelnberg aufhalten. Seit sich 
die gebürtige Amerikanerin mit 
42 Jahren ohne professionelle 
Vorbereitung beim Marathon des 
Sables 250 Kilometer durch die 
Sahara gekämpft hat, ist Laufen 
ihre Passion. In jedem Winkel der 
Erde sucht sie nach immer neuen 
Herausforderungen und findet in 
den ärmeren Ländern sogar Zeit, 
sich neben der Strecke für die 
Bildung und Rechte der Kinder 
zu engagieren. Mitreißend erzählt 
die Extremläuferin, wie sie in der 
Mitte des Lebens eine neue Beru-
fung fand und als alleinerziehende 
Mutter mit Vollzeitjob ihr Hobby 
bewältigt, ohne je den Fokus zu 
ver lieren. Ein inspirierendes Plä-
doyer, wieder öfter zu Fuß und 
mit offenen Augen durch die Welt 
zu gehen.

Brigid Wefelnberg, Jahrgang 
1963, wohnt in Löffingen, trainiert 
seit über einem Jahrzehnt gerne im 
hinteren Zastlertal und rund um den 
Stollenbacher Hof. Ihr nächster 
großer Lauf ist im November der 
255 km lange „Marathon des Sab-
les“ in der Ica-Wüste in Peru, wo 
sie unter über 500 Teilnehmern die 
einzige Frau aus Deutschland sein 
wird. Bereits am Freitag, 13. Ok-
tober, kann man die sympathische 
Extremläuferin auf der Frankfurter 
Buchmesse erleben, wo sie dieses 
Buch vorstellen wird.
The Track – Auf Umwegen zur 
Extremläuferin, erschienen im 
Piper-Verlag, 272 Seiten. Mitau-
torin ist Shirley Michaela Seul, 
Preis: 16.- Euro, ISBN: 978-3-
89029-485-8

Kirchzarten (glü.) Der Freiburger 
Golfclub liegt in Neuhäuser auf 
Kirchzartener Gemarkung. Sein 
Präsident ist Kirchzartens ehemali-
ger Bürgermeister und Ehrenbürger 

Georg-Wilhelm von Oppen. Als er 
im Frühsommer den im Restau-
rant des Golfclubs am Krüttweg 
tagenden Mitgliedern vom Touris-
musverein Dreisamtal verkündete, 

d a s s  d a s 
Lokal nicht 
n u r  d e n 
Vereinsmit-
g l i e d e r n , 
s o n d e r n 
allen inte-
ressierten 
G ä s t e n 
offen stän-
de, erntete 
er  großes 
S t a u n e n . 
Jetzt meldet 
sich auch 
die Restau-
rant-Päch-
t e r i n 
Patchara-
wadee Kei-
del – sie ist 
seit  März 

2017 am Golfplatz – und unter-
streicht mit ihrer thailändischen 
Freundlichkeit diese Offerte.

„Wir haben eine ausgeglichene 
Küche“, erklärt sie im Gespräch 
mit dem „Dreisamtäler“, „rund 
80 Prozent der Speisekarte bieten 
thailändische Gerichte an, etwa 20 
Prozent stehen für eine moderne 
regionale Küche.“ Immer wieder 
gäbe es besondere Tagesangebote 
wie letzte Woche aus der „deut-
schen“ Küche Schweinefilet in 
Champion-Estragon-Rahm mit 
Mandel-Brokkoli, Speckbohnen 
und Rösti für 18,50 Euro. Und aus 
den „Thai-Töpfen“ kam „Planäng 
la Salmon“ – das war Lachsfilet mit 
Erdnüssen, Paprika, Zuckererbsen, 
Bohnen, Kaffirlimenttenblätter in 
roter Curry-Kokosmilch-Soße, ser-
viert mit Eiernudeln für 19,50 Euro.

„Ich mache gerne Soßen“, freut 
sich Keidel, „die Einkäufe für un-
sere Zutaten erledige ich selbst.“ 
Die umfangreiche Speisekarte 
bietet Vorspeisen wie hausge-

machte Frühlingsrollen, Suppen 
– pikant-sauer, eine reichhaltige 
Salatauswahl – vom Mango-Avoca-
do-Salat bis zum Badischen Wurst-
salat mit Brägele. Es gibt natürlich 
Vieles aus dem Original-Thai-Wok, 
Nudeln und Curry mit fünf ver-
schiedenen Soßen. Gerne essen 
die Gäste auch den Flammkuchen 
mit Lachs und Dill oder den Feld-
salat mit Speck, Kürbiskernen und 
Kracherle.

Zwei Köche plus Patcharawadee 
Keidel als Chefköchin sorgen sich 
um sachgerechte Zubereitung. Drei 
Mitarbeiter sind für den Service 
verantwortlich. Selbstverständlich 
gibt es eigene Angebote für die 
Kids und zum Kaffee selbstgeba-
ckenen Kuchen. 
Die Öffnungszeiten sind von Diens-
tag bis Sonntag von 10 bis 21 Uhr, 
Reservierungen sind per Telefon 
unter 07661 / 3093 möglich.

„Patcharawadee-Thai Cuisine“ im Golfclub offen für Jedermann
Thailändische und regionale Küche bietet für jeden Geschmack etwas Leckeres

Sie freuen sich auf neue Gäste im Restaurant „Patcha-
rawadee – Thai Cuisine“ im Golfclub Freiburg: Duan 
Merkler (Service), Patcharawadee Keidel (Pächterin), 
Mueankaew Nakkhamchan (Köchin) und Saychon 
Supthong (Koch) (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Restaurant im Golfclub ab sofort für 
Jedermann geöffnet!
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Skatclub
in der Oberliga
Kirchzarten (u.) Der Skat-Sport-
club Dreisamtal in Kirchzarten ist 
in die Oberliga Baden-Württem-
berg aufgestiegen. Hierfür war ein 
dritter Platz in der Landesliga-Mit-
te erforderlich, den die Skatbrüder 
durch ihren großartigen Einsatz am 
letzten Spieltag erkämpft haben.  
Der Skat-Sportclub Dreisamtal 
freut sich sehr darüber und dankt 
allen dafür verantwortlichen Spie-
lern herzlich.

Oberried (hs.) Fast 30 Programm-
punkte hatte die diesjährige Ale-
mannische Woche, die an zehn Ta-
gen wieder viele Tausend Besucher 
nach Oberried lockte.

Abschluss war am Sonntag der 
große Viehabtrieb mit Markttag und 
am Abend dann die „Alemannische 
Wein- und Wurstprobe“ in der Wein-
Scheune vom „Goldenen Adler“. 
Sieben Gewächse vom Kaiserstuhl 
und eine Beerenauslesen, Joachim 
Heger vom gleichnamigen Wein-
gut präsentierte die edlen Tropfen 
souverän und locker, während 

Peter Winterhalter von der „Oberen 
Metzgerei Franz Winterhalter“ die 
einzelnen Menügänge vorstellte und 
erklärte. Luftgetrocknete Schinken 
und verschiedene Salami wech-
selnden mit Leberwurst-Pralinen, 
Zungen- und Schwarzwurst. Geräu-
cherter Schinkenspeck zum Selber-
schneiden läuteten den Hauptgang 
ein: Geschmortes Ochsenbäckle 
und „Dry-Age“-Rinderkotelett mit 
Gemüse und Rosmarinkartoffeln, 
ehe eine kleine Dessertvariation 
den kulinarischen Teil des Abends 
beschloss.

Zwischen den Gängen hatte 
Martin Wangler alias Fidelius Wald-
vogel Gelegenheit, seine Premiere 
in der Wein-Scheune zu zelebrieren. 
Und er tat das mit seinem bekannt 
hochkarätigen Schwarzwälder 
Humor vor einem begeisterten 
Publikum, welches ihn erst nach 
wiederholten Zugaben gegen Mit-
ternacht in seine Breitnauer Heimat 
entließ.

„Passende Weine zu diesem 
Wurst-Menü, das war schon eine 
Herausforderung“, so Joachim 
Heger. Es hat bestens funktioniert!

Wein, Wurst und Wangler in der Wein-Scheune
Eine gelungene kulinarische Weinprobe zum Ende der Alemannischen Woche

Die Garanten für einen perfekten Abend in der Adler-Weinscheune: Die Hausherren Bernd (li.) und 
Axel Maier (re.), Peter Winterhalter, Joachim Heger und Martin Wangler. Foto: Hanspeter Schweizer

Kirchzarten (glü.) Bei der Jubilä-
ums ausgabe des traditionellen 
Schwarzwald-Marathons in Bräun-
lingen erliefen sich Läuferinnen 
und Läufer vom SV Kirchzarten 
einige Podestplätze. Besonders 
erfolgreich war Stefanie Doll, die 
nach ihrem Vorjahreserfolg auch 
den 50. Schwarzwald-Marathon 
gewann. Sie brauchte für die 
42,195 Kilometer 2:54:59 Stunden. 
Mit Sebastian Kaltenbach und Flo-
rian Pigorsch errang sie den 2. Platz 
der Mannschaftswertung.

Und auch beim Halbmarathon 
über 21,1 Kilometer gab es in den 
Altersklassen große Erfolge: Lukas 
Hauser (1:25:20 Std., 1. MU20); 
Sonja Lutz (1:40:36 Std.,1. W40); 
Thomas Hauser (1:26:08 Std., 
1. M50); Sabine Keller (1:49:45 
Std.,1. W55); Petra Bathe-Robben 
(1:40:43 Std., 2. W50); Karin 
Aßmann (2:21:37 Std., 2. W65) 
und Brigitte Nittel (2:01:33 Std., 
2. W70). Weitere Starter beim 
Halbmarathon waren Aynur Vatter 
(1:51:00 Std., 6. W50), Christina 
Groth (2:06:06 Std., 24. W50), 

Stefanie Doll gewinnt 50. 
Schwarzwald-Marathon

Läufer des SV Kirchzarten erfolgreich 
bei Jubiläumsveranstaltung

Stefanie Doll vom SV Kirchzar-
ten gewann den 50. Schwarz-
wald-Marathon in Bräunlingen.
 Foto: Gerhard Lück

Jochen Haupt (1:39:16 Std., 31. 
M45), Hajo Klein (1:37:30 Std., 
12. M50) und Sven Heiko Hennig 
(2:06:08 Std., 98. M50). – Beim 
Nordic-Walking über 10 Kilome-
ter am Samstag kam Gerd Lück 
(70) unter 130 Startern als 7. nach 
1:18:56 Std. ins Ziel.

Yoga und 
Krafttraining
Kappel (es.) Das Kath. Bildungs-
werk Kappel bietet Yoga und Kraf-
training an. Der Kurs dient  Erhal-
tung und Wideraufbau von Kraft, 
Beweglichkeit und Koordi nation. 
Die Kursleitung hat Dr. Henner 
Nordmann, Father Joe`s Iyengar 
Yoga-Lehrer. Der Kurs findet mon-
tags und freitags, 18.15 bis 19.45 
Uhr. im Kath. Gemeindehaus, Pe-
terbergstr. 8 statt. Weitere Infos un-
ter E-Mail: Dr.Henner.Nordmann@
web.de, Tel.: 0761/607 27 (AB).

Kirchzarten (glü.) Im Mittelpunkt 
der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der VdK-Ortsverbände 
Kirchzarten, Buchenbach und 
Stegen im Hotel Löwen in der 
Bahnhofstraße standen Berichte, 
Vorstandswahlen und Ehrungen. 

Bei der Begrüßung freute sich 
die Vorsitzende Brigitte Mauz über 
die Teilnahme zahlreicher Mit-
glieder sowie von Bürgermeister 
Andreas Hall und Werner Widmann 
vom OV Oberried, die beide loben-
de Grußworte sprachen.

Bei ihrem Jahresbericht stellte 
die Vorsitzende fest, dass auch beim 
VdK die neuen Medien Einzug 
gehalten hätten. So würde die neue 
Homepage immer mehr genutzt 
und Anfragen kämen verstärkt 
per Mail. 

Die Mitgliederstatistik weist 
238 Mitglieder auf. Der VdK habe 
sich auch bei den 1. Gesundheits-
tagen Dreisamtal im Kirchzartener 
Kurhaus präsentiert und vielfaches 
Interesse geweckt. Mauz erinnerte 
an verschiedene Veranstaltungen 
und dankte Mitgliedern, die sich 
bei den Besuchsdiensten verdient 
machen. Der Bericht von Kassierer 
Veit-Roland Mauz fand sowohl 
die Zustimmung der Revisoren als 
auch der Versammlung.

Nach den von Bürgermeister 
Andreas Hall geleiteten Wahlen 
bilden sie den neuen Vorstand: 
Brigitte und Veit-Roland Mauz 
als gemeinsame Vorsitzende (im 
„Jobsharing“), Helga und Johann 
Hauser als Kassenteam, Margot 
Hug als Frauenbeauftragte sowie 

als weitere Beisitzer Gisela Grem-
melspacher, Johann Peter Grem-
melspacher, Maria Tritschler, Karl 
Tritschler, Josef Tritschler, Stefan 
Saier, Erika Fischer, Helga Imhof. 
Revisoren sind Ulrike und Axel 
Binde. Ehrenvorstandsmitglied ist 
Roman Lorenz. Dank galt Sybille 
und Wilhelm Vinke für ihre Mitar-
beit im Vorstand.
Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: 
Werner Metzger (40 Jahre); 
Adolf Ketterer, Jutta und Maximi-
lian Wilpert (25 Jahre); 
Ottmar Bender, Erich Drescher, 
Marianne Köhler, Sandra Köhler, 
Claudia Moschallki, Rainer Schelb, 
Christel Schröder, Helga und Wolf-
gang Speth, Rüdiger Zettel (10 
Jahre).

Sozialverband VdK 
Vorstandswahlen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung

Waldsee (u.) Die deutsch-fran-
zösische Band „Fire of Soul“ ist 
am kommenden Montag, 16. 10. 
erneut im Rahmen des „Monday 
Life Club“ der FBA im Gasthaus 
„Schiff“ in Freiburg-Waldsee zu 
Gast: Der Name sagt es schon: 
„Fire of Soul“ spielen Soul-Klassi-
ker mit viel Feuer und Leiden-
schaft. 

Die Band wurde im September 
2013 formiert. Gründungsmitglie-
der waren damals die Brüder Alain 
Koutenay (Git.), Chris Koutenay 
(Bs.) und Schlagzeuger Tommy 
Beck. Keyboarder Michael Summ 
bringt sich ebenso ein, wie Sänger 
und Frontman „Little Walter“ 
aus Freiburg, welcher mit seiner 

rauen Stimme und grandiosem 
Entertainment der Band viel Aus-
druck verleiht. Weiterhin sind der 
Saxophonist Michael Zolg und der 
Trompeter Bruno Peraud zur Band 
gestoßen, die mit ihren virtuosen 
Arrangements und großartigen 
Soli zum typischen Groove der 
Band beitragen. „Fire of Soul“ in-
te rpretier en unter anderem Musik 
von Otis Redding, Buddy Miles 
und Ray Charles, aber auch von 
jüngeren Künstlerinnen und Künst-
lern wie Patricia Kaas.

Konzertbeginn im „Schiff“ in 
der Schwarzwaldstraße 82 ist um 
20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
in der Konzertpause geht für die 
Musi ker der Hut um. 

„Fire of Soul“ 
Soul-Klassiker mit Leidenschaft

Foto: privat
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Ski-Opening Zillertal

Ski-Opening Kappel

Fr 08.12. - So 10.12.17

Fr 15.12. - So 17.12,17

LEISTUNGS AUSZÜGE
�  Fachkundige Reiseberatung
� Fahrt im Fernreisebus
�  2x Übernachtung /Frühstück
�  Test von aktuellem Ski & Snow- 

boardmaterial 10 € p. P./Tag
�  2 Tagesskipass Hochfügen, 

Spieljoch Hochzillertal
�  Apres Ski Party in der 

Postalm

LEISTUNGS AUSZÜGE
�  Fachkundige Reiseberatung
� Fahrt im Fernreisebus
�  2x Übernachtung /Frühstück
�  Kostenloser Ski- & Snow-

boardtest
�  Tages-Skipass für das 

Skigebiet Kappl 
� Après-Ski-Party in Kappl
� Eigene Skibegleitung

ab €
199,-

ab €
239,-

Für alle, die die „Bretter“ 
früh anschnallen wollen, 
haben wir in Kooperation 
mit Interchalet ein attraktives Wochenendpaket 
für den Start in die Skisaison 2017/2018 geschnürt!

Winterhalter Reisen:
Bequeme und preiswerte Ski-Reisen

Oberried (u.) Bei Winterhalter 
Reisen, Oberried, finden Sie tolle 
Skiausflüge für die kommende 
Wintersaison. Es ist jedes Jahr eine 
besondere Herausfor-
derung, Ski- und Snow-
boardreisen zu einem 
günstigen Preis, aber 
trotzdem in bewährter 
Winterhalter-Qualität 
anzubieten. 
Ob Tages-Ski-Erleb-
nisse ab 29 Euro oder 
Ski-Kurzurlaub (drei 
Tage Ski-Opening in Kappel ab 
199 Euro): bei Winterhalter Reisen 
sind an der richtigen Adresse. Von 
der günstigen Tages-Skiausfahrt 
(zum Beispiel Grindelwald, St. 
Anton, Oberstdorf und viele an-
dere Ski-Ziele mehr) bis hin zu 
einem Ski-Kurztripp in einem 
4*-Hotel – Winterhalter ist Ihr 
zuverlässiger Partner in Sachen 
Wintersportreisen! 
Unser  Winterschnäppchen: 

Zwei-Tage-Skifahren in Damüls 
und Laterns. Sie erwartet span-
nender Wintersport, ein 4*-Hotel, 
Halbpension und zweimal Ta-

ges-Skipass. Diese Kurz-Skireise 
per Fernreisebus ist am 3./4. 
März 2018 und kostet mit allen 
Leistungen im Doppelzimmer nur 
219 Euro! 

Lassen Sie sich inspirieren und 
reservieren Sie Ihren Urlaub-
splatz oder fordern Sie gleich 
Ihren persönlichen Ski-Flyer 
2017/2018 unter 07661-90 19 
200 an.

ANZEIGE

Kirchzarten (de.) Die Schwimm-
kurse des SVK im Rahmen des 
Programms „Besser schwimmen 
können“ sind beliebt und die Nach-
frage ist hoch. Deshalb bietet die 
durch den Badischen Schwimm-
verband zertifi zierte und anerkann-
te Schwimmschule des SVK auch 
in den Herbst- und Wintermonaten 
wieder Schwimmkurse für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 5-14 
Jahren und für Erwachsene an. 

Inhalt der Kurse ist es in leis-
tungsgerechten Gruppen die 

Grundlagen des Schwimmens 
zu vermitteln. Über die Wasser-
gewöhnung werden den Nicht-
schwimmern der Kontakt mit dem 
Element Wasser vermittelt und die 
Ängste genommen. Die Anfänger 
werden methodisch zur Abnahme 
des ersten Schwimmabzeichens 
hingeführt, für die fortgeschritten 
Teilnehmer wird die Verfeinerung 
vorhandener Schwimmtechni-
ken Kursschwerpunkt sein. Als 
Abschluss werden die gängigen 
Schwimmabzeichen und Swims-

stars-Prüfungen abgenommen, 
um den Erfolg zu dokumentieren.

Ganz neu in diesem Herbst 
ist ein Schwimm-Fit-Mix aus 
Schwimmtechniken und Aqua-
Sport-Übungen für alle Alters-
klassen. Mit Übungen aus der 
Aqua-Fitness, Aqua-Power und 
Aqua-Jogging wird der ganze Kör-
per trainiert und ergänzend dazu 
werden die gängigen Schwimm-
techniken über alle Lagen ver-
mittelt.

Übungsstätte ist jeweils sams-

tags ab 8:45 das Hallenbad in St. 
Peter, wo in ruhiger Atmosphäre 
unter der Leitung der qualifi zierten 
SVK-Übungsleiter der Schwimm-
schule trainiert werden kann.

Beginn der Kurse ist am Sams-
tag, den 14. 10. 2017 für 12 Termi-
ne á jeweils 40-45 Minuten.

Die Anmeldung ist ab sofort 
ausschließlich über die Homepage 
www.svkirchzarten.de möglich. 
Rückfragen werden über die SVK-
Geschäftsstelle unter Tel.: 07661 / 
4018 beantwortet.

SV Kirchzarten: Herbstschwimmkurse und Aqua-Sport

Freiburg (hr.) Die Länderspielpau-
se konnte der SC Freiburg beruhigt 
angehen. Im siebten Saisonspiel 
war der Streich-Elf im Badischen 
Duell gegen die TSG Hoff enheim 
endlich der erste Sieg gelungen. 
Vor ausverkauftem Haus zeigte 
der Sport-Club eine begeistern-
de Partie und beantwortete die 
0:1 Führung der Kraichgauer im 
direkten Gegen zug durch den 
Ausgleichstreff er von Florian Nie-
derlechner und drei Minuten später 
mit dem Führungstreffer durch 
Çağlar Söyüncü. Pascal Stenzel 
sorgte für den 3:1 Zwischenstand, 
ein Eigentor führte zum 3:2 End-
ergebnis. „Dass wir verschiedene 
Torschützen hatten, hilft uns brutal. 
Das gibt uns Kraft“ freute sich SC 
Trainer Christian Streich nach der 
Partie und Florian Niederlechner 
sagte „Dieser Sieg war für den 
Kopf sehr wichtig. Der SC Frei-
burg lebt!“ 

Danach galt für die Bundesliga 
erst einmal Länderspielpause. Qua-
lifi kationsspiele für die WM 2018 
und die EM-Qualifi kation der U21 
standen an. Die SC Profi s Çağlar 
Söyüncü (Türkei) und Philipp Lien-
hart (Österreich) waren für ihre A-
Nationalmannschaften nominiert, 
Pascal Stenzel (Deutschland) und 
Bartosz Kapustka (Polen) für die 
U-21-Elf.

„Der SC Freiburg lebt!“
Erster Saisonsieg gegen Hoff enheim - Samstag bei Bayern München zu Gast

Mit einem wuchtigen Kopfball erzielt Çağlar Söyüncü hier sein erstes 
Tor für den SC Freiburg. Im Vordergrund Florian Niederlechner, 
Schütze des ersten Treff ers gegen die TSG Hoff enheim. 

Foto: Achim Keller
Für Trainer Christian Streich hat 

die Länderspielpause zwei Aspekte, 
einerseits „weiß man  nicht, wie die 
Spieler zurückkommen“, anderer-
seits „bietet sie auch Gelegen heit 
einmal durchzuatmen. Und dies 
mit einem Sieg im Rücken und zu 
wissen, wir haben ein enges Spiel 
gewonnen und die Leute sind mit 
Freude nach Hause gegangen. 
Auch aufgrund der Art wie wir 
gespielt haben. Davon leben wir“, 
so Christian Streich. 

Die Länderspielpause nutzte der 
SC am Donnerstag für ein Testspiel 
gegen Racing Strasbourg. Der 

französische Erstligist konnte das 
Spiel im Möslestadion in der letzten 
Spielminute mit 2:1 für sich ent-
scheiden. „Wir haben 1:0 geführt 
und dann 1:2 verloren. Das ist 
ärgerlich“ sagte Christian Streich 
nach der Partie „aber Tests wie 
diese sind sehr sinnvoll für uns. Wir 
haben gute Dinge von den Spielern 
gesehen und Dinge, die sie verbes-
sern müssen. Es ist auch wichtig 
für die Spieler, die sonst nicht so 
viele Einsatzzeiten bekommen, das 
realistisch einzuordnen.“

Danach hatten die SC Profis 
zwei Tage trainingsfrei, bevor die 

intensive Vorbereitung auf die 
Partie gegen Bayern München 
(Samstag, 15.30 Uhr) begann. 
Schwer einzuschätzen, wie sich 
die Turbulenzen um die Entlassung 
von Trainer Carlo Ancelotti und die 
Neuverpfl ichtung von Jupp Heyn-
ckes auf die Mannschaft und das 
Spiel gegen den SC Freiburg aus-
wirken wird. Seit Montag ist Jupp 
Heynckes für die Bayern-Elf ver-
antwortlich. „Unsere Mannschaft 
hat Potenzial, hat Klasse. Das muss 
ich herauskitzeln und sie wieder 
auf Vordermann bringen“, sagte 
er nach seinem ersten Arbeitstag 
mit der Mannschaft. Er habe den 
Zustand der Mannschaft analysiert 
und nun einen ganz klaren Plan, wie 
er seine Aufgabe angehen werde 
„Es liegt sehr viel Arbeit vor uns“, 
so Heynckes. 

Mit der zuletzt gezeigten Leis-
tung gegen Hannover und Hoff en-
heim kann die Streich-Elf durchaus 
selbstbewusst zum Rekordmeister 
fahren. „Wir werden den Schwung 
und das Selbstvertrauen in die Län-
derspielpause mitnehmen“ hatte SC 
Kapitän Julian Schuster nach der 
gewonnenen Partie gegen Hoff en-
heim und mit Blick auf die Partie 
bei den Bayern gesagt. „Wir werden 
mit Mut das nächste Auswärtsspiel 
angehen.“

Beim Berlin-Marathon startete jetzt unter 43.000 Teilnehmern auch 
Frank Rosenkranz vom SV Kirchzarten. Mit einer Zeit von 3:21:29 
Std. kam er als 4.453. ins Ziel beim Brandenburger Tor. Am Start und 
während des gesamten Rennens herrschte Nieselregen. Rosenkranz 
hatte seinen Start mit einer Unterstützung von HelpAge für afrika-
nische Großmütter verbunden. Da die Aktion noch bis Jahresende 
läuft, möchte er noch mehr Geld sammeln und den Betrag erhöhen. 
Das ist über die Internetadresse http://www.die-omas.de/MeinLauf.
html?cfd=bxigf möglich. In Berlin starteten vom SV Kirchzarten 
auch Karin Aßmann und Brigitte Nittel, die am letzten Wochenen-
de bereits wieder beim 50. Schwarzwald-Marathon auf der halben 
Distanz unterwegs waren (siehe Bericht). – Unser Foto zeigt Frank 
Rosenkranz, als er am Potsdamer Platz beim Sony-Center vorbeilief.

glü/Foto: Privat

Freiburg (es.) In der Yoga-Praxis 
werden kräftige Haltungen in 
fließender Bewegung geübt, der 
Körper gedehnt und abgetaucht in 
achtsame Stille und Entspannung. 
Start ist am Montag, dem 16.Ok-
tober, um 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr 
in der Karl-Burg-Halle, Schwarz-
waldstraße 187 auf dem PTSV 

Jahn Gelände. Für 10 Kursabende 
zahlen Vereinsmitglieder 40.- Euro, 
Nichtmitglieder 80.- Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter: sport@ptsv-jahn-freiburg.
de; Telefon: 0761/37980 oder direkt 
auf der Geschäftsstelle, Schwarz-
waldstraße 189. Der Kurs ist für 
alle Niveaus geeignet!

PTSV Jahn: Basic Yoga 

St. Peter (u.) Der Schwarzwaldver-
ein St. Peter lädt am 16. Oktober 
Mitglieder und Gäste zu seiner 
traditionellen Kilbimontagswan-
derung mit Hammelessen auf der 
Platte ein. Abfahrt ist um 13 Uhr 
mit PKW-Fahrgemeinschaften vom 
Parkplatz Roßweiher. Die Fahrt 
geht zum zum Sägweiher Dreier, 
die Wanderung von dort aus am 
Nazihäusle vorbei zum Weberhäus-
le - Gummenhof - Gummenhütte 
zum Kandelgipfel. Danach geht 
es bergab vorbei am Disselhäusle 
zurück zum Ausgangspunkt. Mit 

den PKWs fahren die Teilnehmer 
anschließend zum Plattengasthof 
zum Essen. 

Sollte die Wanderung wegen 
schlechter Witterung ausfallen, 
findet das Hammelessen um 18 
Uhr im Plattengasthof statt. Wich-
tig: Für alle Wanderer ist eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Sie 
kommen einfach zum Treff punkt. 
Für alle Nichtwanderer ist jedoch 
wegen der Platzreservierung eine 
vorherige Anmeldung beim Wan-
derführer Fritz Maier, Tel.: 07660 
/ 493 unbedingt erforderlich.

Kilbimontagswanderung

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 15. 
Oktober, fi nden auf dem Joxenhof 
in Burg-Höfen die Vereinsmeister-
schaften des Reitsportvereins 
Kirchzarten-Dreisamtal e.V. statt. 

Die Prüfungen beginnen um 
10.00 Uhr mit dem Wertungsreiten 
für Kinder und Jugendliche auf 
Hafl ingern. 

Anschließend werden dann  ab 

ca. 13.00 Uhr die Vereinsmeister 
in den Dressuren der Klasse E, A 
und L  und im Springen Kl. E und 
A ermittelt. 

Alle Pferdefreunde sind herzlich 
eingeladen, der Reitsportverein 
freut sich über viele Zuschauer. 
Für das leibliche Wohl sorgt das 
be währte Gastro-Team des Reitver-
eins.

Vereinsmeisterschaften
Reitsportverein Kirchzarten Dreisamtal e.V.

Kirchzarten (glü.) Der Saison-
abschluss der Mountainbiker 
des SVK findet im Hexenwald 
Trailpark Kirchzarten statt. Zum 
„MTB-Season-Closing-Event” mit 
Vereinsmeisterschaften lädt der 
SV Kirchzarten am kommenden 
Samstag, dem 14. Oktober 2017 
ein. Sie fi nden von 13 bis 15 Uhr 
statt. Gegen 14 Uhr können auch 
Hobbyfahrer an einem rund 15-mi-
nütigen Cross-Country-Rennen 
teilnehmen. Es fi nden außerdem 
Techniktrainings in verschiede-
nen Leistungsstufen durch die 
„Rennfahrer“ Bianca Molz, Aggie 

Naumann, Hanna Klein, Fabian 
Strecker, Niko Schmieder und 
Frank Lehmann statt. Zu geführten 
E-Bike-Touren (inkl. Technikun-
terweisung und Leihmöglichkeit, 
diese allerdings nur bei vorheriger 
Anmeldung) laden Hubert Schlegel 
und Ecki Schmidt ein. Detaillierte 
Infos und Anmeldung über die 
Homepage www.hexenwald-trail-
park.de. Im Anschluss an den „ak-
tiven“ Teil rundet ein gemütlicher 
Ausklang den Tag ab. Die Rothaus-
Bergradsportgruppe ist mit ihrem 
„Heimat-Anhänger“ vor Ort und 
sorgt für Musikunterhaltung.

Mountainbiker 
beenden Saison mit Vereinsmeisterschaft

Stegen-Eschbach (es.) Die Ringer 
des SVE 1967 laden herzlich zum 
diesjährigen Oktoberfest am Sams-
tag, dem 14. Oktober, ein. 

Bei Ganter – Festbier und Weiß-
würsten kann spannender Ring-
kampfsport erlebt und die Kämpfer 
auf der Matte angefeuert werden. 
Nach den Kämpfen animiert DJ 
Robby mit zünftiger Musik zum 

tanzen. Das schönste, interessan-
teste Ringeroktoberfest – Dirndl 
und das beste Lederhosen – Outfi t 
wird prämiert. Der erste Preis ist 
eine Saisondauerkarte und ein 5 
Literfass Ganterbier. Beginn ist um 
18.30 Uhr SVE II gegen Germania 
1885 Freiburg und um 20.00 Uhr 
SVE I gegen WKG Weitenau – 
Wieslet II.

Oktoberfest der Ringer

www.dreisamtaeler.de
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Sicher durchs Jahr !

Vertrauen Sie
Ihr Auto dem
Fachmann an !

Autohaus Heinz Santo GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung, Wilhelmstraße 3a, 79098 Freiburg,
Tel. 0761 38833-0, www.santo.mercedes-benz.de

Der Winter steht vor der Tür:
BOXENSTOPP-TERMINE
21. + 28. Oktober sowie
4. November 2017

An diesen Tagen wechseln wir in der Zeit
von 8 bis 14 Uhr Ihre Räder besonders
schnell. Vereinbaren Sie am besten gleich
einen  Termin unter 0761 38833-59
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Reifenwechsel?  
www.wunderle-kirchzarten.de 

AUTO

Räderwechsel  € 19,99
Komplettrad, pro Satz, ohne Wuchten u. Zusatzarbeiten

Haben Sie schon an
die Winterreifen

gedacht?
Der nächste Wechsel 

kommt bestimmt....
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€ 19,99
Komplettrad, pro Satz, ohne Wuchten u. Zusatzarbeiten

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 07.30-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

 Seit 2000 Ihr 
   zuverlässiger Partner!

Stefan Große-Herrenthei
Am Fischerrain 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 91 23 32
info@autolackiererei-ght.de

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

(u.) M+S – mit dem Kürzel für 
Matsch und Schnee sind Milli-
onen Autofahrer in Deutschland 
seit Jahren und Jahrzehnten 
vertraut. Jetzt heißt es Abschied 
nehmen, denn der Gesetzgeber 
hat eine neue Kennzeichnungs-
pflicht für Winterreifen einge-
führt. 
Seit dem 1. Juli 2017 gelten als 
Winterreifen nur noch Pneus 
mit dem so genannten Alpine-
Symbol: einer Schneeflocke in 

einem dreizackigen Gebirge. 
Ab dem 1. Januar 2018 müssen 
neue Pneus das so genannten 
Alpine-Symbol tragen. 
M+S-Reifen sind noch bis zum 
1. September 2024 erlaubt – bis 
dahin dürften sie ohnehin ab-
gefahren sein. Unter die Über-
gangsregelung fallen jedoch nur 
Reifen, die vor dem 1. Januar 
2018 hergestellt wurden.

Foto: Pirelli

Tschüss, M+S! Hallo, Schneefl ocke!

Der erste Winter am Steuer
Vier Tipps für Fahranfänger: Sicher und unfallfrei durch die kalte Jahreszeit

(djd.) So riesengroß die Freude 
über den Führerschein ist, so viel-
fältig sind die Herausforderungen, 
die auf Neulinge am Steuer warten. 
Wenn dann noch Herbst und Winter 
mit ihren Tücken Einzug halten, 
bedeutet das für Fahrer mit weniger 
Routine eine enorme Umstellung. 
Das sichere Fahren bei Regen, 
Nebel, Eis oder Schnee lässt sich 
eben erst in der Praxis so richtig 
trainieren. Umso wichtiger ist es, 
sein Fahrverhalten anzupassen und 
dafür zu sorgen, dass die Technik 
fi t ist für die kalte Jahreszeit. Hier 
gibt es vier wichtige Tipps dazu.
Fahrweise anpassen
Der wichtigste Faktor für ein 
sicheres Ankommen, auch bei rut-
schigen Straßenverhältnissen, sitzt 
am Lenkrad. Im Herbst und Winter 
ist noch mehr als sonst eine vor-
ausschauende Fahrweise gefragt. 
Das gilt nicht erst bei Frost und 
Schnee, auch nasses Herbstlaub 
kann für so manche unfreiwillige 
Rutschpartie sorgen. Die Empfeh-

lung lautet daher: Aufmerksam auf 
wechselnde Straßenbedingungen 
achten, vorsichtiger beschleunigen, 
abrupte Bremsmanöver auf glatten 
Straßen vermeiden, frühzeitiger 
den Fuß vom Gas nehmen.
Unbedingt Winterreifen auf-

ziehen
Da bilden Fahranfänger keine Aus-
nahme: Die Bereifung des Autos 
muss stets der Witterung angepasst 
sein. Wer etwa auf verschneiter 
Straße mit Sommerreifen von der 
Polizei angehalten wird, muss mit 

einem Bußgeld rechnen. Wichtig ist 
aber auch der Zustand der Winter-
reifen, denn Grip bei schwierigen 
Straßenverhältnissen bieten sie nur 
mit ausreichend Profil. Deshalb 
sollte man das Profi l nicht bis zum 
gesetzlich vorgegebenen Mindest-
maß von 1,6 Millimetern ausreizen. 
Technik auf den Winter vor-
bereiten
Nicht nur der Fahranfänger, auch 
die Technik wird durch winterli-
che Wetterkapriolen stark bean-
sprucht. Ein regelmäßiger Check 
von Bremsen, Batterie und Be-
leuchtung empfiehlt sich daher, 
um unterwegs ärgerliche Pannen 
zu vermeiden. 
So viel Pfl ege muss sein
Matsch, Salz und Co. können mit 
der Zeit den Lack und die Karos-
serie angreifen. Eine regelmäßige 
Fahrzeugpfl ege ist daher ein Muss. 
Bei dieser Gelegenheit kann der 
Fahrer auch gleich die Profi ltiefe 
und den Fülldruck der Winterreifen 
kontrollieren. 

Zur üblichen Autopfl ege empfi ehlt es sich, stets Profi ltiefe und Rei-
fenfülldruck zu kontrollieren. Foto: djd/Delticom/Holger Jacoby

(djd.) Regenwetter, schlechte Sicht 
und dann fährt plötzlich ein Traktor 
auf die Straße. Gerade in ländlichen 
Gebieten sollten sich Autofahrer 
während der herbstlichen Erntezeit 
auf kritische Begegnungen mit 
landwirtschaftlichen Nutzfahrzeu-
gen und auf verschmutzte Straßen 
einstellen. Zu gefährlichen Situati-
onen kann es etwa kommen, weil 
Signalleuchten oder Warntafeln 
dieser Fahrzeuge verdeckt oder 
nach der Feldarbeit verschmutzt 
sind, oder weil Leuchten oder Lei-
tungen beschädigt beziehungswei-
se nicht richtig angeschlossen sind.

Gefährlicher „toter Winkel“
„Oft schätzen aber auch gerade die 
Fahrer landwirtschaftlicher Nutz-
fahrzeuge die Geschwindigkeit 
anderer Verkehrsteilnehmer falsch 
ein, diese wiederum unterschätzen 
die Größe moderner Erntemaschi-
nen und Gespanne“, so Torsten 
Sauer, Leiter Produktmanagement 
Kraftfahrt der HDI Versicherung. 
Ein weiterer häufi ger Fehler von 
Autofahrern: Sie fahren zu dicht 
auf die Nutzfahrzeuge auf, so 
dass sie sich für deren Fahrer im 
toten Winkel befi nden. Ein Unfall 
beim Abbiegen des Gespanns und 
gleichzeitigem Überholversuch 
des Autofahrers ist damit fast vor-
programmiert. Unfälle mit Traktor 
und Co. sind auf deutschen Straßen 
zwar relativ selten - allerdings sind 
diese Unfälle häufig besonders 
schwer. Speziell gefährdet sind 
Motorradfahrer: Mehr als 20 Pro-
zent derjenigen, die in einen schwe-
ren Unfall mit landwirtschaftlichen 
Nutzfahrzeugen verwickelt sind, 
sterben dabei.
Schmieriger Dreck auf der 
Landstraße
Vor allem im Herbst sehen sich 

Auto- und Motorradfahrer auch 
mit verschmutzten Straßen kon-
frontiert. Die Böden sind bei Re-
genwetter oft aufgeweicht und die 
Äcker matschig. In den groben Rei-
fenprofi len der Nutzfahrzeuge setzt 
sich entsprechend viel Schmutz 
fest. Wenn Arbeitsmaschinen oder 
Gespanne direkt vom Feld auf 
die Straße einbiegen, hinterlassen 

sie teils erhebliche Mengen an 
schmierigem Dreck. „Gerade für 
Motorradfahrer bilden Straßenver-
schmutzungen oder auch verlorene 
Ladung eine ernstzunehmende 
Unfallgefahr“, warnt Torsten Sau-
er. Gerade bei unübersichtlicher 
Streckenführung sollten Motorrad-
fahrer deshalb im Herbst besonders 
vorsichtig fahren.

Gefährlicher Autofahrer-Herbst
Während der Erntezeit drohen Risiken durch landwirtschaftliche Nutzfahrzeuge

Gerade in ländlichen Gebieten sollten sich Autofahrer während der 
herbstlichen Erntezeit auf kritische Begegnungen mit landwirtschaft-
lichen Nutzfahrzeugen einstellen. Foto: djd/HDI

www.dreisamtaeler.de
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                      Unsere neue
Radwaschanlage
entfernt Bremsstaub,
Schmutz, Salz.
Reinigung pro Satz ... € 19,80
Radwechsel ................... € 19,80
Räderhotel,
einschl. Reinigung .... € 39,80

Sauber !

Hauptstraße 56 
79254 Oberried 
Tel. 0 76 61 / 42 13
www.auto-eckert.de

Original Teile
Original Service
Original OPEL

Nur 3 km von 
    Kirchzarten
  entfernt!

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Der Herbst beginnt!
Längere Dunkelphasen verlangen höhere Sicherheit!

Oktober ist Lichttest-Monat!
Wir sorgen dafür, 

dass Ihr Fahrzeug optimal gerüstet in den Winter geht!

Patrick Klein
Geschäftsführer

Zartener Strasse 31
79199 Kirchzarten
Telefon (0 76 61) 90 33-44
Telefax (0 76 61) 6 22 00
p-klein@web.de
www.autohaus-im-dreisamtal.de
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Autohaus im
Dreisamtal GmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH
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Dreisamtal GmbH
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Tankstelle
DreisamtalGmbH

Autohaus im
Dreisamtal GmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbHAutohaus im Dreisamtal GmbH u. Tankstelle Dreisamtal GmbH

Zartener Str. 31 | 79199 Kirchzarten
Tel: 07661 90 33 3 |  dreisamtal@web.de

Pro� tieren Sie von unseren 
modernsten Einrichtungen: 
wie unserem neuen Scheinwerfereinstellprüfgerät MAHA MLT 3000.
Dieses Gerät verfügt über eine elektronische Weltneuheit: Es ist serienmä-
ßig mit einem Sensor ausgestattet, der in der Lage ist, Bodenunebenhei-
ten mit Hilfe der Niveauausgleichsfunktion automatisch zu kompensieren. 
Dadurch sind hochpräzise Messungen und Einstellungen möglich. 
Und unserem neuen, hochmodernen 3D Achsmesssystem HUNTER Hawk 
Eye in Verbindung mit Maha 4 - Stempelbühne und dem VAS 6430 Justa-
gesystem zur Prüfung und Einstellung von folgenden Fahrzeugkomponenten: 

•  Fahrwerken an allen PKW und auch leichten
 Nutzfahrzeugen bis 6,5 to zul. GG
• Abstandstemporegelungssysteme    
 (Geschwindigkeitsbegrenzer mit
 Abstandshaltesystem ACC)
•  Spurhalteassistent (Lane Assist)
•  Umfeldbeobachtungssystem (Frontassist)
•  Spurwechselassistent (Side Assist)
•  Rückfahrkamera (Rear view System)
•  Front- und Umfeldkamera

Nutzen Sie unsere allerneueste Technik,  damit Sie sicher 
in den Winter starten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nächste Ausgaben am 18. + 25. Oktober
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Freiburg (rs.) „Caravan live“ – die 
bekannte Teilmesse „caravan & 
outdoor“ innerhalb der Freibur-
ger Frühjahrsmesse „cft Freizeit-
messen“ (Camping-Freizeit-Tou-
rismusmesse), mausert sich zur 
jährlichen Fach- und Vollmesse, 
auf der sich zur Premiere vom 19. 
bis 22. Oktober über 60 Aussteller 
mit ihren Neu- und Weiterentwick-

lungen auf dem Gebiet der Reise-
mobile und Caravans samt Zubehör 
für die Saison 2018 präsentieren. 
Produktanbieter aus der Schweiz, 
aus Italien, Frankreich, Spanien 
und selbstverständlich auch aus 
Deutschland etc. informieren be-
reits im Oktober im Vorfeld der 
Saison 2018 über Innovationen 
bei ihren Wohnmobilen, Caravans, 

Kastenwagen, Campingbussen, 
bei den Faltcaravans, Dach- und 
Vorzelten sowie bei technischen 
Ausstattung wie zum Beispiel 
Solarlampen beziehungsweise 
kompletten Solaranlagen und wei-
terem Zubehör. Auch das Thema 
„Mobilität beim Campen“ kommt 
mit E-Bikes und –Roller, ebenso 
mit Scooter nicht zu kurz.

Kartenverlosung
FWTM und der Dreisamtäler 
verlosen 2 x 2 Eintrittskarten zu 
Caravan live 2017. Die Frage 
lautet „Was wird in Halle 4 zum 
Kauf angeboten?“. Senden Sie die 
Lösung per Postkarte an Dreisam-
tä ler, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, per Fax an 07661 / 
3532 oder per E-Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsendeschluss 
ist Montag, der 16. Oktober 2017.

caravan live 2017 – die neue Messe in Freiburg
Neuheiten für die ReiseSaison 2018

Campingplätze stellen sich und 
ihre Einrichtungen vor, ebenso 
nennen Vereine und Verbände die 
Vorzüge einer Mitgliedschaft. 

In Halle 4 der Messe werden 
gebrauchte Reisemobile aller be-
kannter Marken zum Kauf ange-
boten. Sie befi nden sich in einem 
technisch einwandfreien Zustand 
und sind maximal fünf bis sie-
ben Jahre alt und stammen von 
Händlern, die auch Aussteller für 
Neufahrzeigen sind.

Zur Messepremiere können 
„caravan live“-Besucher kostenfrei 
direkt auf dem Gelände der Messe 
Freiburg parken. Auch stehen ca. 
30 Stellplätze für Reisemobile zur 
Verfügung.

Eintrittskarten bei den bekannten 
VVK-Stellen, die Messe-Eintritts-
karte ist gleichzeitig Ticket zur 
An- und Abreise im gesamten RVF-
Gebiet. Unter www.caravanlive.de   
-  www.freizeitmessen-freiburg.de 
weitere Infos.

Die Schweiz, Frankreich, Deutschland, Italien und Spanien sind nicht nur vor den Freiburger Messehallen 
mit ihren Fahnen vertreten, auch in den Hallen am Freiburger Flugplatz zeigen sie mit ihren Produkten 
Flagge.   Foto: Reiner Schlebach

Stegen (drk.) Gemeinsam Leben 
retten bedeutet, gemeinsam stark 
sein für die Region, denn jede 
Spende beim DRK kommt einem 
Patienten direkt in der eigenen 
Region zu Gute. Und das ist le-
benswichtig: Ohne menschliches 
Blut sind viele Therapien und 
Operationen nicht möglich. Dabei 
geht es nicht nur um Unfälle. Auch 
bei geplanten Operationen und 
Therapien ist oft eine Transfusion 
notwendig. Ihre Blutspende hilft 
beispielsweise einem Krebspatien-
ten, dessen Chemotherapie zu einer 
vorübergehenden Unterdrückung 
der körpereigenen Blutbildung 
führt und der auf lebensrettende 
Blutübertragungen angewiesen ist. 
Trotz medizinischem Fortschritt 
gibt es bisher keine künstliche 
Alternative zur Blutspende. 

Dabei kann jede einzelne Blut-
spende bis zu drei Leben retten, 
denn aus jeder Vollblutspende ent-
stehen drei Blutpräparate - so erhält 
jeder erkrankte Mensch genau die 
Bestandteile, die er zur Heilung 

benötigt.
Der DRK-Blutspendedienst bit-

tet daher um eine Blutspende am 
Mittwoch, dem 18. 10. von 15.00 
bis 20.00 Uhr, Kageneckhalle, 
Dorfplatz 4 in Stegen. 
Mit Erstspender-Begleitung beim 
Termin
Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigent-
liche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.

Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und 
unter www.blutspende.de erhältlich.

Blutspende ist lebensrettend
Es gibt keine künstliche Alternative und hilft bis 

zu drei Menschen

Kirchzarten (es.) Der Landfrau-
enverein Kirchzarten-Stegen lädt 
am Dienstag, dem 17. Oktober, 
um 19.30 Uhr, ins Hotel „Fortuna“, 
Kirchzarten zum Vortrag „Wenn 
auch das Schäfchen zählen nichts 
mehr nützt -  über den Schlaf“ ein. 
Referent ist Dr. Erwin Grom, Brei-
sach, Facharzt für innere Medizin, 
Kardiologie und Sportmedizin. 
Immer mehr Menschen K

klagen über Schlafstörungen. 
Oft sind Schlafstörungen ernst 

zu nehmende Hinweise auf einen 
gestörten Biorhythmus sowie eine 
Vielzahl von Erkrankungen. Heute 
weiß man immer mehr über das 
Wesen des Schlafes. Schlafstö-
rungen müssen nicht schicksalhaft 
sein. Nicht immer sind gleich 
Schlaftabletten notwendig. Oft 
helfen schon kleine Tricks um 
einen erholsamen Schlaf genießen 
zu können. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen, der Eintritt 
ist frei.

Über den Schlaf
„Wenn auch das Schäfchen zählen nichts mehr nützt“

St. Peter (u.) Nicht der Verzicht, 
sondern das Lösen alter Abhän-
gigkeiten und die Freude an neuer 
innerer Freiheit bestimmen das 
ganzheitliche Fasten. Zu einer 
Fastenwoche lädt Heilpraktker Am 
Wuchner vom 3. bis 10. November 
in das Tagungs- und Exerzitienhaus 
Maria Lindenberg ein. 

Fasten nach Dr.F.X.Mayr mit 
Milch, Brot, Kräutertee in Verbin-
dung mit Entspannungsübungen, Me-

ditation, Qigong und Wanderungen 
bewirken eine heilsame Veränderung 
mit anhaltender Wirkung. Vorträge 
zum Fasten, zur Gesundheit und 
Ernährung ergänzen das Programm.

Nähere Informationen bei A. 
Wuchner, Tel.: 07552-400485 oder 
www.wuchner-fasten.de. Anmel-
dung beim Haus Maria Lindenberg, 
Lindenbergstr. 25 in St. Peter, Tel.: 
07661 / 93000, info@haus-maria-
lindenberg.de.

Fasten mit allen Sinnen

Freiburg (u.) Mitte März 2018 
beginnt ein neuer Wohnschulkurs 
der Ambulanten Dienste für Men-
schen mit Behinderung. Bei einem 
Informationsabend am 23. Oktober 
erfahren Interessierte mehr über 
den Kurs, können Fragen stellen 
und bekommen einen Einblick in 
das Bildungsangebot des Caritas-
verbandes Freiburg-Stadt e. V. für 
Menschen mit Behinderung.

Die Ambulante Wohnschule 
bereitet Menschen mit Behinde-
rung, die mehr Verantwortung für 
sich übernehmen möchten, auf ein 

unabhängigeres Leben vor. Es wird 
über zwei Jahre hinweg gelernt 
und trainiert, was für ein eigen-
ständigeres Wohnen notwendig ist. 
Inhalte sind z. B. Haushaltsführung, 
Umgang mit Geld und Gestaltung 
der freien Zeit.

Die Informationsveranstaltung 
am 23. Oktober fi ndet von 17.30 
- 18.30 Uhr in den Räumen der 
Ambulanten Dienste des Caritas-
verbandes Freiburg-Stadt e. V. in 
der Zähringer Straße 11 a in Frei-
burg statt. Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 20 89 29-0 erbeten.

Ambulante Wohnschule
Info-Veranstaltung am 23.10.

Nächste Ausgaben am 18. + 25.10.
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

001150987-1.pdf

Samstag, 14.10. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 15.10. 
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier zu Kirchweih. 
 Die Kirchenchöre aus Buchenbach und Eschbach singen 
 die Messe”Missa laetatus sum” von Menschick.
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier zum 
 Patrozinium - musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier zum Erntedank
10.30 Uhr Stegen Ökum. Zentrum: Wortgottesdienst 
 zum Abschluss des ökumenischen Kinderbibeltages
 
Samstag, 21.10. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.00 Uhr Unteribental Vaterunserkapelle: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 22.10. 
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier

Gottesdienstordnung
vom 14.10. bis 22.10.2017

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

Freiburger MesśFreiburger Mesś
Apollo 13 Big Splash Breakdance No.1 Crazy Coaster u.v.m.

13. – 23. Okt.
Messe Freiburg

Freitag 13.10. • 17.00 Uhr
Eröffnung mit Freifahrten 
Feuerwerk

Dienstag 17.10.
Kinder- und Familientag

Mittwoch 18.10.
Studententag

Donnerstag 19.10.
Schnäppchen- und 
Aktionstag

Freitag 20.10.
Oma-Opa-Enkel-Tag
Seniorennachmittag 
in Kurzes Festzelt

Montag 23.10.
Abschlussfeuerwerk

Nutzen Sie die Straßenbahnlinie 4 
der VAG und die Breisgau-S-Bahn!

www.freiburgermess.freiburg.de

Eintritt 25,– Euro
ermäßigt 20,– Euro
an allen Vorverkaufsstellen und unter reservix.de
Veranstalter: Hospiz Karl Josef gGmbH · Freiburg · www.hospiz-karl-josef.de

 Mittwoch
 1. November 2017
Allerheiligen
17.00 Uhr
Mutterhauskirche
des Ordens der 
Barmherzigen 
Schwestern vom 
hl. Vinzenz von Paul
Habsburgerstraße 120 
Freiburg im Breisgau
Svea Schildknecht Sopran

Georg Gädker Bass

Cappella Nova 
Freiburg e.V. Chor 
Mitglieder des 
Philharmonischen 
Orchesters Freiburg
Jannik Trescher Leitung

5. Benefi zkonzert  für das Hospiz
Karl Josef Freiburg

Johannes Brahms Johannes Brahms 

Ein
Philharmonischen
Orchesters Freiburg

Leitung

Ein
      deutsches
  Requiem

Oktober
2017 Mi.11.

 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der Po-
nys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fan-
cy-Farm. Kostenbeitrag 13.- Euro. 
Infos unter Tel.: 0171/4 479 607, 
oder E-Mail: uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10 Uhr bei der Buswen-
deschleife des Kollegs St. Seba-
stian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen

Oktober
2017 Do.12.

 
● KIRCHZARTEN
Betreuungsgruppe für Menschen
mit Demenz von 9.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Haus Demant. Kon-
takt: Christel Kehrer Tel.: 07661 
90 53 12.
● KIRCHZARTEN „Solarstrom 
für jeden Menschen“ Um 20.00 
Uhr fi ndet ein Energiegespräch 
mit Impulsvortrag zum Thema: 
„Solarstrom für jeden Menschen“ 

und Beantwortung aller Energie-
fragen im Quartierstreff  Kirchzar-
ten, Bahnhofstr. 18-20 statt. Wei-
ter Informationen unter der Tel.: 
07661/4951 oder unter: info@
dersonnenkoenig.de 
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, Er-
lenhofstr. 5 (Himmelreich). Ko-
sten 5.- €. Weitere Infos bei Fami-
lie Zipfel Tel. 07661 / 48 28 oder 
0160/95 951 284 Veranstalter: 
Fam. Zipfel, Erlenhof.
● FREIBURG Lichtbildvortrag 
„Die Lofoten und Vesteralen – 
die grünen Alpen am Meer – wo 
Norwegen noch ein bisschen nor-
wegischer ist.“ Um 14:45 Uhr, 
im Central-Hotel, Wasserstraße 6 
mit Frau Marion Landwerth-Hes-
selmann. Der „Deutsche Verband 
Frau und Kultur e.V.“, Gruppe 
Freiburg lädt dazu ein. Gäste sind 
herzlich willkommen. Der Eintritt 
beträgt 5.-Euro.

Oktober
2017 Fr.13.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem 
Ruhbauernhof, Dietenbach 9. 
Anmeldung und weitere Info bei 

Fam. Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15.- Euro pro Per-
son, für Familien ab 4 Personen 
50.-Euro.
● KIRCHZARTEN Segway Tou-
ren Dreisamtal. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Treff punkt an der Rain-
hofscheune, Burg-Birkenhof. Ko-
sten: 89.- Euro. Anmeldung und 
Infos bei Segway Point Freiburg, 
Tel. 0761/1564 8135. Anmeldung 
bis Mittwoch, 12 Uhr. Veranstal-
ter: Segway Point Freiburg.
● KIRCHZARTEN Bewegung, 
Entspannung und Spiele im 
Haus Demant um 14.00 Uhr. 
Weitere Infos bei Liselotte Trit-
schler: 07661/999 05
● ST. PETER nicht ohne mich! 
Zeitreise für Frauen. Ein Frau-
enreferat der Erzdiözese Freiburg 
und des Hauses Maria Linden-
berg das zwei Tage lang einlädt 
sich über die eigene Lebensge-
schichte, Wünsche an das Leben 
und noch unerfüllte Träume mit 
anderen Frauen auszutauschen. 
Die Veranstaltung dauert bis zum 
14. Oktober 17 Uhr. Anmeldung 
und weitere Informationen: Kath. 
Regionalstelle, Frauenreferat, E-
Mail: frauenreferat@kath-region-
fr.de oder Tel.: 0761/29290-21. 
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● BREITNAU/HINTERZAR-
TEN Förderung bei Rechenstö-
rung: Was passiert im Gehirn? 
Die Neurowissenschaftlerin Dr. 
Karin Kucian referiert um 20 Uhr 
im Musikhaus der Schule Birkle-
hof e.V. über die Zusammenhänge 
von Rechenstörungen und neuro-
nalen Veränderungen im Gehirn. 
Veranstalter ist das Fachseminar 
für ganzheitliche Legasthenie und 
Dyskalkulieförderung Freiburg. 
Der Eintritt beträgt 5.- Euro. Wei-
tere Infos unter: www.fachsemi-
nar-legasthenie.de.
● FREIBURG Vortrag „Tin-
nitus“ mit Claude Diolosa von 
19.30 bis 21.00 Uhr im Gein-
dezentrum St. Cyriakus, Prinz-
Eugen-Straße 2, 79102 Freiburg. 
Dieser Vortrag eignet sich sowohl 
für interessierte Patienten und 
Einsteiger, als auch für Therapeu-
ten. Abendkasse 10.- Euro (erm. 
8.- Euro), Verbandsmitglieder 
frei. Um Anmeldung wird gebeten 
unter offi  ce@avicenna-freiburg.
de oder 0761/7043456.

Oktober
2017 Sa.14.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 10 bis 
12 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● KIRCHZARTEN Jazzchor-
Konzert Der Freundeskreis für 
Kirchenmusik lädt zu einem 
Jazzchor-Konzert ins Evangeli-
sche Gemeindezentrum Kirchzar-
ten, Schauinslandstr. 8, ein. Der 
Senior-Jazzchor Freiburg und der 
befreundeten Jazzchor JAZZIKA 
aus bieten ein abwechslungsrei-
ches Konzert. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind aber willkommen.
● STEGEN/ESCHBACH Ok-
toberfest der Ringer Die Rin-
ger des SVE 1967 laden herzlich 
zum diesjährigen Oktoberfest ein. 
Bei Ganter – Festbier und Weiß-
würsten kann spannender Ring-
kampfsport erlebt werden. Nach 
den Kämpfen animiert DJ Robby 

Seite 20
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU American Assassin ab 16 
Action-Thriller mit Michael Keaton um die 
Jagd auf einen ehemaligen CIA-Agenten,  
der einen Krieg anzetteln will.
2D 17:15 (So 17:99), 20:10 (Di 20:15),  
23:10 (Fr+Sa 23:00)

Es ab 16
2D 14:20 (So 13:45), 17:00, 19:30 (OV, nur Mo),  
20:30 (Fr+Sa 19:30), 23:00 (Di 22:15)

Blade Runner 2049 ab 12
3D 14:00, 16:45, 19:20 (mit Pause, Fr+Sa 20:30,  
Di nicht), 22:45 (Fr nicht) 
2D Di 19:20 (mit Pause), Do 19:30 (OV), Fr 22:45

NEU Captain Underpants –  
Der supertolle erste Film ab 0
3D 17:40   
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:00 (So 14:15)

NEU What Happended To Monday ab 16
2D 20:10, 23:00 (Di 23:10)

NEU Maleika ab 0
2D 12:00 (nur Sa+So), 14:20, 17:10

The Lego Ninjago Movie ab 6
3D 17:15   
2D 12:10 (nur Sa), 14:20 (So 14:00)

SONDERVERANSTALTUNGEN
EVENT: Life goes on
2D OV, So., 15.10., 17:00

Do., 5.10. – Mi. 11.10.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

001151599-1.pdf

www.facebook.com/dreisamtaeler
Sie fi nden uns auch auf Facebook

12. - 15. 10. Stoff - und Mode in Saint Marie aux Mines
13. - 15. 10. Kammermusik im Park in Husseren Wesserling 
14. 10. Almabtrieb in Muhlbach sur Munster
15. 10. Winzerfest in Marlenheim
15. 10. Trödelmarkt in Saint Louis
16. - 21. 10. Filmfestival in Colmar
20. - 23. 10. Schönes Wohnen – Kunst und Antiquitäten in Colmar
21.+ 22. 10. Int. Mineral- und Paläontologie-Messe in Cernay
21.+ 22. 10. Gefl ügelzuchtausstellung in Kembs

27. - 29. 10. Jazz-Festival in Saint Amarin
28. 10. Reptilien-Ausstellung in Colmar
28.+ 29. 10. Pilz-Fest in Eguisheim
1. - 24. 11. Kunstausstellung in Selestat
4. + 5. 11. Vogel-Ausstellung in Blotzheim
4. + 5. 11. Exotica- Entdeckung der ornithologischen Welt, Colmar
4. + 5. 11. Handwerker-Messe in Kembs
5. 11. Radcross-Rennen in Hohrod

Veranstaltungen/Ausfl ug-Tipps im Elsass
Oktober/November 2017 - Auszug - ohne Gewähr (rs.)

 

 

 

 

40. Internationale Freiburger Mineralien-          
und Fossilientage 14./15. Oktober 2017 
Sonderausstellungen: 
Alpin-Mineralien: Aus Sammlungen unserer Mitglieder • 

 Sonderstempel der Deutschen Bundespost • 
Schatzsuche für Kinder • 

Glasbläserei aus Thüringen • 

Mineralien und Fossilien im Spiegel der Philatelie • 

Messe Freiburg Halle 3 

Öffnungszeiten: Samstag 10 – 18 Uhr, Sonntag 10 – 17 Uhr 

  Veranstalter:  VFMG Bezirksgruppe Freiburg e.V. Tel.: 0761 55656967, E-Mail: vfmgfbrg@hotmail.com  
                                                                                                                                                                                                                                                                  © VFMGFBRGeV_FW2017 

Gekocht wird auf der Feldküche der Wandergruppe Schauinsland Freiburg-Kappel e.V.  

Foto © kab-vision fotolia.com 

Veranstalter 

Gasthaus 
Zum Wilden Mann

Fam. Kunitzky & Beysel – Tel. 07661 / 4481
Höllentalstraße 25 – 79199 Kirchzarten-Burg

Am 14. und 15. Oktober gibt es wieder unsere 

Schlachtplatte

am Sa. 14. 10. von 12 – 2 Uhr

o'zapft 
is!

mit fetzig
er

Oktoberfe
st-

Musik

Getränke
Neuer Süsser 2,90 €
Maß Pils/Radler (Waldhaus) 7,90 €
Maß Pils/Radler (Fürstenberg) 7,50 €
Maß Weizen/Cola-Weizen 7,50 €
Speisen
Hausgemachter Zwiebelkuchen 3,50 €
Feldsalat als Beilagensalat 3,90 €
Kartoffelsuppe mit Wienerle und Bauernbrot 5,90 €
2 Stk. Orig. Münchner Weißwürst'l mit süßem Senf & Brezel 6,50 €
2 Stk. Bauernbratwürste mit Senf und Bauernbrot 7,50 €
Schweins-Hax'n mit Knödeln und Sauerkraut 12,50 €
Dessert
Bay. Kaiserschmarr'n mit Apfelkompott und Preiselbeeren 5,50 €

Oktoberfest-Spezialitäten

Einen zünftigen Aufenthalt wünscht das FIESTA-Team
Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

o'zapfto'zapft
mit

DJ Franky

mit zünftiger Musik zum tanzen. 
Beginn ist um 18.30 Uhr SVE II 
gegen Germania 1885 Freiburg 
und um 20.00 Uhr SVE I gegen 
WKG Weitenau – Wieslet II.
● BUCHENBACH Flohmarkt 
für „Groß und Klein“ Der För-
derverein der Sommerbergschule 
Buchenbach e.V. veranstaltet von 
11.00 bis 14.00 Uhr in der Som-
merberghalle einen Flohmarkt 
für „Groß und Klein“. Die Stand-
gebühr beträgt 5.- Euro. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Auf 
Grund begrenzter Teilnehmerzahl 
ist eine Anmeldung per E-Mail an 
mayer.mu@t-online.de erforder-
lich 
● ST. MÄRGEN Kinderkleider-
markt in der Schwarzwaldhalle 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Es wer-
den übersichtlich sortierte saiso-
nale Kinderkleidung, ein umfang-
reiches Spielwarenangebot und 
alles rund ums Kind/Baby ange-
boten. Es gibt Kaff e und Kuchen. 
Der Erlös des KKM wird wieder 
der Förderung der Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinde zu Gute 
kommen.
● FREIBURG/EBNET Floh-
markt von 11.00-16.00 Uhr fi ndet 
ein Flohmarkt beim Bauernhof in 
der Schwarzwaldstraße 247 statt. 
Die Besucher erwartet ein großes 
Angebot. Auch für das leibliche 
Wohl ist unter anderem mit Kaf-
fee, Kuchen und kalten Getränken 
gesorgt.

● FREIBURG/OBERAU Ok-
toberfest mit Flohmarkt und 
Tag der off enen Tür im Wohn-
stift  Das Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2 lädt ab 11.00 
Uhr zu bayrischen Spezialitä-
ten und zünftige Musik ein. Auf 
dem Flohmarkt können allerlei 
Schnäppchen ergattert werden. 
Gleichzeitig bekommen Interes-
senten die Gelegenheit das Wohn-
stift bei Hausführungen kennen zu 
lernen.
● FREIBURG Tag der off enen 
Tür am Montessori Zentrum 
ANGELL Von 10 bis 14 Uhr , 
laden Grundschule, Realschule, 
Gymnasium und die „Casa dei 
Bambini“ des Montessori Zen-
trum ANGELL, in der Matten-
straße 1, zum „Herbstzauber“ ein. 
Interessierte haben die Möglich-
keit das pädagogische Konzept 
und die Ganztagsbetreuung ken-
nen zu lernen. Weitere Infos unter 
0761/703290 und www.angell-
montessori.de
● FREIBURG Vielfalt macht 
Schule – in Bangladesch und 
Deutschland Eingeladen sind 
Grundschullehrerin Biva Rani und 
drei ehemalige Grundschülerin-
nen aus Bangladesch. Die 14- und 
15-Jährigen berichten von ihrer 
Grundschulzeit in Bangladesch. 
Lehrerin Biva Rani wird von ih-
rem Leben als Lehrerin im länd-
lichen Bangladesch erzählen. Das 
Forum ist off en für jeden. Beginn 

ist ab 9.30 Uhr. Veranstaltungsort 
ist das St.-Ursula-Gymnasium, 
Eisenbahnstraße 45, Freiburg. Der 
Eintritt ist frei. 

Oktober
2017 SO.15.

● KIRCHZARTEN/BURG Ver-
einsmeisterschaften auf dem Jo-
xenhof in Burg-Höfen fi nden die 
Vereinsmeisterschaften des Reit-
sportvereins Kirchzarten-Dreis-
amtal e.V. statt. Die Prüfungen 
beginnen um 10.00 Uhr mit dem 
Wertungsreiten für Kinder und 
Jugendliche. Ab ca. 13.00 Uhr die 
Vereinsmeister in den Dressuren 
der Klasse E, A und L  und im 
Springen Kl. E und A ermittelt. 
● BUCHENBACH Von Venedig 
nach Rio Der Kulturkreis Dreis-
amtal lädt von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in die Friedrich-Husemann-Klinik 
zu einer abwechslungsreichen 
Reise mit dem Duo Legretto ein. 
Von Venedig nach Rio, von Vival-
di und Chopin über Irland bis zu 
den feurigen Rhythmen und Klän-
gen von Piazzolla und Machado. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
● ST. MÄRGEN Vernissage der 
Ausstellung „ZEICHNUNG“ 
mit der Freiburger Künstlerin 
Marianne Maul um 15.00 Uhr 
im kunsthaus St. Märgen. Bei der 
Ausstellungseröff nung wird Franz 
Armin Morat aus Freiburg, zu den 

Arbeiten der Künstlerin sprechen. 
Öff nungszeiten: jeweils sonntags 
13-17 Uhr.
● ST. MÄRGEN Borstenvieh 
und Schweinespeck  Melodien 
aus dem „Zigeunerbaron“ beim 
heiteren Herbstkonzertdes Kir-
chenchores St. Märgen um 17.00 
Uhr im Kapitelsaal des St. Märge-
ner Kloster Museums. Mit von der 
Partie ist wieder die französische 
Pianistin Patricia Germano. Die 
Leitung hat Lambert Bumiller. 
Der Eintritt ist frei.
● HINTERZARTEN Sreich-
quartett Eradinus in der Evang. 
Kirche. Beginn ist um17 Uhr. Das 
Eradinus-Quartett, besteht aus 
vier Studentinnen der Musikhoch-

schule Freiburg. Es werden Werke 
von Haydn, Grieg und Ravel ge-
spielt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den erbeten.
● FREIBURG/KAPPEL Wan-
dergruppe Schauinsland lädt 
ein zum Schlachtplatten – Essen 
Ab 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr gibt es 
das beliebte Schlachtplatten Essen 
der Wandergruppe Schauinsland 

Günter Fortmeier
Hands-Up-Comedy - 30 Jahre 
handgemachtes
Freiburg/Oberried (u.) Günter 
Fortmeier, Gewinner des Klein-
kunstpreises Baden-Württemberg 
2016, erfand vor 30 Jahren  sein 
Hand-Theater-Kabarett, eine Art 
Kasperltheater für Erwachsene. 
Diese Form des Minimal-Theaters 
ist einmalig in Deutschland. Jetzt 
feiert er Jubiläum mit den High-
lights aus den letzten 3 Program-
men.

Während seines Pantomimen- 
und Schauspielstudiums  an der 
Folkwanghochschule in Essen 
entwickelte er sein einzigartiges 
Theater mit Händen. Auf Festivals 
und Gastspielen in ganz Europa  ist 
er seit Jahren ein gern gesehener 
Gast.

Durch eine intensive Begegnung 
mit dem berühmten indischen 
Schattenspieler Prasana Rau verfei-
nerte er sein Hand-Schatten-Spiel 
und fühlt sich bis heute dieser 
Tradition sehr verbunden.

Wenn Kleinkunst die Kunst ist, 
mit wenigen Mitteln große Wir-
kung zu erzielen, so beherrscht 
sie Günter Fortmeier vorzüglich. 
www.hands-up-comedy.de.

Im Wallgrabentheater in Frei-
burg am Sonntag, 15.10.17, 20 
Uhr und Montag, 16.10. um 20 Uhr 
sowie – siehe Bericht auf Seite 13 
in dieser Ausgabe – am 20. Oktober 
um 20 Uhr in der Klosterschiire in 
Oberried.

Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Unsere heutige historischer Ansicht wurde uns freundlicherweise von 
Helmut Schuler aus Stegen zur Verfügung gestellt und zeigt das Gasthaus 
„Hirschen“ in Stegen um 1930. Erstmals urkundlich erwähnt 1610 als 
„Büchenlehen“, Besitzer Theus Mäder, folgte eine bewegte Geschichte 
mit mehreren Besitzerwechseln, was 1860 zur Zerstückelung des Hofgu-
tes und dem jetzigen „Hirschenhof“ führte. Zwei Mal ist der Hirschen 
auch abgebrannt. 

Seit 1908 und bis heute heißen die Besitzer Metzger, 1960 übernahm 
Erich Metzger mit Ehefrau Waltraud, später Eva,  das Gasthaus. 1966 
kam ein Gästehaus mit Freischwimmbad dazu, was beides später 
wieder entfernt wurde. Die Gartenwirtschaft wurde zwischenzeitlich 
durch einen Wintergarten ersetzt. Heute wird der Gasthof in vierter 
Generation von Melanie Metzger und ihrem Lebensgefährten Thomas 
Krüger geführt. Der Hirschen hat Mittwoch-Sonntag ab 17 Uhr geöff net

hs. / Fotos: Archiv Helmut Schuler / Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute

St. Märgen (u.) Am Sonntag, dem 
15. Oktober, um 15.00 Uhr fi ndet 
die Vernissage zur Ausstellung 
„Zeichnung“ im Kunsthaus St. 
Märgen statt. Die zeichnerische 
Sprache von Marianne Maul hat 
einen ausgesprochen klaren, prä-
zisen und rhythmischen Duktus. 
Kraftvolle, großzügige Gesten 
wechseln mit kontemplativen 
Phasen des feinen Zeichnens, 

geschwungene und gerade, zarte 
und dichte, dynamisch-bewegte 
und ruhend-beobachtende Linien 
formen rhythmisch kontrastierende 
Strukturen.

Inspiration für die Künstlerin ist 
die Vielfalt der Formen, die Natur-
kräfte geschaffen haben. Zarte 
Knospen und Blüten, filigrane 
Eiskristalle, schroff es, zerklüftetes 
Felsgestein, geheimnisvoll-dunkle 

Seen und weite Berglandschaften 
übersetzt sie in ihre ganz eigene 
Zeichensprache.

Bei der Ausstellungseröff nung 
wird Franz Armin Morat aus Frei-
burg, zu den Arbeiten der Künst-
lerin sprechen. Die Ausstellung ist 
bis zum 4. März 2018 im kunst-
haus, Rathausplatz 2 in St. Märgen 
zu sehen. Geöff net ist sonntags von 
13.00 - 17.00 Uhr. 

Ausstellung und Vernissage „Zeichnung“
Bleistift-, Kohle- und Tuschezeichnungen

Kirchzarten (glü.) Jetzt im Herbst 
fi ndet nach 2013 und 2015 in Frei-
burg und Umgebung zum dritten 
Mal das „Illu-Festival“ statt, das 
jetzt vom 2016 gegründeten Verein 
Illu-Freiburg veranstaltet wird. Die 
Illustration als Medium zwischen 
Kunst und Design einer größeren 

Öffentlichkeit näherbringen und 
zeigen, welche Talente in Freiburg 
und dem Umland im Bereich der 
Illustration arbeiten, ist Ziel der 
Illu3 mit zahlreiche Ausstellungen 
an unterschiedlichsten Orten. Den 
Auftakt machte am Freitagabend 
die Vernissage zu „Stil voll“ von 

vier Künstlern in der Sparkasse 
Hochschwarzwald in Kirchzarten.

Dirk Görtler, der Vorsitzende 
vom Verein Illu-Freiburg, erinnerte 
an wohl eine der bekanntesten Illus-
trationen, die 1931 in den USA vom 
Cartoonisten und Grafi ker Haddon 
Sundblom im Auftrag von Coca-

Cola entwickelte Figur des Santa 
Claus, des Weihnachtsmannes. Er 
ließ den Weihnachtsmann symbo-
lisch und gleichzeitig real aussehen. 
Görtler ermunterte, die in einem 
Programmheft vorgestellten Illu3-
Ausstellungen zu besuchen und sich 
mit dem künstlerischen Werk von 

Öff entliches Forum für Illustrationen bei Illu3
In der Sparkasse Hochschwarzwald in Kirchzarten stellen vier Künstler aus

m Rahmen des Illu3-Festivals fi ndet in der Sparkasse Kirchzarten eine Ausstellung statt, in die Kunstvereins-Vorsitzender Jürgen Fiederlein 
(r.) einführte. Foto: Gerhard Lück

Illustratoren auseinanderzusetzen.
Der Kunstverein Kirchzarten ist 

für die Ausstellung in Kirchzartens 
Sparkasse verantwortlich. Sein 
Vorsitzender Jürgen Fiederlein 
dankte der Sparkasse und ihren 
Mitarbeiterinnen Angelika Wagner 
und Maria Demattio für Raum und 
Organisation und stellte dann die 
Künstler vor. Heike Treiber aus 
Kirchzarten sei eine Künstlerin, 
die in ihren Arbeiten Geschichten 
erzähle. Dabei merke man, dass sie 
sehr oft Kinder- und Schulbücher 
illustriere. „Man könnte ihre Bil-
der dem phantastischen Realismus 
zuordnen.“ Unter den Titeln „Fund-
stücke“ und „Beziehung“ schweben 
Federn über Strände oder Menschen 
mit Flügeln über Bachläufe. Ihre 
Acrylbilder regen die Fantasie an, 
entlocken kreative Interpretationen. 
Bereits bei Illu2 war Heike Treiber 
in der Sparkassen vertreten.

Vielseitig kommt Tom Brane 
daher. Er ist Illustrator, Designer, 
Künstler, Fassadengestalter und 
Graffitikünstler. Fiederlein be-
schrieb ihn so: „Seine Bilder sind 
farblich einer Farbfamilie zuge-
ordnet und reduzieren sich auf die 
Bewegung der Linien und Formen. 
Sie nehmen lokale Ereignisse wie 

Jazzfestival oder Fassadengestal-
tung auf und wirken sehr plastisch 
und mehrdimensional.“ Die von 
Vincent Jozefczyk, in Freiburg 
lebender Franzose, ausgestellten 
Arbeiten geben nach Meinung des 
Kunstvereinsvorsitzenden „einen 
schönen Einblick in seine Welt aus 
der Sicht des Grafi kers und Illus-
trators“. Seine Vielschichtigkeit 
und Doppeldeutigkeit unterstreiche 
ganz besonders das Bild „Tijuana 
spezielle Lieferung“. Die Perso-
nen ließen manche Assoziation 
zu. Chris Langohr, in der March 
lebender Designer und Illustrator, 
bezeichnet seine Bilder als „Pop-
Cubism“. „Die Protagonisten seiner 
Bilder“, so Fiederlein, „sind im 
Bewusstsein der Öffentlichkeit 
verankert. Egal, ob Micky Maus 
oder Elvis Presley, man erkennt sie 
sofort.“ Langohr wolle die Besu-
cher seiner Ausstellung unterhalten: 
„Das ist unverkennbar sein Stil.“

Die Ausstellung „Stil voll“ des 
Kunstvereins Kirchzarten im Rah-
men vom Illu3-Festival ist noch bis 
zum 27. Oktober zu den Geschäfts-
zeiten in der Sparkasse Kirchzarten 
zu sehen. Unter www.illu-freiburg.
de sind das Gesamtprogramm von 
Illu3 und weitere Infos zu fi nden.

Kirchzarten (u.) Der Kunstverein 
Kirchzarten lädt im Rahmen der 
Reihe „Junge Kunst“ vom 15. 
Oktober bis 5. November zu einer 
Ausstellung „Weltenfresser“ in 
den Kunstverein Kirchzarten ein. 
Vernissage ist am Sonntag, 15. 
Oktober, 11.00 - 13.00 Uhr. Der 
Künstler ist anwesend.

Die Zeichnung steht im Zent-
rum der Arbeit von Kai Klahre. 
Ähnlich einem Spinnennetz laufen 
aus der Mitte große und kleine 
Führungen, die von Spannungen 
und Berührpunkten berichten. 
Sie bilden das Fundament für 
Malerei, auch für die Bildhauerei. 
Ein Auff angen von Gedanken und 
Bildräumen. In der Malerei, meist 
Ölfarbe auf Aluminium, steht die 
Zeichnung immer am Anfang 
und nicht selten erobert die Linie 
an Ende wieder die Fläche. Das 
Arbeiten auf dem Metallgrund, 
bietet die nötige Vielfalt des 
Farbauftrags. Neben den feinsten 

Ausstellung „Weltenfresser“
Werke von Kai Klahre

Unschärfen und Linien kann ein 
gröbstes Farbenaufbauen statt-
fi nden. Und im Zentrum sitzt der 

malende Zeichner, einer Spinne 
gleich und fängt in einem Lini-
ennetz seine Bildwelt ein.

www.dreisamtaeler.de
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

Dreisamtäler Immobilienmarkt

Ruhige, helle Büro-/Praxis-
räume
Freundliche, ruhige Büroräu-
me in Bahnhofsnähe mit 6 o. 
4 Zimmern, 2 Sanitärräumen, 
1 Abstellraum, Empfang, Ter-
rasse 10 m²,5 Parkplätze, einem 
Archivraum im UG mit 13,8m²
und 2 Zugängen in Kirchzar-
ten, Burgerstr. 16 - EG, ab April 
2018 zu vermieten.
KM 211m² / 148 m² - 2.200€ / 
1.600€ zzgl MwSt.
NK ca. 1,80€/m² zzgl. MwSt.
Kontakt: Steinhauser Verwal-
tung 07661/9350-0 
oder info@steinhauser-bau.de

Ruhige, helle Büro-/Praxisräume
Freundliche, ruhige Büroräume in Bahnhofsnähe 

mit 6 o. 4 Zimmern, 2 Sanitärräumen, 1 Abstellraum, Empfang, 
Terrasse 10 m²,5 Parkplätze, einem Archivraum im UG mit 13,8m²

und 2 Zugängen in Kirchzarten, Burger Str. 
16 - EG, ab April 2018 zu vermieten.

KM 211m² / 148 m² - 2.200€ / 1.600€ zzgl MwSt.
NK ca. 1,80€/m² zzgl. MwSt.

Kontakt: Steinhauser Verwaltung 
07661/9350-0 oder info@steinhauser-bau.de

Handwerksbetrieb sucht ab sofort

Büro-Fachkraft w/m
halbtags oder stundenweise.

Allg. Bürotätigkeiten, event. Buch-
haltung/Lohn. Lexware-Kenntnisse 

wären von Vorteil. Gerne können wir das 
Aufgabengebiet in einem pers. Gespräch 

abstimmen

Metallbau Schweizer • Kirchzarten 
Eschbachstraße 7 • Tel.: 0 76 61 - 50 13

Wir suchen ab sofort eine/n zahnmedizinische/n 
Fachangestellte/n für die Behandlungsassistenz 
in Teilzeit für mind. 25 Stunden. Sie haben eine abgeschlossene
Berufsausbildung, sind freundlich, teamfähig und zuverlässig, arbeiten gerne 
�exibel in einem netten Team und suchen eine neue Herausforderung?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!
Dr. Thorsten Wegner, Haupstr. 9, 79254 Oberried • praxiswegner@web.de

3-Familienhaus in
St. Peter

Sparkassen-Immobilien-GmbH 
Niederlassung Freiburg 

0761 / 219-0
www.s-immobilien-

freiburg.de

auf ca. 1.000 m² Grdst.  mit  3 Garagen in 
ruhiger Lage. Gesamtwohn�. ca. 365 m². 
Eine Whg.  mit ca. 136 m² ist bezugsfrei. 
Baujahr 1966, Verbrauchsausweis; End-
energieverbrauch 132,4 (m²a); Fern-
wärme 890.000 €

 
 
 

 
   
 
 
 

 

Bewerbungen bitte bis zum 10. November 2017 an:  
Verrechnungsstelle Stegen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen 
oder per Mail an: info@vst-stegen.de. Infos erhalten Sie 
bei Fr. Wißler (07661/9034-81, Mail : karin.wissler@vst-
stegen.de). Die ganze Stellenanzeige mit weiteren Infos 
finden Sie unter:  
 

www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse 
 
 

 

Die Verrechnungsstelle für kath. Kirchenge-
meinden  der Erzdiözese Freiburg in Stegen  
bietet an:   

Ausbildungsplatz 
Kauffrau / Kaufmann für Büromanagement 
Start: 1. September  2018 / Dauer: 3 Jahre 

Friseur/in ab sofort  
für TZ/VZ gesucht.

Friseur Helbling, Hasemannstraße 2, 
79117 Freiburg, Tel. 07 61 / 7 41 53

info@friseur-helbling.de

Kfm. Allrounder  m/w ab sofort in Voll - oder Teilzeit gesucht
Ihre Aufgaben: Erledigung diverser kaufmännischer und administrativer Aufgaben 
 Assistenz des Geschäftsführers 

Ihr Profil:  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Gute Kenntnisse im Umgang MS Office
 Kenntnisse im Umgang mit DATEV von Vorteil
 Ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsfähigkeit

Dr. Christoph Fahl GmbH Rechtsanwaltsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
Kunzenweg 26a • 79117 Freiburg-Littenweiler  • christoph@dr-fahl.de • Tel. 0761 - 6 11 15-0

Für sofort weibliche 
Zimmer- und Küchenhilfe 

gesucht. 
Festanstellung oder Teilzeit.

Bahnhofstr. 16 • Kirchzarten
Tel. 0 76 61/40 13

Stellenangebote

Flexible Bürokraft 
zur Verstärkung für 20-25 
Woch enstunden gesucht. Allgm. 
Bürotätigkeiten sind zu erledi-
gen.Wenn sie fl exibel und etwas 
älter sind, freuen wir uns auf sie. 

Stalf Kfz, Kappler Str.52,
79117 Freiburg

WISO Buchhaltungs-Hilfe
Wer bucht mir am MAC vor Ort
Stefan Meier 0160 - 90 21 83 47

Reinigungskraft gesucht 
Clubheim der Spvgg Buchenbach

6 Std./Woche,freie Zeitein -
teilung, Tel.: 07661 / 7764

Zuverlässige Hilfe für Gartenar-
beit in Buchenbach gesucht, 
Wax, Tel.: 07661 / 98 90 70

Suchen zuverl. Putzhilfe, 4 Std. 
pro Woche für Einfamilienhaus 
in Zarten. Mobil: 0173 - 25 27 285

Immobilien
An-/Verkauf

Dringendes Kaufgesuch eines 
Bauplatzes, auch als Abriss- 
oder Gartenteilgrundstück.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 0176 -  43 02 40 53

Familie-4kidsv & Großeltern
will Synergien nutzen & sucht gr. 
Grundstück oder best.Haus zum 
Umbau im FR-Osten-Kiza. Wir 
freuen uns über 0761 / 48 90 109

Vermietungen

Tiefgaragenplatz Stegen
Im Großacker,50,-€,07661-912685

Praxisraum/Büro Kirchzarten
ca.15 qm, 350,-€ warm, inkl.
Strom, Tel.: 07661 / 98 17 97

Büroraum zu vermieten, 
ca. 15 qm, Ortsmitte, in Büro ge-
mein schaft IT-Unternehmen, 
300.- € incl. Internet/Telefon, 
Tel.: 07661 / 988 75 10

Mietgesuche

2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

Eicher Königstiger 2 Oldi
Ich suche für meinen Eicher 
Königstiger 2 Oldtimer Traktor 
einen Platz, Tel.: 0176 / 612 436 70

 4-Zi.-Whg. zum 1. 1. 2018 
im Freiburger Osten/Kirchzarten 
ges. von Berliner Fam. (Ärzte + 2 
Kinder, 3+5 J.),WM bis 1.600.-€, 

Tel: 0163-7294759
Mail: ab-nach-freiburg@gmx.net

Köchin & Landschaftsgärtner
m. 1 jähriger Tochter suchen 3-4 Zi 
Whg. m. Blk/Garten im Dreisam-
tal, diebluemli@yahoo.de

1-2-Zi.-Whg. von ruhiger Ein-
zelperson, berufst., NR, gesucht. 
Tel.: 0152 - 53 74 81 88

Kappel (u.) Im vergangenen Jahr 
war es eine Premiere, und weil 
sie so gut ankam, wird es auch 
2017 wieder ein Konzert des Mu-
sikvereins Kappel geben. In ver-
schiedenen Ensembles spielen die 
Musiker u.a. Stücke von Strauss, 
Mozart und Vivaldi, zudem den 
berühmten langsamen Satz aus 
Antonin Dvoraks Sinfonie „Aus 
der Neuen Welt“.

 Dirigent Bernhard Winter hat 
festliche Musik ausgewählt und 
ist auch selbst als Solist zu hören. 
Auf seinem Instrument, dem Horn, 
spielt er Mozart, Massenet und 
Vivaldi.

 An der Orgel: Dieter Agricola, 
der auch den zweiten Solisten des 
Abends begleitet: Andreij Star-
chenko. Der Klarinettist leitet im 
Musikverein die Jugendkapelle, 
spielt im Großen Orchester und ist 

in einem Mozart-Konzert als Solist 
zu erleben. Zu einem Orgel-Solo 
von Dieter Agricola gesellt sich als 
weiterer Programmpunkt ein Duo 
Querfl öte (Markus Groß) und Oboe 
(Isabel Steiert).

Das große Orchester des Musik-
verein präsentiert neben der „Neu-
en Welt“ das Werk „Allerseelen“ 
von Richard Strauss. Es ist also 
ein besonderes Programm, mit dem 
die Musiker ihr Publikum für sich 
einnehmen wollen. Dafür haben 
sie in den vergangenen Wochen 
intensiv geübt. 

Das Ergebnis ist am 15. Oktober 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche zu 
hören. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden freut sich der Musik-
verein. Anschließend lädt er zum 
Umtrunk ein, bei schönem Wetter 
auf dem Kirchhof, bei Regen im 
Gemeindeheim.

Von „Allerseelen“ bis 
zur „Neuen Welt“

MV Kappel lädt ein zum Kirchenkonzert

Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik lädt am 
Samstag, dem 14. Oktober, 19.00 
Uhr zu einem Jazzchor-Konzert 
ins Evangelische Gemeindezent-
rum Kirchzarten, Schauinslandstr. 
8, ein. 

Der Senior-Jazzchor Freiburg 
konnte schon vor zwei Jahren das 
hiesige Publikum begeistern. In 

diesem Jahr hat er den befreun-
deten Jazzchor JAZZIKA aus 
Karls ruhe zu einem gemeinsamen 
Konzert eingeladen. So werden 
die Darbietungen sicher noch 
ab wechslungsreicher und interes-
santer. Die beiden Chöre werden 
von Julian Knörzer und Frederik 
Diehl geleitet. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Jazzchor-Konzert

www.dreisamtaeler.de

Littenweiler (hr.) Zeitzonen, Zeit-
gefühl, Zeitreisen, Zeiteinheiten 
- es gibt mannigfaltige Themen, 
die sich mit dem Thema „Zeit“ 
beschäftigen. Was steht hinter 
dem Konzept „Zeit“? Wie nähern 
sich einzelne wissenschaftliche 
Disziplinen dem umfangreichen 
und weitläufigen Thema? Die 
Vorträge einer Ringvorlesung, die 
in der Pädagogischen Hochschu-

le Littenweiler angeboten wird, 
greifen vielfältige Aspekte auf, 
und laden ein, unterschiedliche 
Blickwinkel zu unterschiedlichen 
Zeit-Konzeptionen einzunehmen. 
Die Vorlesungen finden immer 
mittwochs, um 18.00 Uhr im Gro-
ßen Hörsaal (Aulagebäude) der PH 
statt. Start ist am 18. Oktober. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung nicht erforderlich. 

Studium Generale
Zum Thema „Zeit“

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 18. Oktober 2017

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Gutscheine im Wert von je 
25,00 Euro vom Gewerbeverein 
Kirchzarten, gestiftet von der
Sparkasse Hochschwarzwald.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 6,5 km westnordwestlich
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort 
auf die Frage 
„Wo entstand 
dieses Foto?“ 
lautet:
Bei Friseur 
Ganter, 
Reichenbachstr., 
Freiburg-Kappel.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

VerschiedenesUnterricht

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte

der EWK Kirchzarten 
Kur-Apotheke Kirchzarten
Möbel Gollrad T.-Neustadt

Mobil Funk Kürner Kirchzarten
Autohaus im Dreisamtal

und Thaddäushof Kirchzarten
beigelegt

Wir bitten um Beachtung.

Staudenverkauf am P�sterhof...
Jeden Samstag von 10 - 16 Uhr. Unser Schau- 
garten auf der Westseite ist täglich geö�-
net. Eintritt frei. Auf Bestellung gibt es nun  
wieder Beerensträucher und Obstbäume.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten, 
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

MEETING
jeden Sonntagvormittag 10 Uhr,

79117 Freiburg-Littenweiler
Senioren-Wohnanlage Kreuzsteinäcker, 

Heinrich-Heine-Str. 10
Tel. Ekkerhard – 0162-8149743

Tel. Heidi – 0176-30506039
www.anonyme-alkoholiker.de

Heilströmen
Info und Termine: Tel. 07661-90 595 33

www.annette-jahnel.de

Herzlichen Dank 
für alle Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich meines 70. Geburtstages.
Besonderen Dank den Alterskameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr, den Stammtischkollegen und dem 
MV Wittental für die musikalische Umrahmung. 

Herzlichen Dank auch dem Gasthaus Sonne Oberbirken, das uns 
auch ohne Sterneklassifi zierung ausgezeichnet bewirtet hat.

Ihr Gerhard Schlegel

In Zarten letzte Woche zugelau-
fen: Zutraulicher jg. Kater. Wer 
vermisst ihn? Bitte melden unter 
07661 / 7780

Wußten Sie schon -

Rindfleisch hat bei uns

die Herkunftsgarantie

und zwar jedes Stück!

vom 12.10. - 18.10.2017

Schäufele
goldgelb geräuchert, ohne Knochen .......................................

6,90
€/kg

Rinderrouladen
gefüllt oder natur .......................................................................

1,39
€/100 g

Haussalami
naturgereift - mehrfach prämiert .............................................

1,29
€/100 g

Wurstsalat
immer lecker .............................................................................

0,99
€/100 g

Bauernwurst
zum heiß machen, herzhaft lecker ob mit Brot oder in
Ihrem Eintopf .............................................................................

0,89
€/100 g

kleine Delikatessleberwurst
schmeckt Groß und Klein - ca. 200 g, Gold prämiert ...........

0,99
€/100 g

 

Flohmarkt 
Ebnet (es.) Am Samstag, dem 14. 
Oktober, fi ndet von 11.00 bis 16.00 
Uhr ein Flohmarkt beim Bauernhof 
in der Schwarzwaldstraße 247 in 
Ebnet statt. Die Besucher erwartet 
ein großes Angebot an Möbeln, 
wie Schreibtische, weiße Regale, 
Kommoden, Kleinmöbel, Tische 
und Stühle. Außerdem gibt es 
viele Bücher, Bilder, alles für 
den Haushalt, Lampen, Gardinen, 
CDs & LPs und Schönes aus dem 
Kleiderschrank für Klein und Groß. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
unter anderem mit Kaff ee, Kuchen 
und kalten Getränken gesorgt.

Oktoberfest 
Flohmarkt und Tag der 
off e nen Tür im Wohnstift
Freiburg/Oberau (es.) Das Wohn-
stift Freiburg, Rabenkopfstr. 2 lädt 
am Samstag, dem 14. Oktober, 
ab 11.00 Uhr zu bayrischen Spe-
zialitäten (darunter Hähnchen, 
Weißwurst und Bier) und zünftige 
Musik ein. Unter dem Motto: „Das 
Wohnstift räumt seine Lager“, 
können auf dem Flohmarkt allerlei 
Schnäppchen wie Bücher, Hausrat, 
Nippes, Teppiche und Kleinmöbel 
ergattert werden. Gleichzeitig 
bekommen Interessenten die Ge-
legenheit das Wohnstift bei Haus-
führungen unverbindlich kennen 
zu lernen. Der Eintritt ist frei.

www.dreisamtaeler.de

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Beweglichkeit/Lebensfreude
Oriental. Tanz mit Ludfi a
www.tanzraum-ludfi a.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Cellistin erteilt qualifizierten 
Unterricht für Jung und Alt, 
Tel.: 0761 / 290 85 393

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Rund ums Tier

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Welche Rolle spielt Gott in 
Ihrem Leben? Haben Sie sich 
das schon einmal gefragt? Das 
„Bibel telefon der Adventgemein-
de Freiburg“ hilft Ihnen, Antwort 
auf diese wichtige Frage zu fi nden. 
Rufen Sie an: 0761 / 476 48 92Achtung! Hinterzartener Kinder-

kleider- und Kinderbrettlemarkt 
am 14. 10. von 13.30 - 16.00 Uhr 
in der Kultur-Sporthalle  in 
Breitnau. www.kleidermarkt-
hinterzarten.de

Apfeldiebstahl - Hinweise
In FR-Ebnet, Welchenstr. 6, wur-
den 4 Apfelbäume, die voll getra-
gen haben, in der Zeit von Sa., 16. 
- Do. 21. 9. abgeerntet. Rückseitig 
ist ein Elektrozaun und seitlich 
ein Bachverlauf. Wer hat in dieser 
Zeit Beobachtungen gemacht oder 
kann Hinweise geben an Polizei-
posten FR-Littenweiler, Tel.: 0761 
/ 61116-0. Belohnung 150.- Euro. 
Die Eigentümerin Angelika Frei. 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
18. + 25. 10. 2017
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